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neues vom Tage.

De« Kaiser  erwartet man Freitag mittag in Korfu.
Am 7. Mar besucht ec Fmnz Joseph in Wien.

Der Parteitag der Freisinnigen Vereinigung
fmdet definitiv vom 21.- 23. April in Frankfurt a . M

Der Landtag  wurde diesen Donnerstag nachmittag in
. gemetnfamer Schlußsitzung der beiden Häuser geschlossen.
Die Einweihung der H o y k ö n i g s b u rg , die restauriert

wurde , findet am 13. Mai statt.

S 28 LriMOa ?9  m™ 0' J° ie r uumnehr feststeht , vom2b. April , bis 12. Mar nochmals zusammentreten.
D,e Postlcheckvorlage  betr . Ergänzungsetat wurde

von der Budgetkommisslon des Reichstages genehmigt
8urden neuen Landtag  finden die Wahlmänner-

wahlen . am o. ^ uni , die Abgeordnetenwahlen am
lo. Juni statt.

^ . Konferenz des Königs Peter  mit den Politikern
Mflösen " femm  ® r0Cbni§- das Parlamenr

stchkeit des Großadmirals wird infolgedessen als für den
Verein so gefährlich geschildert , dpß sie ihm unbedingt zum
„Marasmus servilrs " (Diagnose durch den Grafen Re-
ventlow !) führen muß.

Gegenpartei wird  geheim ge-
halten , jüdoch können wir sie  bereits verraten , ohne
durch den Danziger Tag Lügen gestraft zu werden — an
vorherigen „Berichtigungen " dürfte es allerdings kauni
teilen ! - sie heißt mit einem Wort : W i e d e r w a h l des
" , ,£ *!. Präsidiums , vor allen  Dingen : Wiederwahl
des Fürsten Salm - Horstmar  und des Generals
Keim.  Von letzterem ist mit absoluter Sicherheit anzu-
nehmen , daß er in diesem Falle in sein früheres Amt wiedererntreten wird.

^oreits heute kann man als feststehend ansehen , daß die
Partei Keims auch in Danzig über eine Zweidrittel -Mehr-
yeit wenn nicht über mehr , verfügen wird . Das Schicksal
^5Z ^ rn wäre damit schon fetzt entschieden , aber auch das
Schicksal des Deutschen Flottenvereins ."

8sr Flofiennerein und die Bayern.
a§Êsal des Flottenvereins wurde vertagt bis zur

Dangger Tagung , die i-n Juni d. I . stattfinden wird . In-
afhnfhü, sb0n b'en be$ ett  Parteien Bvrderfammlungen
KS « Sfa ” ' T l ad) ^ '»gneten Präsidialkandidaten»»£•Äfsx äs
fn;, 'Ä ie  der Bayern  ist bereits der Oeffentlich-
«/ .bekannt gegeben und von der Keim -Presse , spez. dem
dttems » Sl ? / bto ' •? [u ''Verstaatlichung des Flotten-
admk . ^ - ^ -ßelt worden . Sie nannte den G roß-

‘J “ Z,o st er  als Präsidenten , General Lieber-
GMn ?fa/ "^ ^ bprastdenten , Admiral z. D . S i e g e l als
HÄ ? *" : °ußerdem andere Präsidialmitglieder , da-
runter mehrere unbedingte Anhänger Keims . Wmiral
ebnt l Qt  uus Gesundheitsrücksichten bereits abge-

KLSi 8®"* •“ Ubl2i en  Kandiüwen dürfte kaum etwas
--̂ wenden sein höchstens vielleicht , daß Großadmiral
°ndew„ m N " ?" Marineangelegenheiten schwerlich von
t«ti7n̂ ? ^ ^ ° ^ ' ^ Ldern Aufklärung geben und Agi-
chem vorschreiben lassen würde , was ja man-
sl^ E ^ iMib êquem erscheinen mag . Dies e Absond 'er-

Kleines Feuilleton.
Englischer Humor

„Erinnerst Du Dich manchmal der
ß; lDIr nDlb ^Erhheiratet waren ?"

ftert Erinnerungen 3U 8eb° rt  2 " meinen schön»
*

si-ren :mgnH °" ssrau (die ein Dienstmädchen enga-
°«s nicht zufrüdenstellend " ' ^ «Tracht , ist durch-

''Mir gefällt es auch nicht, Madame , aber
j 8 °as beste, was ich Ihnen zeigen kann ."

.Dawn ''Warum läßt denn Jones sich einen Bart stehen?"

" Geburtstag geschenk!^hat!"°^ " W* êine Frau
- *

| ^ tnenV" ^ atient - Ehemann : „Muß ich das alles ein-

. | e«»e Frau : „Jawohl , alles !"
>- "D "^. i° genug, um einen Esel zu töten ."
S nirfi* „orau : . „I , bewahre, dann hätte der Arzt cs Dir1hu  verordnet.

hit arroganter Geck: „Geben Sie

politische Tagerüberficht.
* Wiesbaden , 9. April 1908.

Der
Parteitag der Freisinnigen Vereinigung
findet definitiv vom 21, bis 23. April -in Frankfurt a . M.
statt . Von einer Verschiebung , die von anderer Seite arme-
kundlgt war , desselben ist keine Rede . Die Verhandlungen
sind selb stverstawdkch öffentlich , - Dem Parteibureau
lwgeu folgende Anträge der Zentralstelle der fortschritt-
licheu . Arbeiterschaft zum Thema „Liberalismus und Ar¬
beiterschaft " vor:

sBo'ist ^ ' 6 Vertreter der Freisinnigen Vereinigung im
Reichstage , m den Landtagen und den Gememdekollecken
wollen dahin wirken , daß die beruflichen Arbeiterorgmli-
atlonen überall als die zuständige Vertretung der Arbeiter¬

schaft anerkannt werden.
2. Der Parteitag ersucht die Vertreter der Freisinnigen

Verermgung ,m Reichstage dafür einzntreten , daß durch die
G ^ etzgebung ein Höchstarbeitstag von 10 Stunden für die
gewerblichen Betriebe eingeführt werde.
h Delegs -ertentag erkennt an , daß die Frdige der
privaten Penßonskassen und Werkswohnungen (Wohl-
fahrtsemrichtungen ) einer gesetzlichen Regelung bedarf , und
ersucht deshalb seine Abgeordneten , im Reichstage in diesem
Sinne wirken zu wollen . “ 1 r

4- Der Parteitag hält die Schaffung eines gesetzlichen
^h ^h^ ^ r^Hutten-^mtd^Walzwerksarbsiter für dringend

hat meine Frau getan , damit Ucht
vergehen sollte' für sie einen Brief in den Kasten zu stecken.

Read . „Na, hast Du es denn nun auch besorgt ?"

mitzugebmtich  nicht ; sie vergaß ja , mir den Brief

D » f/ UCi tC  n e-r ^ r 2 s - h u n g. Lehrerin : „Warum schlägst
Du denn den kleinen Willy, Jack ?" ^

»Jack: „Er flucht immer ."
Lehrerin : „Aber Jack ! Was hat er denn gesagt?"
Jack : „Nun Hab ich das abscheuliche Wort wieder ver

geisen: aber , Fräulein , wenn Sie bitte, mal alle Ihre Schimpf
Wörter hersagen wollen, ruf ich „Halt ", wenn Sie an das
Wort kommen, das Willy gebraucht hat ."

notwendig . Als Grundlage dieses Schutzes sind die For¬
derungen anzuseheu , welche der Gewerkverein der Ma¬
schinenbau - und Metallarbeiter für die Hütten - und Walz¬werke aufgestellt hat . °

st^ ? '^ -? ^ giertentng erkennt die auf dem fortschritt.
®t^ ei ffen "ngesitzte Zentralstelle der fort-
Ichrittlichsu Arbeiterschaft an und verspricht , die Bestreb-
ilngert derselben nach jeder Richtung hin zu unterstützest
, - ^ lEterer Antrag verlangt , auf die Tagesordnung
des nächsten Delegiertentages die Frage eines Kommunab
Programms zu fetzen und den Vorstand des Wahlveoeins der
Lrbelalen mit der Ausarbeitung einer entsprechenden Vor¬
lage zu beauftragen . ,

Weitere Landtagskandidaten.

Eine in Stolp , Pommern , abgehaltene konservative
Versammlung nominierte als Kandidaten für die Land-
tagswahl im Wahlkreise Stolp -Lauenburg -Bütow die bis-
herigen Abgeordueten Geh . Reg .-Rat v. Schmeling  und
Bauernhofbesitzer Wlll -Schweslin , sowie den Rittergutsbe-
sttzer v. B o h n - Deutsch -Buckow, der anstelle des bisherigen

^ welcher eine WiL

Der F ü r st c n b e s u ch in Wien.

Programm steht nunmehr fest. Gleichzeitig mit
r2 l  WEwlm , der auf der Rückreise von Korfu hier an-

Treffen die mit dem Hause .Habsburg verwandten
Fürsten , der Pruizre -gent von Bayern , di« Könige von
Württemberg und Sachsen , sowie der Herzog von Sachsen-

®0.rmifi ?6 § 1'indet eine feierliche Audienz der
Buwdesfursten mib Kaiser Wilhelm an der Spitze in Schön,
bnnm ii'ichmlttags ein Famrliendiner statt . Abends er¬
folgt die Abreise.

Der Kaiserbrief an Lord Tweedmouth.
,■ „Dle »Tägl . Rundsch ." entnimmt dem „Etendavd Egvp-

Angaben die , wie ihr von zuständiger Seite
a ,wwd , „ernsthaftes Interesse verdienen ". Als
7 °vd Tweedrnouth den Brief erhalten hatte , teilte er ihn am

f tV  Edvard Grey mit , der darüber mit König
Eduard sprach. Im Einverständnis mit dem König und
dem Staatssekretär des Auswärtigen antwortete ' Lord
.̂ weedmouth am 20 . Februar durch einen Brief , in den, er
etwa sagte : Wir sind nicht imstande , die englische Presse
- w obwlute Freiheit besitzt, daran zu verhindern , Kommen -'
tare zu veröffentlichen , was wir ebenso bedauern , wie Sie
da sie der gewünschten Annäherung schaden. Ich werbe
trotzdem das Menschenmöglichste tun , um diese Aufregung
tviJh !rnt}t^ n -al^  V ^ bungsursachen zwischen beiden
^ ^ ml ^ abzuschwachen." Das weitere ist bekannt.  Lord

eino -s uituyuuici . Viyeu. .,lo
• Ihrer Mädchen zur Frau , Mr . Carlton ."

(Slriftofrat ): „Mit dem größten Vergnügen,
^ Kleinmädchen?" ^ ^ am 6e t̂en' bie  Köchin oder

î Uaa t e r . ® r  ganz verliebt in sie, beugte sich
^cht ° n G ° rtengitter und flüsterte ihr Liebesworte zu . Selig
^t er 6£ tlitn , bann sagte sie schüchtern : „O , Alfred , wie wird

4,8  frisch S’/fSen ^ Jat !" * ** *  Witter gelehnt , das er
Un » *

"" einen U-0 le! iitfor tßc- Read: „Warum hast Du Dir
e» Bindfaden um den kleinen Finger gewickelt ? "

ft* ? k Männerwelt pflegt den Frauen vorzuwerfen , daß ste
sich wahren Martern aussetzen, um schön zu sein oder — zu
scheinem Aber es gibt auch Männer , die es den Frauen in
dieser Beziehung gleich tun , ja sie sogar übertreffen . Richelieu
erfand einen sehr schmerzvollen Ausweg, um im hohen Alter die
Schönheit vergangener Tage wiederherzustellen . Jeden Morgen
ließ er sich, nach dem Zeugnis von Frau Abrantew , um die
Falten seines Gesichtes zum Verschwinden zu bringen , durch
einen  Kammerdiener die Kopfhaut iti die Höhe ziehen, bis die
Stirn vollständig glatt und faltenlos war . Dann wurde ein
Band darum geschlungen, das unter der Perücke verborgen
blieb. Natürlich waren die Augenbrauen hierdurch in die Höbe
§»2°8ew aber auch dafür gab es ein Mittel : Richelieu ließ sich
künstliche Augenbrauen ankleben. — Kaunitz war auf seine»
Haarwuchs ebenso stolz, wie ans seine Zähne : um nun zu ver-
bergen, daß tm Alter anstelle der Haare eine Glatze „gemach¬
en war. trug er Perücken, 30 an der Zahl , deren erste sehr

kurze Haare hatte. Nr . 2 hatte etwas längeres Haar , und so
ging es fort , bis am 30. des Monats die Perücke mit dem
ängsten Haar an die Reihe kam. Pünktlich am 1. ließ Kaunitz

pch dann die Haare schneiden und erschien am kaiserlichen Hof
wieder mit Perücke Nr . 1. . Man stellte sich zum Vergleich etwa
Bismarck mit 30 Perücken vor!

Weil er nach jahrclangein Streben keinen äußeren Erfolg
errungen , hat , wie ein Wiener Blatt meldet , ein in dortigen

Kunstkreisen wohlbekannter Komponist beschlossen, seinemUfi
^Gnde zu machen. Man verschweigt heute noch seinen Na-

men, anscheinend, weil es noch nicht entschieden scheint ob er
einen Schritt wahrgemacht hat. Die Wiener Zeitung veröfsint-
Ents^ nw - den Abschiedsbrief. Der junge Künstler schobt-

„Entschuldigen Sie , bitte , daß ich Sie mit diesen Zeilen be-
lastige aber ich weiß keinen andern Weg, die Oeffentlichkeit
über die wahren . Motive ' meines Handelns zu info! mi?ren
Wenn Sie diesen Brief erhalten , bin ich nicht mehr unter den
Lebenden. , Zu diesem Schritt treibt mich die Erkenntnis daß
und f men  Schaffens als Komponist

glanzenden Anerkennungen von ersten Autoritäten
vergeblich nach icnen äußeren Erfolgen ringe , die meinem Ta-
Nir Sfr äkbe '? d -n Tod einem Dasein vor , L

$ 6 mich aber noch nicht auf die
Buhne geführt hat , nach der mein Talent verlangt . Es liegt
mir daran die Oeffentlichkeit über diesen Punkt der Wahrheit
gemäß unterrichtet zu wissen ." Man erfährt hierzu , daß der
lebensmüde Künstler und Maler der Hofoper noch ein Ballet
angereicht hatte , das so gut wie angenommen schien, unter
We .ngartner icdoch vorläufig zurückgestellt wurde . Di - er letzte
Umstand scheint den Künstler so empfindlich getroffen zu haben
daß er ,hn zu dem Verzwciflungsschritt trieb 9 ’
* Was kostet eine Reise nach Amerika ? Man schreibt uns-
Vor kurzem hat in London eine Versammlung von Vertretern
der transatlantischen Personendampfschiffahrtsgesellschaften statt-
gefunden, auf der bte Mindestfahrpreise für die Fahrt von
Europa nach Newyork festgesetzt worden sind. Die Pr ise va"
r ' .eren ie nach der Schnelligkeit und Größe der Dämpfer in

037 und 412 Frcs . und in der 2 . wi"
scheu 300 und Frcs . Auf den beiden neuesten englischen
hS t ? 1^Ä U® 7b' Si ? ie a "^usitania " und „Mauretania"tostet der 1. Platz 637, auf „Kronprinz Wilhelm " und Kaiser
Wilhelm der Große " vom Norddeutschen Lloyd sowie auf der
^Deutschland der H.A.P .A.G . dagegen 600 Frcs . Aeltere
SuT u"  Friedrich Wilhelm " lN .D .L), „Großer

'Blücher " <H.A.L-1 nehmen nur 462
Frcs . für die 1. und 27o Frcs . für die 2. Kajüte . Die Preise
sind nur wenig gegenüber den früheren Fahrpreisen erhöbt
waren aber wahrend des Konkurrenzkampfes ganz wesentlich
niedriger , nämlich 350 bezw. 250 Frcs . für die 1. Kajüt^
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Tweedmouth sprach in intimem Kreise scherzweise von der
Anspielung aus dw Wasserrinnen in Windsor . So erfuhr
sie eine Dame und von dieser der militärische Redakteur der
„Times ", Oberst Repington , den die Dame am 28. Februar
als Tischherrn bei einer Gesellschaft hatte.

In der bayerischen Abgeordnetenkammer
richtete der demokratische Abgeordnete Köhl gestern wieder
Angriffe gegen die Regierung beziehungsweise die staatliche
Hagelversicherungsanstalt , deren Rechnungs -Ausweise seit
Jahren verschleiert worden seien . Der frühere Minister
Graf Feilitzsch habe entweder falsche Mitteilungen gemacht
oder die Wahrheit absichtlich verschwiegen . Die Grund¬
sätze^von Treu und Glauben seien von der Regierung seit
Jahren übertreten worden . Der Präsident Dr . Orterer er¬
teilte dem Redner mehrere Ordnungsrufe und drohte ihm
mit Wortentziehung.
Das Blutfließen am Wahltagein Portugal.

Offiziös wird aus Lissabon zwar versichert , daß die
Wahlen zur Deputierteukainmer sich in allen Bezirken „sehr
regelmäßig vollzogen " haben . Ueber die schon gemeldeten
blutigen Vorfälle schreibt ein anderer Korrespondent : Die
meisten republikanischen Wühlergruppen blieben tagsüber
vereinigt ; das Essen wurde von den körbetragenden Frauen
zu den Wahllokalen gebracht . Die Verkündung der Wahl-
resultäte erregte einen Entrüstungssturm . Die Listenfüh¬
rer wurden der schlimmsten Mißbräuche beschuldigt . Furcht¬
bare Szenen spielten sich bei Ausbruch der Dunkelheit ab.
Die Zahl der aus unmittelbarer Nähe erschossenen Republi.
kaner ist auch nicht annähernd anzugeben ; man weiß nur.
daß Mitglieder mehrerer sehr angesehener Lissaboner Fa¬
milien getötet sind. Die gewählte Deputierten-
kämm er  einschließlich der Vertreter der Kolonien , wird
sich folgendermaßen zusammensetzen : Regeneradores 62,
Progressisten 59, Unabhängige 17 , Nationalisten 2, Repu¬
blikaner nur 5, Francisten 3, dissidierende Progressisten 7
Sitze.

Die Skandale in der Armee
Frankreichs betr . Verpflegung der Soldaten gewinnen an
Ausdehnung . Der Unterstaatssekretär Cheron setzt mit
großer Energie die Untersuchung wegen Lieferung vevdor-
benen Fleisches in den östlichen Garnisonen fort . _Gestern
wurden in mehreren Städten , darunter auch in . Ver¬
sailles und Paris , Floischproben und Rauchwaren mit Be¬
schlag belegt und dem staatlichen Laboratorium zur Unter¬
suchung übergeben . Die meisten Proben wurden als un¬
brauchbar und verdorben erkannt . Die Untersuchung wird
um so eifriger betrieben , als in Nancy und Besancon Sol¬
daten unter verdächtigen Symptomen gestorben sind.

Der Min i st erwech sei Englands.
Dem Daily Chroniclc zufolge werden in dem von As-

guith gebildeten Kabinett voraussichtlich folgende Aender-
ungen eintreten : Lord George wird das Schatzamt , Earl

Mr . Ai quill,,
der neue britische Premierminister

of Crelve das Kolonialamt und Churchill das Handelsvmt
übernehmen . Lord Tweedmouth wird Lordpräsident des
Geheimen Rates und Mc. Kenna erster Lord der Admirali¬
tät werden.

preußischer Landtag.
Avgcorvnetenhans.

W. B e r l i n, 8. April.
Der Gesetzentwurf betr . die Erweiterung des Stadt¬

kreises Kiel wurde in erster und zweiter Lesung debattelos
erledigt.

Den Antrag G a mp , betr. die Gewährung
freier Fahrt für die Wahlmänner

zu den Abgeordnetenwahlen , beantragte die Budgetkommis¬
sion, der Regierung zur Erwägung zu überwecsen.

G a m p (freitons .) beantragte demgegenüber , seinen
Antrag in folgender Fassung anzunehmen : Die 'Regierung
zu ersuchen, bei den Wahlen zum Abgeordnetenhause den
Wahlmännern freie Fahrt am Wahltage , sowie ^ an den
Tagen vor und nach der Wahl von ihren Wohnsitzen zum
Wahlort und zurück zu gewähren und ihnen auch, wo die
regelniäßigen Züge keine angemessene Verbinldung breten,
Extvazüge zu stellen . Garnp empfahl den Antrag zur An-
nähme . ' Auch die Schöffen und Geschworenen erhielten
Reisegelder . Gewähre man den Wahlmännern freie Fahrt,
so stelle man sie zugleich unabhängiger vom Wahlkonntee.

v . Erffa (kons .) wwr gegen den Antrag Gamp . Es
handle sich bei dem Amt als Wahlman » um ein Ehrenamt.

Ein Kommissar  des Eisenbahnministers sprach sich
gegen den Antrag aus , der mit der Eisenbahnverkehrsord¬
nung nicht vereinbar sei. Ein dienstliches Interesse liege
nicht vor.

v . Dziembowski (Pole ) war für den Antrag . .
Fun ck (Freis . Vp .) betonte , daß es sich um ein emi¬

nentes öffentliches Interesse bei dieser Frage handle.
Nach knrzm Bemerkungen der Abgeordneten v. Erffa

(konßl und Müller Meij . Vp .),. welch.' letzterer darauf tzin-

«MeSVadrnrr <Senkr «N-« nzr, » rr._ _

wies , daß der Vorschlag des Abg . v. Erffa eine ganz außer-
ordentliche Beschränkung der Zahl der als Wahlmänner m
Betracht kommenden Persönlichkeiten bedeute , wurde der
Antrag Gamp  gegen die Stimmen der Konservativen
angenommen,  desgleichen ohne Debatte der Gesetzent.
Wurf betr . die Erweiterung des Stadtkreises Kiel . So¬
dann wurde die Beratung der Denkschrift betr . die Förder.
ung deutscher Ansiedelungen in Wcstpreußen . und Pvstzn
fortgesetzt und durch Kenntnisnahme für erledigt erklärt

Der Antrag Woyna (freikons .) bezüglich der Er¬
forschung der industriellen Verwertung der preußischen
Moore wurde nach einer Empfehlung durch den Abg . Woyna
in folgender Kommissionsfassung angenommen : „Die Re-
gierung wird ersucht, im nächstjährigen Etat und anw wei¬
terhin die Errichtung einer Versuchsstation zur Erforschung
der industriellen Verwertung der preußischen Moore in An-
'gilwderung an die technische Hochschule in Hannover vor-
zusehen ."

Nächste Sitzung morgen 11 Uhr : Petitionen.

Herrenhaus.
Auf der Tagesordnung steht zunächst das

Quellenschutzgesetz
in der von deni Abgeordnetenh -ause abgeänderten Fassung.

Handelsminister D e l b r ü cf führte aus , daß die Aen-
derungen des Abgeordnetenhauses nur darin grundsätzlich
waren , als sie den Schutz der Tiefwasserqucllen ausschlosseu.
Der Entwurf wolle hauptsächlich die Heilquellen schütze».
Der Minister ging sodann auf die Entschädigungsfrage für
die durch die Bohrarbeiten Betroffenen ein und erbat mt
Interesse der schlesischenHeilquellenbesitzer die Annahme des
Gesetzes in der vorliegenden Fassung . _ Der Zusatzantrag
bßs Dr . T e t t e ii b o r n-Aachen, der eine Entschädigung m
größerem Umfange ausgeschlossen wissen will , wird nach
kurzer Debatte abgekehnt und das Gesetz im ganzen nach
Annahme der einzelnen Paragraphen « n g e n o m m e

Es folgte die Annahme des Entwurfes des
Polizeikostengesetzes

in der Fassung des Abgeordnetenhauses.
Bender-  Breslau stellte den Antraff , dvß die Ae-

meiuden abrechne,i dürfen , was sie an Pensionen und
WartegeMrn gezahlt haben . Der Antrag wurde abge-

Schluß der Sitzung um 6 Uhr Nächste Sitzung Don¬
nerstag 12 lll '-r . Nstchtragsetat mit Beamtenvorlagen und
kleinere Vorlagen. _-

Deutscher Reichstag.
143 . Sitzung vom 8. April , 11 Uhr.

Auf der Tagesordnung stehen zunächst bret . mundnche be¬
richte der Geschäftsordnungs -Kommission über Anträge von
dritter Seite ans Genehmigung zur Stra,Verfolgung der Avgg.
Hahn , Legten und Stadthagen wegen Beleidigung . Entsprechend
den Anträgen der Kommission verweigert da » Haus rn atic»
drei Füllen die nachgesuchte Genehmigung.

Es folgt die . 0 . , _
dritte Lesung de « Vere,nsqesr <̂ s.

In der Generaldiskussion führt Abg . Fürst H a tzf el d t (äip .)
aus , seine Freunde seien bei diesem Gejetze allen baechllgcen
Wünschen entgegengekommcn . Aber ohne den Ausschlutz der
Jugendlichen bis zum 18. Jahre wäre ihnen das Ge,etz man
nehmvar gewesen . Der Sprachenparagraph war eine unbedingte
Notwendigkeit . Mit Unrecht sagt ein Vorredner , die Beschäme,
wie sie jetzt vorliegen , atmeten den Geist der Unfreiheit . Der
Vorredner übersieht dabei ganz , daß die Kommission an den ur¬
sprünglichen Vorschlägen der Regierung zahlretche und we,enc-
liche Verbesserungen vorgenommen hat . Wcr wollen , m .•
so wie in diesem Falle auch weiter im Block gedeihlich Zusammen¬
arbeiten und wollen in diesem Gerste auch das grosse Werk , das
uns noch beoorsteht , die Finanzresorm , erledigen . (Bei,all .)

Inzwischen ist Fürst Bütow im Saale erschienen.
Ada . Fürst Radziwill (Pole ) protestiert nochmals gegen

3ie den Polen nachgesagten Losreißungs -Bestrebungen . Er Hab
Irr diese Verdächtigung schon bei der zweiten Leimig Veweye
verlangt , man sei ihm diese jedoch schucdrg Sebsieben . Wenn
Payer von nationalen Gesichtspunk .en aus geglaubt habe , d .m

7 ^ stimmen zu jollen , jo liege das wohl nur daran , datz man
m Südoeutschland die Berhälnüsse wohl nicht so genau kenne.

Aba . Dietrich (k .) : Der Abg . « pahn hat sich der der
zweiten Lesung zum Schwurzmgen für die Loyalität der Polen
ausgestellt . Aber in diesen Tagen erschien rn der Presseetn
Aufsatz von einem Historiker , der dem Avg . « pflhn sehr nahesteht.
(Ruf rechts : der Sohn !) Nun , dann steht er ihm sogar sehr nahe!
Der Historiker sagt : „Die Polengefahr besteht,  und wer sie
leugnet , der kennt die Verhältnis,e nicht ! (Hort , Hort .) Der
Historiker behauptet , daß Losretsjungsbestrebungen der Polen
bestehen . (Hürl , hört !) Was der Historiker Spahn dann über
die Mittel gegen jene Bestrebungen sagt , das fa .lt nicht mehr
in den Bereichs Tatsächlichen . Wenn mildere Mittel empfo sten
werden , so habe ich die Befürchtung , und zumal nach der eben
gehörten Rede des Abg . Groeber (sehr wahr !), dag wir uns
Hoffnungen erst auf die zweite Generation machen dürfen , nicht
aUf Ab?Jun ckSR:̂ SeÄg.Groeber hat einmal gesagt,er
begrüße es . daß das Zentrum nicht mehr der Mehrheit angchore
Ich weiß nicht , ob das ironisch gemeint war . Mr sind )eden,alls
sroh , daß sich endlich einmal eine Mehrheit gefunden hat , der
das Zentrum nicht angehort . Herr Groeber hat ferner gesagt,
dieses Gesetz schädige unser Ansehen bei allen Völkern der Erde.
Ich vermisse da nur noch den Hinweis aus dre Negerseele . (Heiter
Mt ) Das Gesetz sei ein Polizeigesetz , sagt Herr Groeber , und er
behauptet , das wurttembergische Vereinsrecht sei bisher ein ab-
kniiii freibeltliches Das trifft nur sur die Handhabung zu,
aber nicht für das württembergische Vereinsgesetz selbst. Das ist
selbst von dem badischen nationalliberalen Minister Joly an¬
erkannt worden , auf den sich die Herren vom Zentrum sehr mit
Unrecht für ihre Ansicht berufen . Wir haben Vertrauen zu dem
Staatssekretär , um so mehr weil wir ihn kennengelernt haben
als einen Mann , der , frei von Bureaukratismus , einem ver-
nünftigen Liberalismus zugeneigt yt!

Abg . Heine (Soz .) : Stellen Sie sich vor , welche Gefühle
den beseelen müssen , der sich einer Mauer , einer toten Mas,e
aeaenübersiehiz die nicht hören will und allen Gründen unzu-
gä?lglich ist , weil sie fest an den Block geschlossen ist ! Wie sind
Sie — zu den Freisinnigen — nicht von Ihrer eigenen Preise be-
sil,waren worden in den letzten , Wochen, diesen Weg nicht zu
betreten ! Von Ihrer eigenen Presse und vielen Ihrer Anhänger!
Und bat nicht Herr Schräder sich dieser Tage geradezu mit
einer Bitte iim Indemnität an seine Parteigenossen im Lande
wenden müssen ? ! Auch weiterhin polemisiert Redner Haupt-
sächlich gegen die Freisinnigen , denen er u. a . vorwirft , daß
sie durch ihre Stellung zu dem Jugendlichen -Paragraphen die
körperliche und geistige Erziehung der Jugend „ bewußt unter-
araben " (Unterbrechungen linls . Znrusey Herr Mugdan , halten
ffie dock) einmal den 'Mund ! (Große Heiterkeit ) Ich weiß
Ta dock schon , wie groß er ist . (Erneute Heiterkeit . ) Das
krMimiuftc an diesem Gesetz ist — neben dem Sprachenpara-
grnple » - nicht daS Mehr oder Weniger an Rechten , sondern
LtL- iiuilarheiten . die icuiieulich der Willkür , freien Raum lassen

29. Jayrgari»

und ihr ermöglichen, " alles Recht in das Gegenteil zu ver.
kehren . Tie Konservativen , m. H., die wissen stets , was sie tum
(Große Heiterkeit .) Das ist der ganze Jammer : groytes Selbst,
bewußtsein bei den Konservativen , und hei ^ hnen , den Frei.
Innigen , nur die Angst , nicht dabei zu sein , eine
neulich Herr v. Payer offen verriet , als er sagte . „ Wrr mu sen
das schon tun . um der Regierung kemen Borwaiid zu geben , unz
auszuschalten !" (Heiterkeit .) Das Zentrum wartet , eme Z -N
ab , um zu seiner alten Liebe Bulow zurnckzukehren . Es laßt
sich einstweilen von dem Freisinn die Kastanien bei der Finanz,
rcsorm aus dem Feuer holen. (Heiterkeit.) Ich nehme das i«
bem Zentrum nicht übel , ich sage bloß : armer Freisinn ! (Sturm.
Heiterkeit.) „ . _ . «. . ... I

Abg Schräder (Frs . Ver .) : Auf die Sozialdemokratlk
war für uns kein Verlaß bei deni Vereinsgesetz . Mit der
Sozialdemokratie würden wir nichts erreicht haben . Das war
das Motiv für unser Verhallen bei diesem Gesetz. Was Herr
Gröber über die süddeutschen , besonders das württembergische
Vercinsrecht gesagt hat , ist nicht zutreffend und kgnn es nicht
sein , denn sonst würden nicht so viele suddeutsche Mitglieder
des Hauses es über sich gewonnen haben , für dieses Gesetz
einzutreten . Herr Heine sagt : die Handhabung des Gesetzes
sei Sache der Einzelstaaten . Das ist richtig . Aber das Gesetz
steht jetzt unter dem Schutz des Reiches und des Reichstages.
Und ich bin überzeugt , wenn die Handhabung des Gesetzes
derart sein sollte , wre Herr Heine es befürchtet , werden wir
mindestens so flammende Reden zu hören bekommen , wie wi«
sie schon jetzt gehört haben . . . ^

Abg. Haas (ntl .), vom Platze sprechend und deshalb ganz
Unverständlich , weist Angriffe zurück, die neulich auf den hesst,
scheu Bevollmächtigten v. Neidhardt gerichtet worden sind.

Hieräus gelangt ein Blockantrag auf Tebatteschluß zur An.
nähme , worauf noch zahlreiche persönliche Bemerkungen folgen.

Bei der Spezialberatung liegen zunächst Abäiiderungsanträgl
zum % 3a (Entbindung von der Anzeigepflicht ) vor von de,
Abga . Preiß (Elsässer ) und von den Sozialdemokraten.

Beide Anträge werden nach kurzer Debatte abgelehnt , und
zwar der auf die Gewerlfcksafts -Versammlungen bezügliche sozial,
demokratische Antrag in namentlicher Abstimmung mit 205 gegen
167 Stinnnen.

Beim 8 7, dem Sprachcnparagraphen , kommt
Aba . Ledebour (Soz .) nochmals auf die angebliche Aenße-

rung des Reichskanzlers bezüglich des Zentralverbandes deutsch^
Industrieller zurück. Es genüge nicht , daß man den Abg.
Behrens als Pythia der bieichsregierung hier aufmarschiereii
lasse . Er verlange eine klare Aeußerung des Staatssekrelärs
darüber , daß die Gewerkschaftsversammlungen keinessalls mit
tztlse des 8 7 schikaniert weroen sollen.

Abg . S e y d a (Pole ) bekämpft ebenfalls noch den § 7,
Abg . Behrens (W . Ver .) bekräftigt nochmals , wie scho»

in seinem Dementi in der Presse , daß der Reichskanzler die
ihm zugeschobene Aeußerung ^ der 8 7 sei erst auf Dränge»
nationalliberaler Großindustrieller in das Gesetz hineingekömmeii
— nicht getan habe . ^ , . 1

Staatssekretär v. Bethmann - Hollweg:  Ich habe jene
angebliche Aeußerung schon neulich in das Reich der Fabel ver,
wiesen . Namens des Reick)stänzlers habe ich heute zu er.
klären : Beim Empfang der Deputation in Flottbeck hat der
Reichskanzler mit keiner Silbe gesagt , daß der 8 7 auf Einwirlüng
Großindiistriellcr zurückzusühren sei. Ter Reichsianzler konnlr
von solcher Einwirkung um so weniger reden , weil eine der.
artige Einwirkung oder Anregung weder direkt noch indirekt
noch in irgendeiner soi stigen Form an ihn herangetreten ist

Bei der Abstimmung wurden 367 Stimmen abgegeben . Mtz
Ja stimmten 104, mit Nein 168, der Stimme , enthielten sich 5,

Damit war das Gesetz angenommen . Es folgte die
dritte Lesung des Börsengesetzes.

es ist 7V4 Uhr geworden . In der Generaldebatte bemerkt
Abg . S i n ge r (soz.s: Es liegt hier ein Verrat des Voll

vor . iLebhafte Zwischenrufe .) Ihr Widerspruch ändert nicht»
qn der . Tatsache.

Graf Stolberg:  Herr Abgeordneter , wenn Sie
Verrate des Volkes sprechen , so nehme ich an , daß Sie d«
nicht von Abgeordneten gesprochen haben . iStürmis ..
Heiterkeit .) ,

Abg . Singer  lfortsahrend ) : Der Entwurf ist nunmch
für uns unannehmbar Auch ist das Gesetz ein Ausnahmegesch
weil es einen Teil der Börse anders behandelt , als den andm
so die Produktenbörse schlechter als die Fondsbörse.

In der Endabstimmung , die eine namentliche ist , wiy
das "Gesetz mit 203 gegen 168 Stimmen angenomme»
Nächste Sitzung : 2«. April,  2 Uhr nachmittags . TaM
ordnung : Petitionen.

Präsident Graf Stolberg:
Meine Herren , wir stehen am Schluffe eines ungewöhtzk.

arbeitsreichen Vierteljahres . Ich wünsche Ihnen die nö
Erholung , damit wir »ach den Ferien die Arbeiten mit frisch.
Kräften wieder ansnehmen können ! (Bravo !)

Schinß 8(4 Uhr . ^ •

Fericn -Rückblick auf die Reichstagsarbeit
Der Deutsche Reichstag erfreut sich jetzt bis gegen

Ende dieses Monats hin der wohlverdienten OsterfeM
Es ist ihm wohl zu gönnen , dvß er jetzt ein paar Tage au»'
spannen kann ; darf er doch mit Wallenstein sagen : „DM
letzten Tage Dual wiair groß ". Trotzdem die Sitzimße«
mehrmals schon um 11 Uhr vormittags begannen , dauert
sie wiederholt doch bis zum späten Abend,  ja in vee
einzelten Fällen sogar bis in das Morgengrauen des neR
Tages hinein . Dafür ist aber auch nicht nur der Etat re
zeitig zur Verabschiedung gelangt , sondern es wurden ^
noch die viel umstrittenen Vorlagen über eine reichsgesek
liche Regelung des Vereinswesens,  sowie über ^
Reform des Börsengesetzes  unter Dach und Fach ßf
bracht . Mit dem Bewußtsein der getanen Pflicht haben
deutschen Volksvertreter die Osterferien begonnen , den"
schon nach wenigen Sitzungstagen im Mai und noch if
ersten Drittel dieses Monats die große Sommerpause f°
gen wird . Mit besonderem Stolz wird B ü l o w auf ^
verflossenen Tagungsabschwitt zurückblicken, der den konp
batio -liberalen Block rettete und fester zusammensäM
dete . Ob dieser aber auch im Herbst die Belastuugspr^
durch die Reichsfinanzreform vushalten wird?

Aus der Welt.
Der Streik in einem Londoner Teerestanra^

In dem Piccadilly -Restaurant der Cabingesellschaft ka«>!
zu einem amüsanten Streik . Das Restaurant war bei""
überfüllt von Gästen, die aus den Theatermatinees oder ^
der Bobtwettfahrt zwischen Cambridge und Oxford zurück^
ten. Als,e .s fünf Uhr schlug und die Gäste ihren Tee
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ten, sahen sie Plötzlich zu ihrem Staunen , daß sämtliche Tee¬
mädchen, wo sie gerade standen, niederlegten , was sie in Hän¬
den hatten und ans dem Lokal verschwanden. Eines der Mäd¬
chen vergaß, das heiße Wasser abzudrehen, mit dem cs bei dem
Glockenschlage fünf gerade Teekannen füllte. Wie die wilde
Jagd brach der Schwarm der Mädchen in das Bureau des Ge¬
schäftsführers ein, der schleunigst telephonisch den Direktor der
Cabinrestaurants herbeirief . Das Restaurant mußte die Tü¬
ren schließen und weiteren Gästen wurde mitgeteilt , daß das
Personal gestreikt habe. Der Streik war dadurch hervorge¬
rufen worden, daß der neue Geschäftsführer eines der vierzig
bedienenden Mädchen entlassen hatte . Als der Direktor ein-
traß stellte ihm eine blondhaarige Schöne in aller Form ein
Ultimatum. Sie erklärte , daß sämtliche Angestellte die sofor¬
tige Wiedereinstellung des entlassenen Mädchens und Garantie
dafür verlangen müßten , daß in den nächsten drei Monaten
keine Entlassung stattfinden solle. Die Mädchen siegten. Der
Direktor gab in allen Punkten nach und die Gäste bekamen
ihren Tee.

«vreSVa»e«er General-Nnzetge««

s Vorsicht im Fahrstuhl ! Man meldet aus Berlin:
In der Fasanenstraße 72 stürzten der Portier dieses Hauses
namens Katarzynski und seine Frau infolge eines verhängnis¬
vollen Zufalles durch die offene Fahrstuhltür vom dritten Stock¬
werke in die Tiefe. Beide waren tot. '

Ein Kind vom Hunde zerrissen. Aus Berlin  wird ge¬
meldet: Der Malermeister Meliczky brachte vorgestern nach¬
mittag sein zweijähriges Töchterchen zu seinem Schwiegervater,
dem Schweinemetzger Kuntze in der Adlerstraße . Dieser hielt
zur Bewachung des Hofes einen großen Schlächterhund , mit
dem die kleine Enkelin schon oft gespielt hatte . Kuntze ließ
deshalb auch vorgestern, als er mit seiner Frau auf sein un¬
weit des Gehöftes gelegenes Feld ging, das Kind wieder mit
dem Hunde allein auf dem Hofe zurück. Gegen 6 Uhr hörten
die Großeltern einen gellenden Schrei . Sie eilten auf den Hof
zu und fanden die Kleine tot neben dem Hunde liegen. Das
Tier hatte das Kind am Halse gefaßt und es in entsetzlicher
Weise gebissen. Dabei ist wahrscheinlich die Halsschlagader zer¬
rissen worden, wodurch das Kind verblutete . Der über das Un¬
heil rasend gewordene Großvater schlug den Hund auf der
Stelle tot. Der Jammer der Eltern und Großeltern ist un-
beschreiblich.

Anschlag auf einen Zug . Auf einen von Siegen  nach
Hagen fahrenden Schnellzug wurde an einsamer Stelle ein
Steinregen erösfnet. Mehrere Scheiben wurden zertrümmert,
ein Bahnbeamter und ein Fahrgast verletzt.

s. Selbstmord einer Schauspielerin . Aus Stettin  wird
uns gemeldet: Die Schauspielerin Metternich aus Wien , die
gegenwärtig im Stettiner Bellevue -Theater engagiert war , er¬
schoß sich gestern aus Liebeskummer. sDie neulich in Wies¬
baden  freiwillig in den Tod gegangene Schauspielerin war
ebenfalls eine Wienerin.

Nach dem Münchener Erpresser wird seitens der Polizei
noch immer gefahndet. Neuerdings richtet sich der Verdacht
gegen einen Lithographen , weshalb in allen lithographischen
Anstalten der Stadt polizeiliche Recherchen vorgenommen
werden.

s Zwischenfall im Hoftheater . Aus München  meldet
der Draht : Im Hoftheater löste sich bei der Judith -Aufführung
in dem Parterregarderobenraume zwischen Hoftheater und
Residenztheater ein großes Stück des Plafonds ab und stürzte
zn Boden. Menschen wurden nicht verletzt.

Ein Freispruch auf Grund des neuen Majestätsbeleidig,
»ngsprozesses erfolgte in Breslau.  Der Gerichtshof war
der Ansicht, daß der Angeklagte weder böswillig noch mit
lleberlegung gehandelt hat.

Ein Abgeordneten-Duell Sternberg -Bergmann hat gestern
abend in Wien  stattgefunden . Der Zweikampf machte den
l-mdruck eines Scheinkampfes . Im ersten Gange erhielt Berg¬
mann einen Ritzer im rechten Oberarm , während Graf Stern-
oerg unverletzt blieb. Hierauf erklärten die Sekundanten , daß

i; r^ re  ® en“8e geschehen sei. Sofort nach dem Duell be-
6ab sich Bergmann im Ueberrock, ohne den Arm in der Schlinge

tragen, ins Parlament.
s- Infolge heftigen Siroccos treffen die Dampfer — so

meldet der Draht aus C o r f u — mit großen Verspätungen
ein, soweit sie nicht ganz ausbleiben . Die Ankunftszeit de?
ömechischen Königsfamilie wie die des Kaiserpaares  is

^aher noch nicht auf die Stunde genau zu bestimmen. Ununter
rochen starke Regengüsse  sind den Vorbereitungen für di
Mpfangs-Feierlichkeiten, besonders den Ausschmückungsarbci

Wr hinderlich . Die türkische Regierung ist bemüht, di
rgrüßung des Kaisers an der albanischen Küste möglichst ein

rucksvoll zu gestalten.
s. Absturz von der Theater -Galerie . Im Empire -Theater in
s. ., ^ ondoner  Vorstadt Croydon fiel gestern bei einer Vor-
Lj!Ull8 eine Frau von der Galerie ins Parterre . Sie erlitt
rr ®,ete  Verletzungen am Kopf und mußte ins Spital geschafft

Zwei Damen , auf die sie fiel, wurden ebenfalls er-
lönn verletzt. Es heißt, daß die Verunglückte über das Ge-
m . r̂ gestoßen worden sei. Der Vorfall verursachte große

usregung im ganzen Hause.
. 3 Ein mißliebiger Redakteur überfallen . Gestern wurde

^ Sofia  auf offener Straße der sozialdemokratische Redak-
» 1 Stantschew von zwei Offizieren hinterrücks überfallen
J * mißhandelt. Die Passanten nahmen sofort eine drohende

ultung gegen die Offiziere an und diese wurden unter den
der Versammelten nach der Polizeidirektion abgeführl

Eine „musterhafte" Polizei . In Philadelphia hat sielto* i Pvtize, . Pyieuoeepyia  yal ne
dew „ »Daily Mail " herausgestellt , daß die Polizei in gro-

lmfange an Einbrüchen beteili >'
u Beamten soll gestanden Habei

x̂ mit Verbrechern durchsetzt sei.

Hab, M "" 8e Qn  Einbrüchen beteiligt war . Einer der ver-
Beamten soll gestanden haben, daß das ganze Polizei - j

' Auch Offiziere werde::

Kur der Umgegend.
, Lieblich , 9. April . Bei der unter dem Vorsitze des zumfl) ' «jei «ei uiuee utui -ovrgye oes zum

Sest- ^ ^üfungskommiffar ernannten Herrn Direktors Stritter
ichstattgefundenen Schlußprüfung der Real-s ;. ; i ; j . . .

Adolf Fay , Karl Hofmann , Hermann Hollburg , Otto

? i

baben̂ folgende 17 Schüler die Reifeprüfung bestandenL ^ V— I- O. , WVVW4V*. Vit üivi | Vf»wi | HUy UI | UWIUIU-
Backhaus, Heinrich Diesenbach, Ernst Empting , Georg
Adolf Fay , Karl Hofmann , Hermann Hollburg , Ott:

'Wilhelm Korb, Hans Kramer , Fritz Müller , Karl Heintij . L ^ ' lyeim » oro, iyans Kramer , Fritz Müller , Karl Hein
ber o*'^ er ' 8 rih Schandua , Heinrich Schaub , Walter Schmäl-

' Ludwig Sixt , Hermann Wehnert . — In der Aussichts-

rats -Sitzung der Chemischen Werke vorm . H. u. E . Albert
ist beschlossen worden, der auf den 9. Mai ds. Is . einzuberufen¬
den Generalversammlung die Verteilung von 32 Prozent Divi¬
dende vorzuschlagen.

$ Biebrich , 9. April . Der Musketier Johann Josef Ge-
meinder von hier in der 9. Kompagnie des 117. Jnfantexie-
Regts . war der Fahnenflucht  und des Betrugs angeklagt
und hatte sich dieserhalb gestern vor dem Kriegsgericht der 25.
Division in Frankfurt am Main zu verantworten . Der An¬
geklagte, der bisher eine gute Führung hinter sich hatte und ein
tüchtiger Soldat zu werden versprach, begab sich am Fastnacht-
Dienstag zu einem Mainzer Messerschmied und ließ sich an¬
geblich für seinen Hauptmann 4 Revolver als Muster mit¬
geben. Die Revolver verkaufte er, am 4. März wurde er fah¬
nenflüchtig, jedoch bereits am 10. März hier in Biebrich ver¬
haftet, Er erklärte , daß er mit einem Mädchen, das in einer
hiesigen Wirtschaft bedienstet gewesen, nach Holland flüchten
wollte, von dort wäre er dann nach Luxemburg gegangen, um
sich 9rbeit zu suchen. Das Mädchen , mit dem er ein Verhältnis
gehabt, sollte nach Rotterdam vorausfahren , er wollte dann
Nachkommen. Seine „Braut " hat ihn sitzen lassen, sie ist mit
einem Schiffer durchgebrannt . Die Revolver will er an
Schiffsleute verkauft haben ; dem Messerschmied hat er mit die¬
sem Betrüge einen Schaden von 55 JL augefügt. Der Ange¬
klagte wurde zu 7 Monaten 14 Tagen Gefängnis und Ver¬
setzung in hie 2. Klasse des Soldatenstandes verurteilt.

£ Amöneburg 9. April . Der Unteroffizier Gg. Friedrich
Hoffmann  von der 3. Esk . des Dragoner -Regts . 24 ist der
Beleidigung eines früheren Vorgesetzten, des Rittmeisters Wett¬
gen von der 3. Esk. des Dragonerregiments 6 angeklagt . Der
Angeklagte hatte am 5. September 1907 von hier aus an den
Rittmeister einen beleidigenden Brief geschrieben, in welchem
er wider besseres Wissen unwahre Beschuldigungen und An¬
gaben gegen die Eskadron erhob. Der Rittmeister erklärte auf
inständiges Bitten der Eltern des Angeklagten und dessen selbst,
den Strafantrag zurücknehmen zu wollen, wenn der Angeklagte
seine erhobenen Beschuldigungen etc. als völlig unwahr und
wider besseres Wissen gemacht mit dem Ausdruck des Bedau¬
erns zurücknehme. Der Angeklagte erklärte dieses gestern vor
dem Kriegsgericht der 25. Division zu Protokoll , worauf die
Strafeinstellung erfolgte.

n. Schierstem , 7. April . Von einem bösartigen H o f»
h.u n d wurde hier ein Knabe in das Gesicht gebissen, wodurch
eine gefährliche Wunde über dem Auge entstand . — Innerhalb
kurzer Zeit entgleiste heute abend gegen 7 Uhr zum vierten-
m a l ein Wagen der elektrischen Straßenbahn in der Weiche
am Kriegerdenkmal . Offenbar liegt hier ein Fehler der Gleis¬
anlage vor, da die Entgleisungen stets an derselben Stelle er-
kolgten. Hoffentlich erfolgt an dieser Stelle bald ein
Umbau, bevor größeres Unheil angerichtet wird . — Herr Ar¬
chitekt Phil . Nikolay verkaufte  sein in der Jahnstraße ge¬
legnes Wohnhaus an Herrn Zigarrenmacher Wilhelm Weh¬
nert hier.

-7- Niederwalluf , 9. April . Die Frau eines hiesigen Schif¬
fers hatte im Dezember 1907 aus einem Laden in Mainz drei
Herrenwämse gestohlen. Die Angeklagte wurde gestern vom
Schöffengericht zu Mainz zu einem Monat Gefängnis ver¬
urteilt.

ß. Eltville , 9. April . Die Rheingauer Elektrizitäts¬
werke  verteilen in diesem Jahre eine Dividende von
4 Pro zent. — In der Generalversammlung des Verschö¬
nerungsvereins  erstattete der Vorsitzende Herr Dr . Mi-
lani den Bericht über das verflossene Vereinsjahr . Es wurden
im Walde neue Wegczeichen und an der Agentur der Dampf¬
schiffe und am Bahnhof je eine Orientierungskarte angebracht.
Die Einnahmen ergaben 1291 JL, die Ausgaben betrugen 761
Mark . In den Vorstand wurde anstelle des ausscheidenden
Herrn Rich. Krauß Herr Mathi gewählt.

$ Geisenheim, 9. April . Das 7jährige Töchterchen eines
hiesigen Bürgers fiel gestern mittag beim Spielen von der
Brücke am Burggraben in den augenblicklich stark angeschwol¬
lenen Bach. Ein dort wohnender Mann rettete die Kleine
aus dem kalten Bade.

h. Rüdcsheim , 9. April . In der letzten Stadtverord-
netensitzung  wurde der Haushaltsplan für 1908—09 unter
Vornahme verschiedener Aenderungen und unter Belassung der
Steuerzuschläge wie im Vorjahre (12|5 Proz . der Einkommen¬
steuer, 187^h Proz . der Grund -, Gebäude - und Gewerbesteuer
und IM Proz . der Betriebssteuerj in Einnahme auf 299 664.59
Mark , in Ausgabe auf 299 341.54 JL, mithin eine Mehrein-
nahme von 223.05 JL festgesetzt. Der Beitrag des Gaswerks
an die Stadt wird -von 110M JL auf 13 000 JL erhöht. Für Her¬
stellungsarbeiten am Rathaus werden statt 1150 Ä nur 500 JL
emgesetzt. Für Festlichkeiten, Kaisersgeburtstag etc. werden
in Anbetracht der Denkmalsfeier auf dem Niederwald statt
2M JL 30M JL eingestellt. Dem Anträge des Magistrats zur
Vorberatung der Denkmalsfeier ein Komitee , bestehend 2 Mit-
gliedern des Magistrats , 3 Mitgliedern der Stadtverordneten-
Versammlung und 3 Bürgern , zu wählen wurde zugestimmt.

8 Kloppeuheim , 9. April . In der letzten Gemeinde-
r a t s s i tzu n g wurde der Taglöhner Heinrich Schneider I
zum Feldhüter ernannt . — Gastwirt Karl Goßmann II hat
eine Zeichnung zum Bau eines neuen Saales eingereicht und
Gastwirt Deul die Schankkonzession beim Kreisausschuß bean¬
tragt , wofür vom Gemeinderat die Bedürfnisfrage bejaht wor¬
den ist. — Gelegentlich der Zufahrt der Hochzeitsgäste zur Feier
der Vermählung des Herrn Schild aus Bierstadt mit dem
Fräulein Luise Scheerer von hier ereignete sich am Sonntag
vormittag ein aufregender Unfall.  Eins der Gefährte
kollidierte vor dem Gasthof zur Krone mit dem Gespann des
Fruchthändlers Hugo Loewenberg aus Igstadt . Das Pferd er¬
litt eine Beinverletzung und außerdem wurde der Wagen na-
mentlich am Trittbrett und am Hinterrade arg beschädigt. Ab¬
gesehen von dem ersten gelinden Schrecken, der die Insassen des
Wagens natürlich erfaßt hatte , tat dieser Unfall im übrigen
dem frohen Verlauf der Hochzeitsfeier keinen Abbruch.

M Idstein , 9. April . Herr Eisenbahn -Assistent Dingel
wurde nach Niederselters verseht.

el. Wambach, 9. April . Die Beiträge zur land- und forst¬
wirtschaftlichen Bern fs genossen schaft  sind bis späte-
stens nächsten Sonntag , 12. d. M . an die Gcmeindekasse hier-
selbst abzulieferu . — Die Konfirmation  der evangelischen
Kinder findet am kommenden Palmsonntag in der evangeli¬
schen Kirche zu Schlangenbad statt . — Trotz der großen Aus-
gaben in den letzten Jahren befindet sich unser Dorf in der
glücklichen Lage, auch in diesem Etatsjahr keine Gemein-
besteuern  erheben zu müssen, wie sich aus dem Kostenvor-
anschlag für 1908—09 ergibt.

n. Braubach . 9. April . Unter Zuziehung eines Baufach-
verständigen fanden ' hier polizeiliche Revisionen
sämtlicher Bäckereien statt . — Der städtische Haushaltsetat
pro 1908—M schließt in Einnahme und Ausgabe mit 144523,30
Mark ab, gegen 113 286,66 JL im Vorjahre . — Der hiesige
Turnverein beabsichtigt, eine Damenriege  zu gründen.

ZS.  Jahrgang.

8*Braubach , 9. April . Gestern abend fand gelegentlich des
Schlusses der gewerblichen F 0 r t b i l d u n g s s chu l e auch die
Verteilung der bewilligten Auszeichnungen an die zur Ent¬
lassung kommenden Schüler statt . Vom Vorstand des Gewerbe-
Vereins hatten sich einige Mitglieder eingefunden und hielt der
Vorsitzende desselben eine Ansprache an die Schüler und ver-
teute die vier ausgestellten Diplome an folgende Schüler : E.
~",°8 (§ üttenbÜTo), Wilh . Baus lSohn des Maurermeisters
PH. Baus ), Aug. Römer lDachdeckerj und Rud . Knebel (bei L.
Kunzj. Lobende Erwähnungen wurden den Schülern Ott >,
Lange (bei A. Lind ). Karl Handschuh (bei Th . 'Römer , und
Juit ). Wecker tHüttej wegen guten Betragens zu teil. — Herr
Pfarrer ~jr . Wiese  hat aus Anlaß seines Scheidens von hier
mehrere Schenkungen  gemacht , u. a. bewilligte er auf ein
-Fahr die Mittel zum Unterhalt der Krankenschwestern, 30MI ûm 2lu86au  k>er alten Kirche als Gemeindehaus, 100  JL
>ur das Kriegerdenkmal und 50 JL für den evangel. Kirchen¬
chor.

Flörsheim , 9. April . Der geistesgestörte frühere Bahn-
bedienstete Thomas , ein 47 Jahre alter Mann , der vor wenigen
Wochen sich aus dem Fenster seiner hochgelegenen Wohnung
stürzte wobei er schwere Verletzungen erlitt , stand gestern
am offenen Fenster und versuchte, mit einem scharfen Messer
sich den Hals zu durchschneiden. Das Blut floß bis zur Straße
herab und es gelang dem hartnäckigen Selbstmordkan¬
didat en  auch , sich den Kehlkopf völlig durchzuschneidcn.
Ztvar eilten einige Männer rasch herzu und entrissen dem
Manne das Messer , auch rief man sofort den Arzt, der die
Wunde vernähte , doch ist cs fraglich, ob Thomas mit dem
Leben davonkommt.

* Aus dem Kreise Biedenkopf . Wie groß und rege die
Beteiligung ehemaliger Regimentsangehörigen an dem jOOjäh-
rigen Jubiläumsfeste  ihres alten Regiments Nr .. 88  ist,
geht daraus hervor , daß sich in Wetzlar . Herborn , Dillenburg
und Umgegend ein Verein ehemaliger 88 er bildete, der schon die
stattliche Zahl vvn etwa 600 Mitgliedern hat , welche am 13. und
14. August an der Hundertjahrfeier des Regiments in Mainz
teilnehmen.

Lokales.
Wiesbaden , 9. April 1908.

SfädfiFche ßöhere ITlddcheriFdiule.
* lJahres - Bericht .,

Das Schuljahr begann am 8. Apr . 1907 mit der Prüfung
der neu aufzrmehn,enden Schülerinnen , deren Zahl 107 be-
trug . Die Sn das Seminar aufzunehmcnden Schülerinnen
hatten sich ain Ende des vergangenen Schuljahres einer
Prüfung unterzogen , 22 wurden für reif erklärt . Am 9.
April erfolgte durch den Direktor die Einführung des Pro-
fessors Anacker in sein Anit als Dirigent der Zweigschule.
Ai» 13. April tvurden die neu angestcllten Lehrerinnen Frl
Sauer , Frl . Krist . Frl . Schatz, Frl . Frölich . Frl . C. Caesdr
durch den Direktor in ihr Amt eingeführt . Eine zweite
Oberlehrerstelle wurde durch den Probekandibaten Herrn
O . Kolb versehen . Am 24 . April fand für die Schülerinnen
der Klassen Hb bis Sem . I ein englischer Vortrag des Herrn
Pickering -Loudon über Ch . Dickens statt . Am 29. April
wurde Frl . Schntelz nach Berlin zu einem Fortbildungs-
kursus für Turnlehveriunen beurlaubt , sie wurde durch Frl.
Horn aus Biebrich vertreten . Gelegentlich der Einweihung
des neuen Kurhauses bildeten etwa 400 Mädchen unserer
Schule Spalier . An , 18. Juni beehrte S . Exzellenz der
Herr Knltusininistcr von Studt unsere Anstalt mit seinem
Besuche; er wohnte dem Unterricht in mehreren Klassen bei.

Mit dem 5.  Oktober begannen die Herbstfericu , die bis
zum 18. Oktober dauerten . An diesem Tage konnte endlich
nach Uebcrwindung mancher Schwierigkeiten , das für die
Zweigschule ausersehene Gebäude eingeweiht werden . Im
Namen des Kuratoriums übergab Herr Bürgermeister Heß
das Gebäude dem Direktor , dieser unter einigen , der Be¬
deutung des Tages entsprechenden Worten und mit dem
Dank an die städtischen Behörden für ihr Entgeaenkommen
dem Dirigenten der Anstalt . Daß die Lage des Proviso-
riums richtig gewählt war , bewies der Besuch der 6 Klassen
durch 150 Schülerinnen und beweist jetzt die starke Anmeld¬
ung von Schülerinnen für das neue Schuljahr . Möge dem
Provisorium bald das neue Schulgebäude folgen.

Am 8. Januar 1908 wa,ren 25 Jahre verflossen, feit
Frl . Müller an unserer Anstalt unterrichtet . Ans diesem
Grunde fand eine kleine Feier statt . Tie Schülerinnen
sangen einige zweckentsprechende Lieder , der Direktor hielt
an die Jubilarin eine ihre Verdienste anerkennende An¬
sprache. Am 22. Januar erkrankte der Direktor , so daß er
voraussichtlich vor Ostern keinen Dienst wind tun können.
Mit Genehmigung des K. P . Sch . wurde Herr Oberlehrer
Schlitt mit seiner Vertretung beauftragt . Seine Stunden
wurden von Herrn Oberlehrer Schlitt bereitwilligst über¬
nommen , der dafür z. T . durch Herrn Oberlehrer Dr . Her¬
bert entlastet wurde . ^

Am 3. Februar führte Ser hiesige Cäcilienverein im
Kurhaus den Kinderkreuzzug von Piern ^ auf , wobei auch
etwa 100 Schülerinnen unserer Anstalt mit gutem Gelingen
halfen . Die Prüfung für Sprachlehrerinnen und Schul-
vorsteherinnen fand am 12. und 18. März , die der Seminar-
abiturientinnen am 12. und 13. März , bezw. 19. und 20.
März unter dem Vorsitz des Herrn Geh . Regierungs - und
Provinzialschulrats Dr . Otto und des Herrn Regierung ?-
un>d Schulrats Flebbe statt . Alle Prüflinge bis auf eine
bestanden . Am 26. März wurde unter dem Vorsitz, des
Herrn Oberlehrers Schlitt i . D . für den Direktor und der
Mitwirkung der Lehrerinnen Frl . Peetsch und Müsset die
Prüfung für Handarbeitslehrerinnen abgehalten.

Der Gesundheitszustand der Schielerjnnen war gut , nur
im Januar wuvde er durch Erkältungskrankheiten etwas
beeinträchtigt . Die Zahl der Beurlaubungsgesuche im An¬
schluß an die Sommerferien erreicht jedes Jahr eine beäng¬
stigende Höhe . Die Schule sieht sich außerstande , in ord¬
nungsmäßiger Weise ihre Pflicht ^zu erfüllen , wenn nicht
die Eltern ihre Gesuche um Erweiterung der Ferien auf
ganz besonders dringende Fälle beschränken . Für die höhere
Mädchenschule sind alle Fächer verbindlich . Von den tech¬
nischen Fächern kann Befreiung auf Grund eines ärztlichen
Zeugnisses cintreten . Soll eine Schülerin von dem prak¬
tischen Zeichnen befreit werden , so ist nach der Verfügung
des Herrn Ministers das Zeugnis eines Augenarztes erfor¬
derlich. Die Eltern werden gebeten , in Dispensations-



Nr . 8(5. Freitag , 10. April 1908.

fällen von dem Direktor sin Formular zu verlangen , auf
welchem der Arzt sein Gutachten vermerken kann . Von
Religion und den fremden Sprachen ist ein .̂ Dispens völlig
ausgeschlossen . Auf eine Anregung des Königlichen Pro-
vinzial -Schulkollegiums werden «die Eltern dringend ge-
beten , ihre Töchter den Konfirmanden -Unterricht erst de-
suche, ; zu lassen , wenn sic «der 2. Klasse angehören . Nur für
diese Klasse ist es uns auch ferner gestattet , auf die Zeit
des Konfirmanden -Unterrichts technische Fächer zu verlegen,
dlrmit die K.onfirmanden keine wissenschaftliche Stunde ver¬
säumen . Für andere Klassen ist diese Rücksichtnahme weder
gestattet noch möglich . Die Schule hat unter Aufbietung
von viel Mühe für die Winterinonate eine Schultanzstunde
eingerichtet , um die Teilnahme an öffentlichen Tanzstunden
zu beseitigen und dafür einen gleichwertigen Ersatz zu
bieten . Die Teilnahme an öffentlichen Tanzstunden wird
nicht gestattet.

Samstag , den 11. April , schließt das Schuljahr
1907 -08 . Die Aufnahmeprüfung der eintretenden Schiile-
rinnen findet Montag , den 27 . April , vormittags 8 Uhr,
statt . Dienstag , den 28 . April , beginnt das neue Schul¬
jahr mit einer gemeinsamen Andacht der Klassen VII bis I
um 8 Uhr . Um 9 Uhr werden die für die Klassen Xa , Xb
unid Xc angcmeldeten Schülerinnen in ihren Klassenzim¬
mern versammelt . Der Unterricht beginnt um 10 Uhr . —
Das SchUlhaus für die Stadt , höhere Mädchenschule II
befindet sich Dotzheimerstratze 5. Der Dirigent dieser An¬
stalt , Herr Prof . Aniacker , ist in Angelegenheit der Klass -n
Xb —Vbb daselbst wochentags von 12— 1 Uhr zu sprechen.

Die Schulferien  im Jahre 1908 -09 sind wie folgt
festgelegt : Ostern 1908 : von Samstag , 11 . April bis Diens¬
tag , 28 . April . Pfingsten : von Freitag , 6 . Juni , bis Diens¬
tag , 16 . Juni . Sommer : von Freitag , 17 . Juli , bis
Dienstag , 18 . August . Michaeli : von Samstag , 3. Okto¬
ber , bis Freitag , 16 . Oktober . Weihnachten : von Mittwoch,
23 . Dezember , bis Donnerstag , 7 . Januar 1909 . Ostern:
von Samstag , 3. April , bis Donnerstag . 20 . April 1909.

-G-
* Ordensverleihung . Herrn Generalmajor z. D . Kett¬

le  r hier , bisherigem Kommandanten von Mainz , wurde der
Stern zum Königlichen Kronenorden 2. Kl . verliehen.

* In das Handelsregister ist heute unter der Firma „Ver¬
lag des Wiesbadener General -Anzeiger Leybold u . Kranz-
bühler " mit dem Sitz in Wiesbaden eine offene Handelsgesell¬
schaft eingetragen worden . Die Gesellschaft hat am 31. März
1908 begonnen . Persönlich haftende Gesellschafter sind:
1. Konrad Leybold,  Buchdruckereibesitzer in Wiesbaden,
2 . Theodor Kranzbühle  r , Buchdruckereibesitzer in Wies¬
baden . Zur Vertretung der Gesellschaft sind die beiden Ge¬
sellschafter nur in Gemeinschaft ermächtigt . Dem Kaufmann
Otto Leybold  in Wiesbaden ist in der Weise Prokura er¬
teilt , daß er nur in Gemeinschaft mit einem Gesellschafter zur
Vertretung befugt ist. — Bei der Firma Wiesbadener Ver¬
lagsanstalt Emil Bommert  mit dem Sitz in Wiesbaden
wurde folgendes eingetragen : Die Firma ist erloschen.

* Stadtverordneter Kanzleirat Flindt tritt heute über die
Schwelle seines 90 . Lebensjahres . Der verdiente Senior des
Stadtverordnetenkollegiums ist noch immer voll frischer Rü¬
stigkeit auf den Beinen . Er geht noch eifrig seinen ehrenamt¬
lichen Aufgäben nach . Möge ihm seine Gesundheit und seine
Lebensfreude erhalten bleiben zum eigenen Besten und zum
Wohle der Vaterstadt.

* Endgültiger Termin der Landtagswahlen . Als Termin
für die Wahlen zum Hause der Abgeordneten sind nunmehr
vom Minister des Innern festgesetzt : der 3. Juni und nötigen¬
falls die folgenden Tage für die Wahlen der Wahl-
männer  und der 16 . Juni und folgende Tage für
die Wahlen der Abgeordneten.  Zur Vorbe¬
reitung der Landtagswahlen hat nunmehr das Ministerium
des Innern an die Gemeindeverwaltungen die Aufforderung
ergehen lassen , die Wählerlisten bis Ostern aufzustellen und
sie an noch näher zu bestimmenden Terminen Ende des Mo¬
nats zur Einsicht auszulegen.

* Paulinenschlößchen . Wie schon gemeldet , beabsichtigt de»
Magistrat das Paulinenschlößchen nebst dem dazugehörigen
Nebengebäude auf eine Reibe von Jahren zu verpachten . Das
Anwesen inmitten schöner Anlagen , mit Konzertplätzen , Bal¬
kons und Terrassen eignet sich zu jedem größeren Wirtschafts¬
oder Kunstbetriebe , könnte aber bei seiner ruhigen , gesunden
Höhenlage auch als Sanatorium verwendet werden . Das
Areal umfaßt 21496 Quadratmeter , davon behaute Fläche 2260
Quadratmeter . Der große Konzertsaal mit Vorhalle faßt etwa
759 Personen , die übrigen Haupträume , fünf im Erdgeschoß
und sechs im ersten Stock , sind groß und hell , die Küchen mit
den erforderlichen Nebenräumen sind vollständig eingerichtet.
Zentralheizung , elektrisches Licht.

* Osterurlauber . Osterurlaub . beim hiesigen Bataillon
des Nassauischen Jnf .-Regts . Nr . 80 lv. Gersdorffj gibt es gleich
nach Beendigung der Kompagnie -Besichtigung am 15. April
und dauert derselbe bis einschließlich 22. April.

* Das Alte stürzt . . . Einer der mächtigen Lindenbäume,
die das Auge des Wanderers an dem zur Fasanerie führenden
Wege , kurz vor dem Forsthaus , erfreuen , hat wegen Alters¬
schwäche gefällt werden müssen.

* Frühlingstoilctte hat das Jnseldreieck am Kreuzungs¬
punkt der Herder - und Riehlstraße gemacht . Die Stadt hat
dort einige Bäume anpflanzen lassen , die zur Verschönerung
des Straßenbildcs beitragen.

* Die Besichtigungsreise nassauischer Landwirte nach dem
Ansiedelungsgebiet in Posen wird Dienstag , 12. Mai von
Kassel aus angetreten . Bekanntlich haben die Reiseteilnehmer
nur die Kosten der Eisenbahnfahrt zu tragen . Die Beherbung
und Verpflegung im Ansiedlungsgebiet geschieht auf Kosten der
Kgl . Ansiedlungskommission . Landleute , welche sich an dieser
Reise beteiligen wollen , müssen sich bis spätestens den 5. Mai
bei Herrn W . Schaumburg , Kassel , Friedenstraße 11, melden.

* Unfall oder Verbrechen . Am Dienstag nachmittag wurde
auf Anordnung der Hanauer Staatsanwaltschaft in Langen¬
selbold durch den Kreisarzt aus Gelnhausen die Leiche der in
der Nähe der Station Langenselbold aus dem D -Zuge 41 ge¬
stürzten Krankenpflegerin Gertruds Bold seziert . Wie wir
hören , sollen dabei keine Anhaltspunkte für ein an der Dame
verübtes Verbrechen gefunden worden sein. Auch die weiteren,
in dieser Richtung angestellten Erhebungen gaben bis jetzt
keinen Grund zu dieser Annahme . Die Heimat der Kranken¬
pflegerin ist Königsberg in Preußen . Bon der Berufsorgani¬
sation der Krankenpflegerinnen Deutschlands war sie einer
Station in Paris überwiesen worden und befand sich nunmehr
auf der Reise nach Königsberg , um dort Verwandte zu besuchen.
Zwei mit ihr reisende Damen , wovon die eine aus Rußland
stammt , die andere aus Spandau , haben bemerkt , wie die Dame

ILtesvaveaer General -Unzeiner,

das Coupee verließ . Sie haben ihr weiter keine Beachtung
geschenkt. In Eisenach erfuhren sie dann durch ein Telegramm
von dem Auffinden der Leiche. Daß die Damen der verschwun¬
denen Mitreisenden keine besondere Beachtung schenkten , läßt
sich leicht erklären , denn es war zur Nachtzeit , und beide mögen
wohl geschlummert haben . Das Gepäck der Verstorbenen war,
soviel zu ersehen ist, vollzählig vorhanden . Wie die Gerichts¬
feststellung jedenfalls ergeben hat , ist ein Selbstmord nicht in
Betracht zu ziehen . Es bleibt nur die Möglichkeit eines Un¬
falls , der , wie man annimmt , leicht auf diese Weise entstanden
sein könnte , daß die Dame bei einer plötzlichen Schwankung des
Waggons gegen eine nicht festgeschlossene Außentüre gefallen
ist , so daß diese nachgab und die Dame auf das Gleis stürzen
mußte . Die Türe ist dann wohl bei einer abermaligen starken
Schwankung des Zuges wieder zugeschlagen.

* Die Schülerzeichnunge » der Höheren Mädchenschule
werden von morgen vormittag an bis zum Sonntag vormittag
in dem Turnsaale der Anstalt zur allgemeinen Besichtigung
ausgestellt . Eltern der Schülerinnen , Freunde und Gönner
der Anstalt werden hierauf aufmerksam gemacht mit dem Be¬
merken , daß die Ausstellung vormittags von 8^- 1 Uhr und
nachmittags von 3—5 Uhr geöffnet ist . Eingang von der Mühl¬
gasse aus . Die Ausstellung wird nächsten Sonntag um 12 Uhr
vormittags geschlossen.

* Unehrlich Volk . Seit einigen Tagen zeigt sich ein unbe¬
kannter Schwindler auf den benachbarten Dörfern und nimmt
Bestellungen auf Vergrößerungen von Photographien eüt-
gegen . Er läßt sich eine Anzahlung machen und verschwindet.
Der Betrüger gibt sich als Sohn oder auch als Gehilfe eines
hiesigen Photographen aus und erklärt , daß die Vergrößerungen
hauptsächlich Reklame für das Geschäft und daher so billig
seien . Er ist etwa 23 Jahre alt , von kleiner Statur , hat
schwarze Haare und dunklen Schnurrbart . Die Polizeibehörde
ersucht um Festnahme des Täters bei erneuten Schwindeleien.

* Wiesbadener Jäger . Die Berechtigung zur Ausübung
der Jagd im Untertaunuskreis  haben für das Jahr
1908 erworben : Dr . med . Strecker , Adolf Kann und I . Schembs,
sämtlich von hier.

* Aufforderung . Im vorigen Jahre erschien in verschiede¬
nen süddeutschen Zeitungen folgendes Inserat : „Ratenweise
zurückzahlbare Darlehen gewährt prompt Wilhelm Draber,
Berlin W ., Vorbergstraße 8. Reellste Erledigung , keine Nach¬
nahme , keine Adrcssenliste , keine unnötigen Spesen . Direktor
Selbstgeber ." Falls irgend welche Personen aufgrund des In¬
serats an ihrem Vermögen geschädigt worden sind , so werden sic
ersucht , sich bei der hiesigen Kriminalpolizei , Zimmer Nr . 19.
melden zu wollen.

* Oberzollkasse für Hessen-Nassau . Seit dem 1. April ds
Js . ist hier für die Provinz Hesjen -Nassou auf Anordnung des
Ministers eine neue Oberzollkasse errichtet worden . Dies .:
Kasse ist als selbständige Dienststelle der Oberzolldirektion
unterstellt und wird für den allgemeinen Kassenverkehr der
Verwaltung der Zölle und indirekten Steuern mit den sämt
lichen Zollkassen der Hauptzollämter und ihrer Unterstellen i»
der Provinz Hessen -Nassau und in den Hohenzollernschcn Lao
den in unmittelbaren Abrechnungsverkehr treten . Der Sitz de>
Oberzollkasse befindet sich in Eassel , Cölnischc Straße 241.

* Verein selbständiger Kanflentc . In der gestrigen Mo
natsversammlung referierte der Vorsitzende Herr Stamm übe-
das Scheck - Gesetz.  Er führte u. a . aus : Handel und Ver
kehr habe sich derart entwickelt , daß das Bedürfnis nach wei¬
teren Umlaufmitteln erheblich gewachsen sei. Eine Einschrän
kung des Bedarfs lasse sich herbeifübren durch Giro - und Scheck
Verkehr . Das bequemste sei das erstere , zur Voraussetzung Hab-
es , daß die Beteiligten ein Bankkonto bei derselben Bank oder
bei durch den Ueberweisungsverkehr verbundenen Banken habe
Die Vorteile desselben für die Allgemeinheit wie für den Ein
zelnen seien gleich große . Zur Vollendung komme das Scheck-
System erst , wenn die großen Banken sich zu Abrechnung?
Stellen vereinigt hätten . Ein Hemmnis , der Mangel der ge¬
setzlichen Grundlage , sei nunmehr glücklich beseitigt , da mit dem
I . April das neue Gesetz in Kraft getreten sei. Der Referent
geht dann des einzelnen auf die Bestimmungen des Gesetzes ein
und schließt mit dem Wunsche , daß der Scheck-Verkehr die an
ihm geknüpften Erwartungen erfüllen möge . Ueber die ge¬
plante neue Kehricht - Abfuhrgebühr  berichtete Stadt¬
verordneter Benz.  Er verwies auf die erhebliche Belastuna
welche dem Gewerbcstand aus dem Entwurf drohe . Es handelt'
sich in der Hauptsache darum , ob der Entwurf gegen die Emp
fehlung des Magistrats , zur Annnahme gelangen , ob ein»
Wprozentige Erhöhung des heutigen Tarifs eintreten , oder ob
der Versuch gemacht werden soll , durch Ersparnisse beim Be¬
trieb resp . bessere Verwertung der bei der Verbrennung sich er¬
gebenden Produkte die Kosten zu verringern . Der Magistrat
?wne , die Hausbesitzer zu entschädigen durch Aufstellung von
Wassermessern für jede Wohnung , bzw . durch Einschränkum-
des Wasserkonsums der Mieter . Im weiteren wurde verhan¬
delt über die Einführung einer vollständigen Sonntags¬
ruhe.  Der Vereinsvorstand hat in der Angelegenheit Gut¬
achten an den Regierungspräsidenten wie an die Handelskam¬
mer erstattet , sich darin grundsätzlich gegen die vollständige
Sonntagsruhe ausgesprochen und erklärt , daß bei den eigen¬
artigen Verhältnissen in Wiesbaden , sofern die Geistlichkeit
sich zur Verlegung des Hauptgottesdienstes verstehe , höchstens
eine Freigabe der Zeit zwischen 11 und 1 Uhr für den Verkauf
konzediert werden könne . Mit der vollständigen Sonntagsruhe
könne man sich erst dann einverstanden erklären , wenn , was
nach einigen Jahren der Fall sein werde , das Publikum an die
Einrichtung gewöhnt sei. An einer sich an den Vortrag anknüp¬
fenden Debatte beteiligten sich die Vereinsmitglieder : Mar-
chand , Kindshofen , Bergmann und Israel . Eine Einigung be¬
züglich derjenigen Stunden , welche für den Verkauf die zweck»
mäßigsten seien , wurde nicht erzielt . Der Verein wird sich
später noch mit der Angelegenheit befassen.

* Bitte um Bücher . Der Rhein -Mainische Verband für
Volksbildung , der neben anderen Aufgaben auch die Versorgung
der Landorte mit guten Bibliotheken übernommen bat , bittet
um Zuwendung guter Bücher aller Art . Manches Werk , das
als totes Kapital in den Familien aufbewahrt wird , kann
nutzbar gemacht werden , wenn es ans dem Wege der Schenkung
in die Hände bildungsfreudiger Leser aus den weniger be<
mittelten Volksklassen gelangt . Eine Postkarte an das Gewerk-
schaftshaus , Wellritzstraße 41 genügt , um die Abholung zu ver¬
anlassen.

* B e s i st w ech s e l, Herr Jakob Fuhr,  Möbel-
handlunp , kaufte «das den Lorenz 'seben Erben gehörige
Hausg -nliidstück Bleichstraße Nr . 18 (Restaurant „Zum
weißen RüssÄ " ) .

* Verspäteter Aprilscherz.  Die in anderen
Zeitungen verbreitete Nachricht von einer Verlegung des
Stabes vom achtzehnten Armeekorps nach Wiesbaden
und noch dazu schon am 1. Mai d. I ., ist . wie uns auf An¬
frage an maßgebender Stelle mitgeteilt wird , völlig er¬
kunden.

2». Jayrgan «.

* Zum Kaiserbesuch.  Das Kaiserpaar wich
nach den bisherigen Bestimmungen an , 14 . Mai ober,dz
mittelst Sonderzugcs von der Hohkömgsburg kommend,
deren Weihe für diesen Tag angesetzt ist , in W i e s b a d ei|
eintressen . Der Aufenthalt in Wiesbaden ist aus 10 biz
14 Tage  berechnet und stellt eine Erholungskur für dj,
Majestäten dar . Ob auch esinge der kaiserlichen Prinzen
oder die Prinzessin Viktoria Luise mit nach Wiesbaden
koinmen , ist noch unbestimmt . Der Aufenthalt des ftaijert
Paares in Wiesbaden wird zu zahlreichen Tagesaussliigen
im Automobil benützt werden , auch wird der Kaiser in
dieser Zeit sein Regiment in Gießen besichtigen . Für
Sonntag , den 17 . Mai , ist die Einweihung der Erlöserkirche
in Homburg festgesetzt . Sie ist bekanntlich von Geh VaM
rat Professor Schmechten in Berlin erbaut und innerhalb
5 Jahren fertiggestellt worden . Die reiche künstlerische i„.
liefe Ausstattung macht sie zu einem der schönsten Gottes.
Häuser in Deutschland . An der Einweihung iverden das
Kaiserpaar , Prinz und Prinzessin Friedrich Karl von Hes.
sen und eine Reihe anderer Fürstlichkeiten teilnehmen,
ferner Unanzininister von Rheinbaben , Minister der offenst
lichen Arbeiten Breitenbach , Minister des Innern von
Moltke , Minister der Geistlichen etc . Angelegenheiten Dc.
Holle und Staatsminister Dr . von Sticht , weiterhin der
Kommandierende GeneMl §es 18 . Armeekorps von Eich.
Horn , der Oberpräsident der Provinz Hessen -Nassau , Heng,
stenberg , die Vertreter der höchsten kirchlichen Behörden in
Staat , Provinz und Regierungsbezirk . Nach Beendigung
der Feier , etwa llI Ubr vormittags , begibt sich das Kaiser-
paar mit Gefolge nach Wiesbaden zurück . Ein Kuraufent-
halt des Kaisers in Homburg findet in diesem Jahre nicht
statt , doch ist es nicht ausgeschlossen , düst die Kaiserin dort,
wie schon in früheren Jahren , wieder Aufenthalt niimmt . ;

* Kgl . Schauspie  l e. Morgen , Freitag geht
Richard Strauß ' „S a l o m e", Abonnement C , i » Szene,
DieTitelrolle singt Frl . Signe v . Rappe vom Großh . Hof.
uiid Stioidk -Theater Mannheim , die Herodias Frau Schrö.
öec -Kaniinsky , den Herodes Herr Kali sch, Johanaan Herr
Geisie -Winkel etc.

G O b e r st l e u t n a n t a . D . W i l h e l m i tritt
heute in die Reihen der Siebzigjährige » . Mai , sieht  et
diesem tatkräftig und allzeit opferfreudig ini Dienste des
Gemeinwohls stehenden Mitbürger noch kaum an , daß ef
schon auf jener Höhe des Alters steht , die der Psalinist als
die Normalgrenze des meiischlichen Lebens anzeichnet . Aus
der jüngsten Zeit stehen u . a . seine Verdienste um ben
großen Schwesterntag im Pnnlinenschlößche » . der viele
Hunderte deutscher Frauen , darunter eine Anzahl der be-
kanntesten fürstlichen Vertreterinnen der Charitas ver¬
einigte , j „ frischer Erinnerung . Im . Aufträge des lurein-
burgischen Großherzogs konnte er das l . Nass . Feldart ..
Regt . Nr . 27 Oranten kürzlich bei den , Jubiläumsakt m
Kurhaus ? mit dem großen Gemälde -Geschenk erfreuen . Im
Gedächtnis haftet noch sein ölljähriges Offiziers -Jubiläum
a,is dem letzten November.

* Von der Eisenbahn.  Ein iunger Mann , wel,
cher bei der Fahrkqrtenrevision zwischen Mainz — Wies-
baden von der» Zugpersonal mit einer Bahnsteigkarte ange-
troffen wurde , ist wegen vorsätzlichen Betrugs zur Anzeige
gebracht worden . — Von höheren E senbahnbeapiteu wurden
gestern sämtliche Bahnanlagen zwischen Wiesbaden — Kastei
besichtigt . — Der Gleisumbau zwischen dem hiesigen Haupt
bahnhof und Biebrich -Ost , wo noch zwei weitere Gleise nnrfi
Frankfurt und Mainz erbaut werden sollen , ist in Angriff
aenoinmen . Sämtliches Material ist bereits niigefahreii.

* Nächste Post noch Südwcst -Afrika . Eine Briespos!
nach Dentsch -Südwest -Afrika gebt von Europa wieder am 11
April  ab . Sie trifft am 1. Mai in Lüderitzbucht und am 4
in Swakopmund ein . Wegen besserer Anschlüsse nach Swako »-
IIIund kommt diese Verbindung hauptsächlich nur für Lüderih-
ducht in Betracht , Die Post verläßt Deutschland am lv . April,
abends 6.01 von Köln nach Verviers , oder 7.54 von Oberhausei
nach Boxtet . Befördert werden nur Briefsend,inge «-

Nunst,Literaturu. Wissenschaft.
Kurhaus

Dienstag,  7 . April 1908 : Musikalischer Abend.
Der heutige Abend brachte uns die Bekanntschaft eines von

trefflichen Violinkünstlers Herrn Kgl . Kammermusiker Ott»
Siegert  von hier . Herr Siegert spielte die Teufels -Soru«
von Tartini in technischer wie musikalischer Hinsicht meisterliii-
Der schätzenswerte Künstler verfügt über einen großen klang'
schönen Ton und bedeutende Virtuosität . Letztere kam nament'
lich in der enorm schwierigen Teufels -Kadenz von Kreisler u«!
der „ronde des lutins " von Bazzini zur Geltung . Sehr gelang'
voll war das Notturno lop . 15) von Chopin -Wilhelmi vorgn
tragen . Herr Siegert erntete äußerst lebhaften Beifall des st'
setzten Saales.

Vokalsolist war Max Otto,  erster lyrischer Bariton a«
Stadttheater in Würzburg . Der junge Künstler zeigte ged«»'
genes Stimmaterial . Seine beste Leistung war der BajazZ»'
Prolog , hier glänzte das Organ des Vortragenden . In de»
Liedervorträgen lStrauß , Wolf , Schubert u. a .s machte sich W
allzu opernmäßige Vortrag störend bemerkbar . —tz.

Druck u. Verlag des Wiesbadener General - Anzeige
Leybold & Kranzbühler.  Verantwortlich für de»
gesamten redakt . Teil : Chefredakteur Alb . Schuster,
den Anzeigenteil : Carl Röstel,  sämtlich in Wiesbade »-

?vcr mir den unleidlichen Katarrh abnehmen
Abnehmend Das wird keiner. Aber warum -
u' cht l-eber bekämpfen ? In Fans ächten Sode«
Mineral -PastiUen ist die Möglichkeit, selbst den has
nackigsten Katarrh ganz gründlich auszntreibcn , gcrod
zu glanzend geboten, und von dieser Möglichkeit soll«
e « doch auch Gebrauch machen. Ein Versuch ist jede«
falls nicht teuer , denn die Schachtel, die Sie in std«

Marktbericht.
Wiesbaden . 9 Avril 190i. Auf dem deutiqen Fruchnnarkt qalt**

100 kg Hafer 17.00 bis >8. -0 Mk., 100 kg Richlftrah6 00 Ulf. d«
5.40 Mk,, 100 kg Heu 7.00 big &Q0 Mk.S «naetahr-u wate» 10
Wagen aut Frucht und bl Wage» mit Stroh und Leu.
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110026 349 410 74 669 616 746 78 961 111004 97 131 (400) 33 35 51 77 308 19
30 484 683 830 49 112209 12 695 716 911 113030 523 604 60 893 114155 77 401
663 732 40 910 115566 928 32 43 116277 455 78 943 92 (5000 ) 117427 668
664 118262 316 (30001 70 623 31 629 869 (400 ) 119068 109 251 425 664 70 715 84

120 21 107 29 380 467 631 608 842 924 121043 (400) 72 163 (4001 421 619 43
(400 791 821 40 981 122166 91 310 36 93 429 49 93 621 60 73 75 905 (400) 52
123106 264 76 699 ,12 4023 304 448 70 779 125126 405 594 626 922 12 6465
(500 751 915 12 7 244 966 12 8038 42 107 65 290 542 638 705 878 129326 98
671 741 078

130186 627 70 649 70 131096 304 6 501 36 132166 503 670 890 (400) 13 3056
271 316 22 681 94 801 °97 (40--) 134147 314 47» 83 92 645 13 5047 | 79 81 253
346 (400) 456 69 629 609 136190 238 336 445 601 615 782 137134 297 309 462
640 62 635 830 13 8091 (1000 ) 251 312 430 553 67 685 1 3 9255 441 47 500
67 722 62 (500)

140218 66 360 458 685 99 719 811 34 141038 300 501 665 80 97 142268
413 684 917 44 143189 296 357 628 707 800 34 62 66 92 996 144067 129 63 347
56 495 534 635 (400) 929 14 5 017 147 282 555 68 5 771 73 803 951 (400) 14 6226
361 642 55 710 96 956 90 147107 284 317 441 607 780 925 148044 158 560
965 4 0 011 108 44

1BO051 93 97 166 562 97 603 181123 360 918 1 82131 490 576 (400) 921 86
153267 586 672 743 808 154392 433 578 786 940 60 (600) 155026 (600) 70 189
642 716 (600) 72 853 93 972 156251 333 435 682 683 707 30 865 60 978 167120
43 46 396 748 936 15 8265 428 56 90 948 95 (400) 158123 224 323 524 (500)
626 712 960

160426 661 650 819 929 161143 (400) 288 774 821 86 162012 ( 40 000)
103 20 65 77 289 322 (5001 42 49 53 64 (400 ) 68 ,400 ) 402 37 71 81 (1000) 582 623
(400 ) 65 (400 ) 89 791 831 67 992 97 1 6 3 362 84 411 779 | 64076 160 422 672 94
961 165187 266 72 664 690 98 862 (1000) 89 903 84 16 6 074 87 (600) 110 19 266
68 354 787 187037 ( 0 000 ) 683 788 93 947 168120 22 610 33 703 821 963
169086 134 66 60 299 605 718 86 814 63 82 (400)

> i »1 ' 8 281 ! 0 -> 67 602 792 942 1/ (320 409 94 67 ' 601 718 84 17 2003
275 (400) 97 4 (3 47 638 751 811 £6 78 (400 I - 30 0 117 669 965 • 066 92 102
28 ?6 268 82 393 4 ' 2 620 23 9 . 639 8 4 88 829 i 75 627 70 87 984 1 78189 631 65
79 746 75 819 83 I 742 618 714 67 84? 49 17 3121 23 293 435 44 (400) 604 64
722 8 7 01, 17 9063 1 (6 223 ?44 «00 402 63 609 4 671 83 705 9E3

180134 221 454 611 73 613 67 741 46 92 99 840 181021 68 (400) 180 304 (400)
547 626 822 921 69 64 182178 89 489 692 609 784 188179 274 313 634 63
184052 71 277 640 821 993 18 5031 88 346 676 734 ,400) 39 49 829 47 914
18 6034 290 343 492 524 783 18 7 014 675 896 926 18 8082 201 58 454 643 848
18 9241 483 680 800 26

190030 61 177 793 926 181009 218 430 (1000) 657 780 976 84 182038 136
78 247 378 463 609 62 920 53 193237 70 349 434 624 73 726 876 77 940 194029
183 611 672 946 80 195005 16 70 97 359 (400 ) 596 (400 ) 749 917 196126 43 467
90 655 99 19 7 342 512 776 816 48 64 942 198131 243 304 431 631 606 95 (3000)
199148 355 633 34 641 703 31 (FOO) 926 43

2 0 0251 394 683 628 80 720 (400 ) 21 47 49 938 2 01003 263 69 76 358 902
2 0 2196 231 (400 331 605 808 978 2 0 3001 166 2?5 92 670 769 80 812 2 0 4155 217
65 98 627 867 205133 224 495 764 95 988 206188 589 624 700 817 207022 64
61 144 81 270 310 39 61 637 73 980 2OÖ140 393 496 718 894 97 923 2 0 0037 114
312 16 432 83 554 69 921 34 41

210189 268 417 792 211156 229 303 495 607 76 88 212085 129 97 268 (400)
410 12 541 615 700 99 874 925 21 3216 311 547 52 69 933 21 4046 98 175 241
643 740 216088 331 817 960 21 6278 334 40 697 620 742 861 994 21 7385 422
41 589 841 2 18157 372 413 .75 97 710 45 95 871 2 10024 (400 ) 205 71 365 487
650 82 98 875 965 81

1 * 0173 397 490 940 2 21036 435 42 685 910 66 90 2 2 2248 376 838 62
2 2 3189 622 678 726 2 2 4050 191 330 48 (600) 87 407 10 67 546 (600) 99 650
825 2 2 5 004 (400) 67 152 301 445 840 901 56 2 2 6071 163 64 98 540 645 800
(400 ' 2 2 7 020 1400) 294 929 75 2 2 8313 444 627 737 893 2 2 8088 242

2 3 0024 182 412 648 956 2 31011 (4001 232 72 664 (1000 ) 790 2 3 2 238 369 70
403 27 695 684 759 928 72 2 3 3294 400 693 (5- 0) 722 831 971 23 » 026 98 199
S.42 £25 62 740 67 811 902 2 3 5 049 276 325 28 438 93 624 781 2 3 6136 290
«52 515 22 600 237072 293 330 (400 ) 70 402 4 11 62 (600 ) 74 639 963 (600)
2 3 8068 392 489 811 13 60 980 97 2 3 8 )72 361 494 602 839 63 943

240212 321 660 634 801 241528 884 994 242113 202 32 47 311 66 590 677
711 898 2 43156 26 684 828 2 4 4018 107 66 236 6 7 9 940 2 4 6 098 192 (400)
2 7 340 91 663 758 946 2 4 603u (400 ) 49 (400 ) 326 69 408 611 89 827 2 4 7008
46 277 674 (600) 816 60 96 916 59 2 4 6098 299 471 86 602 668 793 820 (40a)
24 040 219 85 500 707 13 55 73 904

250127 70 (600) 85 233 446 660 843 994 251045 80 188 244 540 ' 400) 59
863 72 2 5 2124 410 613 761 817 21 928 81 2 5 3 159 307 76 602 (400) 816
2 6 4 018 46 675 834 916 2 5 5 077 366 446 62 607 36 778 969 2 5 6252 480 743
857 59 2 5 7 336 (1000) 607 772 2 5 8373 (400 ) 426 36 778 976 86 2 5 8176
688 630 76' 976

280031 83 181 651 716 68 863 90 943 64 281101 23 45 280 354 72 767 (1000)
262124 62 279 395 425 2 6 3238 322 473 711662 922 2 6 4383 626 31 60 665 947
60 * 6 5 210 44 346 411 533 768 71 2 6 6198 265 326 642 913 2 8 7006 164 315
77 822 923 2 6 8009 210 316 69 577 746 68 907 16 (400 ) 2 6 8 21 470 691 817 79

270542 631 754 968 271243 (400 ) 302 466 660 72 . 903 272034 136 99 489
640 6 . 1 19 713 28 2 7 3027 210 507 607 786 865 2 7 4309 90 436 627 949 2 7 6 015
76 304 462 630 32 766 895 907 2 7 8195 241 328 404 626 920 64 2 7 7 040 57 250 96
395 514 45 95 (400) 743 72 92« 88 2 7 8130 283 363 470 85 536 647 713 885 930 86
278441 83 97 523 693 796 868 944 49

2 8 0 008 245 61 33 674 )500 ) 701 25 49 281097 116 366 783 891 977 2 8  2012
t33 2 5 356 63 400 69 666 (600 ) 871 2 8 3080 176 301 284241 617 714 66
916 2 8 5  040 92 190 310 28 441 616 8 9 2 86103  76 709 98 607  72 2 8 7 015
69 181 98 347 6j 460 643 606 31 746 (400 ) *

Auszug aus den Zivilstairds-Register»
der Stadt Wiesbaden vom 9 April 1908.
Geboren : Am 2. April dem Postassistenten Franz

Gröbele. T., Anna Marie Jda Klara. — Am 3. April
dem Taglöhner Wilhelm Sturm e. T., Frieda Auguste
Regina. — Am 1. April dem Tünchergehilfcn Philipp
Wiesenbornc. S ., Walter Hugo. — Am 5. April dem
Graveur Richard Hoffmanne. Marie Alice.Martha.
Am 3. April dem Stuckateur Hermann Hunkcl e. T.,
Martha Emilie. — Am 3. April dem Milchhändler
Valentin Dittmar e. T., Eva Karoline. — Am 4 April
dem Hausdiener Andreas Sonneborn e. Katharina
Henriette. - Am 5. April dem Schläger im Schlachthaus
Wilhelm Matterne. S ., Wilhelm Fritz.

Aufgeboten:  Koch Alfred Hermann Grosche in
Hamburg mit Anna Marie Jcuckel in Lübtheen. — Haus¬
diener Theodor Schröder in Waldgrehweiler mit Elisabeiha
Mohr in Kreuznach. — Leitungsaufscher Lorenz Wilhelm
Langbein in Flörsheim mit Louise Weber daselbst. —
Schausteller Karl Zeller in Leipzig mit Emilie Berta Louise
Kuhnen daselbst. — Kaufmann Alfred Müller hier mit
Julie Selma Therese Krahmer hier. — Kauzleigehilfe Hugo
Eberhart in Weilburg mit Anna Sarholz hier. — Drogist
Otto Gabriel hier mit Wilhelmine Veite hier.'— Bierbrauer
Hugö Rauschelbach hier mit Elise Heun hier.

Verehelicht.  Oberlehrer Ernst Wagner hiermit
Frieda Lauth hier. — Zahlineiüer-Aspirauta. D. Konrad
Müller in Biebrich mit Margarete Elisabeth Kuhn daselbst.
— Herrschaftskutscher Hermann Hoffmann hier mit Maria
Oehlrich hier — Fuhrmann Paul Hahncfeld hier mit
Luise Mohr hier. — Leutnanta. D. Adolf Hesse hier mit
Charlotte Simon aus Frankfurt a. M. — Oberlehrer
Friedrich Kocstler hier mit Marie Bohne hier.

G csto r be n: Am 7. April Uhrmacher Franz Kai-
flüg, 21 I . — Am 7. April Karl Sohn des Taglöbners
Josef Gasser, 4 I . — Am 7. April Ge cbästsreisender
Karl Wintermayer, 71 I . — Am 7. April Privatiere Julie
Endcrö, 67 I . — Am 7. April ElisabethT. d. verstorbenen
Schutzmanns Eduard Hohbein, 8 I — Am 8. April Elise
T. d. Taglöhnes Peter Glock, 5 I . — Am 9. April Handels¬
mann Karl Muth, 46 I.

Königliches Standesamt.

Kirchliche Anzeigen. ,
Israelitische Knltusgcmcinde Synagoge Michelsberg.

Go' tesdieiist in der Hanplsynagoge:
Freitag: abendr 7 Uhr.
Sabbath: moreenS9 Ulir. i acfiiuittaaS3 Uhr, abends 8 Uhr.

Gottesdienst im Gemeinvei'aale:
Wochentage: morgens 7 Ubr, iiachiniUagr5 Uhr.

Die Gememdcbiöliothek ut geöffnet: Soitniag-S von 10 bi- 10V» Uhr.
Alt-Israelitische Kultusgemtinde.

Synag ge: Friedrichstrage.-5.
Freitag, abendr 6.45 Uhr.
Sabbaib, morgen» 7.45 Uhr nachmittags 3 Uhr. abends 8 Uhr.
Wochentaae: inoraens6.45 Uhr, avenor 6.30 Uhr.

Mittwoch morgens 6.30 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
den 10 . April , Abeads 8 Uhr, im grossen Saale

Grosses Konzert.
Leitung : Herr UGO AFFERNI . städt , Kurkapellmeieter.

Solisten:
Fräulein EUGENIE KONEWSKI ans St. Petersborg (Violine)
Herr Königl. Professor HERMANN RITTER , Kammervirtuose

aus Würzburg (Viola alta ).
Orchester : Städtisches Kurorcbester.

PROGRAMM:
1. „Harold en Italie ", Symphonie für grosses

Orchester mit einer obligaten Altviola , op. Ik> H. Berlioz.
a) Harald in den Bergen, Szenen der Me¬

lancholie, des Glückes und der Freude
(Adagio Allegro),

b) Pilger , ihr Abendgebet singend (Allegretto)
c) Serenade eines Bergbewohners derAbruzzen

an seine Geliebte (Allegro assai),
d) Orgie der Briganten . Erinnerungen an die

vorhergehenden Szenen (Allegro frenetico).
Altviola Herr Professor RITTER

2. Violinkonzert . . A, Glassunoff.
Fräulein KONEWSKI.

3. Altviola -Vortrag mit Orchester :
a) Romanze aus op. 35
b) Pastorale und Gavotte (Rokoko) aus op. 32 H. Ritter

Herr Professor RITTER.
4. Siufonia concertante für Violine und Altviola

mit Orchester , op. 104 . W. A Mozart
Frl . KONEWSKI u Herr Prof . RITTER.

Logensitz 4 Mark, I . Parkett 3 Mark, II . Parkett , Rang¬
galerie und Ranggalerie Rücksitz 2 Mark.

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportale,

Königliche [ffl Schauspiele.
44. USorlicllung.

Freitag , den 10. April.
Salome.

Abonnement 0.

Drama in einem Aufzuge von Oscar Wilde'« gleichnamiger Dichcung
in deuischer Ueberictzuiig von Hedwig Lachmann.

Musik von Richard Strauß.
Herr Kalisch.Herodes

Herodias
Salome
Jockanaan
Narraboth
Ein Page der Herodias

FrauSchröder-Kaminskya.G
* *

Fünf Juden

Zwei Nazarener

Zwei Soldaten
Ein Cappadocier
Ein Sklave

Herr Geisse-Winkel
Herr Frederich
Frl. Hetzlöhl
Herr Henke
Herr Armbrecht
Herr Gerharts
Herr Schuh.
Herr Rehkopf

l Herr Braun
1 Herr Mayer{Herr EngelmannHerr Schwegler

Herr Weber.
Frl. Krämer

Schauplatz der Handlung:
Eine große Terrasse im Palast des Herodes.

* * * -Kalome: Frl. Signe von Rappe vom Groß-
herzogl. Hof- u. Nationaltheater in Mannheim als Gast.

Anfang7.30 Uhr. Erhöhte Preise. Ende9.15 Uhr.

RESIDENZ -7HEA7ER.
Freitag, den 10 . April 1908.

Dutzendkarten gültig. Fünfzigerkartcn gültig.
Herthas Hochzeit.

Lustspiel in 4 Akten von M Bernstein. Spielleitung: Theo Tachauer.
Kommerz enrat Heyden Theo Tachauer

> seine Kinder ®Ife N °°rmanPaul, ) Heinz Hecebrugge
Noicnthai Ernst Bertram
Priisidcnt von Brockdorfs Reinhold Hager
Ingenieur Lutz Rudolf Barlark
Journalist Ziegler Albert Köhler
Fräulein Lüning, erste Vorsitzende ( A-ineS Hammer
H in,lein Hesse, zweite Vorsitzende (deS Vereins Rose! von Born
Frön ein Lcheffer, britre Vorsitzende( „Liberias" Tdeodora Porst
Fräulein Dr. Braut, Bibliothekarin ( Margot Bischofs
He.r Schmidtner Max Ludwig
Frau Schmidtner Clara Krause
Prozessor Giesenhagen R. Miltner-Schönau.
Kandidat Menniein Gerüard Sascha
Frau Psannschmidt « Sofie Schenk
Witwe Frenzei Minna Agte
Fanny, Dienstmädchen bei Heyden Steffi Sandori
Erste Dame ( Mitglieder des Dora Schütz
Zweite Dame ( Vereins „Liiertes " Alice Harden

Zeit: Gegenwart. Orr : Süddeutsche Provinzialhauptstadt.
Das Stück spielt an vier auinnanderso.gendeu Tagen.

Kassenöfsnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach9 Ubr.

Billiger u. besser wie auf jede

kaufen Sic elegante , dauer¬
hafte 71

in allen neueste » Fassons n.
Macharten in bekannt guten
OnalitLtcn nur im ersten
Gtagengeschäst
Nengafse 22 , 1. Stiege.

Als besondere Gelegenheit
empfehle1 Posten

Vamenschuhe
zum Schnüren u. Knöpfen, Paar
Mk 3. 1 Posten
wichzlederftiesel

von Größe 27—35 jcd. Paar
Mk. 3.50 , nur so lange Vor¬
rat reicht.
Nenoasse 22 I Etieae.
Kein Loden, dadurch billiger
wii jede Konkurrenz.

Lin Lausmädchen
per sofort gesucht. Stick.-Gcschaft,
Große Burgstraße 1. 5415

Eine perfekte

Büglerin
für daueruh gesucht 5416

Rieblstraßc.19, Part.
Iä neue Gas-. Benzin- rc.

Motore, 1 Pferdest 175 Mk.,
2 Pferdest. 275, 3 Pferdest. 350,
5 Pferdest. 600, 6- 7 Pferdest.
700 M., 12- 14 Pferdest. Auto¬
mobil (Doppelzyl.-Mot.) 950 M.,
Automobil (Frictionsgetriebe rc.)
500 M. Ferner billig: 2 Tele¬
phone 18 M., div. Drahtgitter,
Markise4, eleg. Sach. rc. rc. 10450

Dotzheim, Wiesbadenerstr 39.
Kaiserkronen

und alle anderen Sorten Kar¬
toffeln zum Setzen billigst 5411

Eltvillerstraße8.TDiiiiienlalirrier
m. Freilauf fast neu bill zu verk.
5413 Hellmundstr. 30, 1. St.

Weiß-u. Buntstickereten, FestonS
jeder Ausführung schön u. billig
10455 Bcrlramstr. 20, 3. l.



Junger Mann,
Mitte 20er, verheiratet, m. guter
Handschrift, im Rechnen gewandt,
auf Militärburcau tätig gewesen,
sucht sof. lohnende Stellung bei
Anwalt od. sonst. Bureau; sonst,
ähnl. Stellung als Aufseher oder
Verwalter auch angenehm.

Offerten unter ' R. S . nach
Adelheidstraße 47.  5401

Schiofferlehrling
gesucht 5300

Göbenstraße8.
Für meine mech. Wcrkslätte u.

Schlosserei suche iche. Lehrling.
5044 P . Stippler,

Rheiugauerstr. 10, Part.
Spengler- n. Installateur

Lehrling gesucht 5181
Drudenstraße7

sucht Stellung zum 1. Mai in
bess Hause. Gest. Off. u. C. B.
nach Bingen, Gaustr. 29. 10408

Einfach, tücht.
Kinderfränlein

sucht Stell, zum 1. Mai in fein.
Hause, am liebsten zu kl. Kind.

Gefl. Off. bitteU. M. R. Bingen
29 Gailstraße. 10407

gesucht gegen sofort. Vergütung.
5376_ Ludwigstraße 10.

Gürtlerlehrling ges. 10443
Albrechtstraße 46

M .i

Männliche.

für Baumschule, Freilandkulturen
u. Landschaft gesucht 6428

W. Vopel, Dreiweidenstr.6.

Hiesige Generalagcnturerster
Gesellschaft, Lebensversicherung
sucht zur AusdehnungMitarbeiter
aller Kreise. Provision, Spesen,
ev. Fixum . Auch auswärts
werden Vertreter angcstellt.

Gesl. Off. u. Bb. 33 an die
Exp, d. Bl. _5313

Gesucht selbständig arbeitender
Maurerpolier

mit einem Stamm Maurer.
Anfragen unt. Ne. 15 an die

Exp, d. Bl. _ 10178
Wochenschueidcr

gesucht. 9507F
Fr. Wagner, Bismarckring 12.r.

der wöchentl. etliche erstklassige
Arbeit mitmachcn kann, gesucht
5374 Ncrostraße 13, 2.

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Rathaus . Tel. 574.
Stellen jeder Berufsart für

Männer und Frauen.
Handwerker, Fabrikarbeirer, Tag-

löbner,
Krankenpfleger und Krankenpflege,

rinnen.
' Bureau- u. VerkaufZpersonal.
Köchinnen.
Allen,-. HauL-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz. u. MonatSfranen.
Laufmädchen, Büglerinnenu. Tag-

löhnerinnen 10018
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gafthof- und
Badehaus-Jnhaber"

.Genfer-Verband', .Verband
deutscher Hotcldicner', Orts¬

verwaltung Wiesbaden.

_ Weibliche.
Geübte \m\mm

gesucht 10135
Häfnergasse 13, 1

blonde, graue,
weiße, kauft

Gotdgaffe 2, 10396
vis-a-vis der Häfnergasse.

25 Garteutische, 200  Garten-
stühle und 1 kl. Eisschrankbüfett
sofort gegen Cassa zu kaufen
gesucht.

Offertenu. K. S . postlagernd
Niedernhauseni. Taunus. 474

Frifier-Modell
gesucht 5365

Helenenstr. 2, Ecke Bleichstr.

Vertrautei
Ein kräftiger, schw.

Zughund'
sofort billig zu verkaufen 5383

Herderstraße7, pari.
Kanarien

f. S . Hähne und Weibchen bill.
zu verkaufen 5388

Zorn, Weilstr. 2.
Ein fast neuer

Eittspännerwage»
billig zu verkaufen. Gogneuberg,
Rambacherstraße 41.  10449

als Ein- u. Zweispänner einger.,
ast neu, durch Ankauf eines

Fabrik-Inventars billig zu ver¬
kaufen. Beh.
8470 Dotzheimerstr. 28. Tel. 509

Eine gut erb. Fcderrolle, 25
bis 30 Ztr. Tragkr., 1 gebr.
Schueppkarren mit Geschirr und
1 silberplatt. Pferdegeschirr zu
verk. Steiugassc 36. 5101

billig zu verkaufen 5349
_ Hclcncnstraßc 11, 2,

Wegzugshalber
Bettstellen, Küchenschrank und
andere Möbel zu verk. 5194

_ Göthestr. 23, p.
Sofort lil verhauten:

1 Thekem. Marmorplattc, Mehl¬
kasten, Wage, Brotgestcll, Teig¬
muldeu. 1 Hochs. Grammophon

>mit Platten. Köhler, Dotz-
heimerstraße 30._ 5377

Damenrad, gut erh., b. zu vk.
Kleiststr. 8, Stb. p. 274

15 falirrod-Gestellß,
Gasofen6 Ofen u. 1. Ventila¬
tor billig zu verk. 10249
_ Eleouorenstr. 3.

Gut erhaltene
Mbchen-Aleiöer

billig zu verkaufen 5237
_ Goethestraße8, Part.

Gehrock-Anzug fast neu billig
zu verkaufen 5392
_ Karlstr. 38, 1.

Ein noch neuer Hcrrcn-Gummi-
Uebcrrock, sowie engl., franz.,
lateinisches und griech. Wörter¬
buch, für höhere Klassen, zu ver¬
kaufen 5307

Bleichstraße 24, 1. rechts.

Pli Minier Herd
billig zu verkaufen 5301

Göbenstr. 8.
Fast neuer

Ss

gesucht 10179
Dotzheimerstr. 127. Güttlcr.

Stellung als Direktor,
Verwalter, Buchhalter,
Kassierer, Reisender,
Agent oder sonstigen Ver¬
trauensposten in Aussicht
hat, jedoch nicht in der Lage
ist, die bedingte Kaution
stellen zu können, der wende
sich an die General -Agen¬
tur Winterthur Aktien-
Gesellsch. Dotzhcimer-
stratze 29, Part . (9 bis
11 Uhr). Die Prämie einer
Kautious-Polize ist äußerst
gering! 10203

Lehrling
für kaufmännischesu. technisches
Bureau unter giinst. Bedingungen
gesucht. Offert, u. Be. 38 an die
Expcd. d. Bl. erbeten. 5332

Für meine Wemhandlung suche
ich einen Lehrling zuni baldigen
Eintritt 5294

Sebold Strauß,
Schlichterstr. 8.

Tüchtige

packerinnen
für dauernde, lohnende Be¬
schäftigung gesucht, 5131

Zigarettenfabrik „Menes ",
Rheingaucrstr. 7.

Zimmermädchen
sofort gesucht. 5328

Pension Elite,
Luisenplatz 7.

lili» Uen
per 1. Mai gesucht 10273

Dotzheimerstraße 28, 3.  l.
Brav,reinl.lieg

für kleinen Haushalt zum 15. 4.
gesucht 5257

Niedcrwaldstr. 1,  3 . Et. l.
Ei» junges Mädchen

auf gleich gesucht. 8889
Näh. Nerostr. 24, Part.
14—13 -jähr. Mädchen

zu Kindern und für leichte Haus¬
arbeiten gesucht ' 5381
,_ Uorkstraße 11, 2.

Mimen
zum Milchtragen ges. Molkerei
Süd, Adoljstraßc 10.  5397

Ein Lehrmädchen ges
10069 Elconorcnstr 3, 2 l.

gesucht 7540
Schuridt, Goldgassc 12.

1 Sattlerlahrlmg
gesucht. Karl Diefenbach,
9666_ Nerostr. 13.

Posamentier-Lehrling geg.
Vergütung gesucht. 5195

K. Zimmermann,
Kl.SchwaIbacherstr.10, Gewcrbeb.

Lackicrerlchrling gegen Ver¬
gütung gesucht 259
_ _ _ Bleichstr. 24, p.

Junge Viädchen 10382
können das Wcißzcugnähenund
Zuschncidcn grüudl. erlernen.
Schwalbachcrstr. 28, Hth. 1. l.
Lehrmädchen zum Kleidermach.

gesucht 5345
G. Becker, Oranienstr. 56.

Junges Mädchen kann das
Weißzeuguähen gründl. erlernen.

Näheres 8970
Dambachtal 12, Vdh. 3.

Lehrinädchen für Damenschneid.
zu Ostern gesucht 9922

Mauritiusstr. 3, 1. r.
Junges Mädchen

u. Lehrmädchen zum Näheu
gesucht 5398
_ Hartiugstr. 12, pt.

gegen Bezahlung gesucht bei
H. Häßler,

10259_ Bertramstraße 11.
Ein braver Junge kann das

Lackierergeschäft gründl. erlernen.
(Freie Kost und Logis.)

Jean Wich,
5186_ Biebrich.

Sohn achtbarer Eltern in
Lehre ges. Joh. Siegmuud, Maler
u. Tüncher, Iahnstr. 8. 8361

Schrcinerlehrling gesuchtb E,
Bcrghäuser. Göbenstr 16. F8807

gesucht 10196
Nüdesheimerstr. 31,
K, Noll -Hnffang

w
Herderstr. 31 , Part. I.

Stellennachweis.
Anständige Mädch, jcb. Kom'esflon
finden jederzeit Kostu. SogiS für
1 Mk. täglich, sowie stets gur.'
Siellen nachgewicien. Sofort öder
später gesuchn Stützen, Kinder»
gänaerinncn, Köchinnen, Hans- :i.
A'lei 'Mädchen 4010

Chauffeursctaule
Diggegg. DD. 'a

Prüfung-ober. Prosp. frei.

35 Zent. Tragkraft zu verk-
Wagncrci Ackermann,

_ Helcuenstraße 12. 5056

Zchneppkarren
fast neu, billig zu verk. 10036
Dotzheimerstr. 28, Büro 2. Hof.
3 neue vreakr,

1 Halbvcrdeck mit abnehmb. Bock
zu vcrkaufcir. 5245
G. Hummel, Blücherplatz 3.

DM IppeJp.Wogen,
1 Schueppkarren, 1 Pateutpflug
u. 1 neuer Ziehkarren zu verk.
6010_ Aarstr. 14.

Ein noch guter
Handwagen

mit Seitenbretter und Leitern
billig zu verkaufen 5302
_ Spiegclgasse 15.

Fast neuer
Krankenwagen

billig zu verkaufen 5309
Pctrh, Mauritiusstr. 7.

! mit Stühlchen zu verkaufen
5337 Luiscustr 14, Hth. 1.

Ein schöner w.
Sport -Liegewagen

mit Gummir. zu verk. 5265
Dotzhcimerst. 36, Stb. 2. r.
Gut erhall. Kindersitzwagen

m. Leder gepolst., Gummiräder,
preiswert zu verk. 5389

Näh. Oranienstr. 51, 3. bei
Langer._ 5386

Kinderwagen
(zum Sitzen u. Liegen), 'fast neu,
billig zu verkaufen 5196

Zieieuriug 10, 2. r.
Maschine

Hand- u. Fußbetrieb, Sitzbadc-
wanne, Kostüme, gut für große
Figur, bill. zu verkaufen 5312
_ Philippsberg6, 2.

Teigteilmaschine, Nickel-Erker-
gestell mst Glasplatten, eisernes
Schild billig zu verkaufen. 9072

Nettelbcckstr. 6, park.
6 neue

Doppelftchleitern,
1 großer Tisch, zu verk. 5400
_ Kiedricherftr.2, 3. I.

Zu verkaufen:
Krankenwagen, Bismarckbild, gut
beschlagener Koffer
5405 Qucrfelüstr. 3, Hth. r.

Line Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2.90 u. Mk. 3.90
per 100 St verkauft bei 10258

Z. L. Roth.
Wilhelmstr. 54, Hotel  Ceeilie.

auch mit Spalier zu verkaufen
Dotzheimerstr.46, Hth., 1. l. 5351

Gebr. Spezcrci-Eiurichtuug u.
eine gebr. Badewanne billig zu
verkaufen 10104

Schwalbachcrstr. 53, 1. St.
Butter -, Käse* und

Eiergeschäft
ZU verkaufen.

Offerten unter N. N. postlag.
Schützeuhofstraße. 5306

ir DH zu_
Vollst. Betten 30 u. 40, 1- u,
2-tür. Kleiderschr. 13 u. 26,
Vertikos 32 u. 35, Diwans 40
u. 50, Küchcnschr. '-'2 u. 28, Tische
6 u . 8. 4-schuol. Kommode 18,
Galerieschrant 25, ov. Tisch8,
Sprunge. 20, Matratze 15, Deckb.
12 M. Auf Wunsch Teilz.
7507 Jrankenstr . 19, p.

Spruugrahmen, 3-tcil. Woll-
u. Scegrasmatratzeu. Kopfkeile,
einzelne Sessel, sow. Plüsch-Sofa
n. Stühle sehr billig zu verk.
6150 Hermaunstr. 15, 1. r.

Verlckiehenez

Phrenologin
wohnt 5407

Fraukeustraßc 18, 1. Et.
Rheinisches

ledieii Biogen
Maschinenbau,Elektrotechnik,

| Automobilbau, Brückenbau.
10334

Möbel-Verkauf.
1- u. 2-tür. Kleider- u. Küchen-

chränke, Vertiko, Brandkistc, Bett¬
stellen, Tische, Anrichte, Küchen-
brctt und L-tühle, zu verk. bei

Schreinerei Thnrn,
364 Schachtstr. 25.

1 Bettstellem. Sprunarahmen
2 Tische und 4 Ausstcllkasten
mst Glasdeckel zu verk. 5336

lienslne 14,
Großer gebr. Küchenschrank

ür 10 Mk. zu verk. 5343
_ Iahnstr. 44, Hth. 1.
Tafelklavier für 45 Btark zu

vcrkaafen 5357
Bismarckring 16, Part.

Chauffeurkurse.

Walhalla^
Theater.

Vornehmstes Spczialit. - Theater
Wiesbadens.

Stürmischer Beifall.
Das pbüuomcualc

Erössnnngs-Programm.
Das vornehmste der Kunst!

5 Olympier 5.
Meisterwerke der Bildhauerkunst.
Außerdem 8 sensationelle

Attraktirnen. 10055
Anfang 8 Uhr.

des_ Güterschuppens Biebrich
Ahembahnhof sind Schiefern
Sparren- u. Balkenholz, Dach-
keudel, Sand- u. Backsteine, Bret¬
ter- u. Brennholz billig abzugeb.
Desgleichen am Taunusbahuhof
Wiesbaden zirka 50 Kubikmeter
Caudsteiuc billig abzugeben.

IChr. pilgenröther,
Blücherstraße 20.

Tclcphvu 3301. 5059

Ulm Abbruch
Biebrich (Rhcinbahuhof) sind
Schiefer, Bauholz, Dachkendel,
Sandsteine, Backsteine, 10  vcrsch.
Tore billig abzugcbeu. Christ.
Pilgenröther , Wiesbaden,
Blücherstr. 20. Tel. 3301. 5399

Abbruch.
An der Kaiserstr. (unterhalb d.

Ludwigsbahnhof) sind Fenster,
Türen, Flügeltüren, Abschlüsse,
Laden, Treppen, Latten, Sand¬
steine, Bruch- u. Backsteine, sowie
Bau- u. Brennholz bill. zu haben.

Nah. Baustelle oder Stcin-
gassc 19. Adolf Schäfer. 5395

Bauholz versch. Längeu. Dimen¬
sionen, Backsteineä 1000  am
Platze4 M., Brennholz bill. ab-
zugebeu. Näh. Abbruchst. Tnu-
uusbahnhof Wiesbaden. 5404

Saatkartoffeln
(Frührose,) zu haben bei 9497

" Üprslp. |J

Straußfedcru-Manufaktur

Blanck,
Friedrichstratze 29,

2 . Stock.
ii

Strauß- n-Fantafiefedern,
Blumen u. Reiher,

Strohhüte,
Boas u. Stolas,

Pariser Nouveautüs.
Detail zu Engrospreisen

Straußscdcrn-Manufaktur

Blanck,
Jriedrichstratze 29,

2. Stock.
10420

Herren -Zugftiefel
Mk. 4.75, 1-  bis 10.- .
Herren -Schnürstiefel

Mk. 5.50, 7.- bis 12,—.
Damen Schnür - und

Knopfstiefel
Mk. 5.—, 6.—, 8.— bis 10 .-

Kinderschnhe und
Pantoffeln.

Mehrere hundert
Paar von Herr
schäften abgelegte
gut erh. Damen- n.
Herren-Stiesel von
Mk. 2.30 bis 4L50.
Mehrere Dutzend im
Schaufenster ans¬
gestellt.

Arbeiter-5chuhe
M.6.—,7.—,(8.50,22 emhoch)
§chuhreparat«r

Danicu-Sohl. u. Fleck2—2.20
Herren- „ „ „ 2.80—3.
herren-Knzüge

Mk. 12.- , 15.- bis 25.- ,
Hosen

1.30, 1.80. 2 50, 3.— b. 8.—.

Pius Schneider,
Michelsberg 26.

gegenüber der Synagoge.
10090

verhaute uw .Platz zugewinnen
zu ausserordentlich billigen
Preisen . 7793

Julius Bernstein,
_Kircligasse ->4.
Sehr vermögender

Herr,
hier fremd, mittl. Alt., sucht die
Bekanntschaft einer jung, hübsch.
Dame zwecks Heirat. Bermög.
Nebensache. 5393

Off. unt. Bi. 42 an die Erp
dieses Blattes.

wissen er  nicht,
daß die Behandlung von Parkettböden und Linoleumbelag eine
so einfache ist, nur muß man auch die entsprechenden Mittelanwenden.

Nehme ich Parkettrose , so habe ich die Gewähr daß
ich bei gleichen Erfolgen wie seither meine Arbeit sehr ver-
cmfachc und dabei noch an Material und Zeit einivarc da ick,
laut Anweisung Parkettrose vor Gebrauch mit Wasstr'bis mr
Hälfte(also ff- Parkettrose . '/ , Wasstr) verdünnen muß
Nur dadurch, daß ich so verdünne und wie ein Hauch
austrage, erhalte ich meine schönen Böden. Das Verdünne,
bitte ich meine Mitschwesteru wohl z„ beh rzigcn Gerucklos
billig, ftaubfrc was ich durch die nasse Bodeubeha>ch uüg er-

Ein versuch— ein Erfolg!
Zn haben in den durch Plakate kenntlichen Geschäften,

Parkett -Seife „Marke Rose"
für Stahlspane. Kein Stand ! Leichte Arbeit' Großer

Ersatz!

Man verlange ausdrücklich^ UtKEkvk.
Vertreter: J . « Kipp , Frankfurt a. M.' H9

993
Gut!

Großer Schuhverkauf!
Rur Skengaffe 22, ^ Stiege hoch Billig.
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Kaufen Sie Keinen Kinderwagen,
29. Jahrgang.

bevor Sie die Ausstellung der

ISr ^ür’ Beften - fabrik , Mauergasse 8 und 15,
10452

Riesig billige preise.Riesen -Auswahl.
besucht haben.

Erstklassige Qualität.

aus zrickel's zischhallen. Lrabenskrasse 16,
BleicKslrasse 4,
Ilerderslrasse 21.

Frisch vom Fang empfehle:
vratschedfische Pf-. 20 pf„ 5 Pst . 95 Pf.

Portions-Schellfische Pst . 25 . allergrötzte Schellfische 30 Pf.
Extrafein « ho« Ragelfcheltfifche 4«—«« Pf.

ff. Kabeljau im Ausschnitt 35 - 50 pf . Dorsche 25 Pf.
ff. Seelachs 20 , im Ausschnitt 30 Pf.

ff Heilbutt iw Ansschnitt Mk. 1.20, echte Steinhatte Mk. 1.20.
Rotrungen (Limanbes ) 60 —80 Pf .. Bratschollen 40, große Schollen 50 - 60 Pf.
Backfische ohne Gräten 30 Pf ., Merlans 40 Pf ., Stinte 40 Pf . Rouge 50 Pf.

Zrische Maifische per pst . MK. 1.00.
Lebendfr. Zander 80 , Rheinzander 120 Pf , Rheinhechte Mk. 1.20 ., Karpfen 80 Pf.

ff. rotfl. Salm im Ausschnitt v. M. 1.50 an , echter Rheinsalm 4 M.
Lebende Karpfen , Schleie , Bachforellen , Hummer , Krebse billigst.

—  Getrocknete Stockfische . -
frische Nor «l »eekrahbeii Pfd . 50 Pt .,

tcsr Seemuschel tOO Stück 60 Pfg.

Echte Monikendamer Vratbücklinge$t. 8 ps., Dtzd. 90 Pf.
VZ&T  Tätlich frische Zufuhr!

Größte Auswahl , größter und schnellster Umsatz am Platze
in geräucherten und marinierten Fischen und Fischkonfervcn.

leistungsfähigstes Fischgeschäft Kassaus.
10453

lelrtsll iör Dieo-SielM.
Unterricht im Maßnehmen , Musterzeichnen , Zuschneiden u.

Anfertiben von Damen - u Kinderkleidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt . Die Damen fertigen ihre eigenen Kostüme an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden . Sehr
leichte Methode . Die besten Erfolge rönnen durch zahlreiche
Schülerinnen nachgewiesen werden . 10419

Schnittmuster-Verkauf.
N ähere  Auskunft von 9—12 und von 3—6 Uhr.
IMP Prospekte gratis und franko . ASUD

Anmeldungen nimmt entgegen

Maria Wehrbein, Aiedrichstr. 36,
Gartenhaus 1. Stock, im Hanse des Herrn Kölsch.

Ab I . April Schwalbacherstratze 29 , 2.

Zion
auf 'genommen:

Gestrickte Stuttgarter

Nnaben-llnzüge.
Das haltbarste und vollkommenste

dieser Art . Beste Schul -, Sport - mul
Strassenaiiziige . Von keinem Stoff¬

anzug übertroffen . Vorteilhaft, weil
Wasche und Reparatur an getragenen

Sachen zum Selbstkostenpreis
besorgt wird.

Preisl .sten kostenfrei.

L. Schwenck
Mühlgasse 11- 13.

10426

Restauration„3 k  stumpfen Zeile" ,
Dchwalbacherstraste 27.

Empfehle mein vollständig neu hergerichtctes Uereinssälchen,
_ Klav ier vorhanden . Friedrich Schneider . 10437

Bekanntmachung.
Freitag , den 10. April 1906 , mittags 12 Uhr , werden ini Hause

velenenstraßc 24 : 1 Büfett , 1 Pferdeschlitten , 1 Vertiko , 1 Sofa,
«tuble , 1 Kommode u a. m. öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden,  den 9. April 1903.
SehwelgliBfer , H .-Gerichtsvollzieher . 10444

Den Herren Restaurateuren und den Vereinen
empfehle ich ein Zelt
von 14,50X60 Meter mit Tischen und Bänken 'zur Ab¬
haltung von Festlichkeiten.

Dasselbe kann auch geteilt abgegeben werden . Ein Teil
steht zur Besichtigung aus einem Lagerplatz in der Aarstraße.

Mit Spezialofferte steht zu Diensten

Der Besitzer : llllkl § chÜkg,
5299 Wiesbaden , Aarstr . 15.

Bekanntmactiung.
Freitag , den >0. April 1908 , mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Bersteigerungslokale Hclenenstr . 5:
1 Spieltisch , 2 Wachsbüften , 1 Broncefigur

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.

Meyer , KerWMÜjichn.
ReEavatfn impften rfeS®

IÄ »; Srofies Schlachtfest.
wozu  freundst cinladct Antou Sieh . 5108

5417

mit 2 Hinterhäusern und Weinkeller zu verkaufen.
Näheres bei dem Nachlaßpfleger

Jnftizrat Dt . hehlM,
Wiesbaden , Neugaffe 3.

10439

EIER!
Zum Kochen 8 '/„ 6 Pf ., .© ieboeier »7 8 Pf.

Für Wicderverküufer , sowie Hotels und Pensionen empfehle ineine
frische große Eiedecicr per » gg S3 Mark.

Heute Freitag , de » 10 . April er ., nachm.
53.30 Uhr anfangend, versteigere ich im Aufträge folgende
Mobilien in meinem Bersteigerungslolale 10447

53 Bleichstrafle 53, dahier,
als : 1 sehr gutes Pianino , 1 Nußb .-Büfett , 1 do.
Kredenz-, 1 Ausziehtisch , 6 Stühle , 1 schöner dreisitz.
Diwan , 1 Nußb .-Spiegelschrank , 1- u. 2-tür . Kleider¬
schränke, 1 sehr gutes engl . eis. Bett , verschied, deutsche
und franz . Betten , Nacht - u. Waschtische, 1 Ledersofa,
1 Kameltaschengarnitur (Sofa und 2 Sessel ), I grün,
Plüsch -Garnitur (Sofa und 4 Sessel ), 2 Ottomanen¬
einzelne Sessel , Tische, Stühle , 1 Sekretär , 1 Bücher¬
schrank, l helles Eich.-Büffct , 2 Nußb .-Vertikos , Nußb .-
Ranchtisch, Nipp -, Spiel - und Blumentische , 2 Regne
lateure , Spiegel , Bilder , Markise , 2 Blumenständer,
3 sehr schöne Stehlampen , 2- u. 3-fl. Lüster mit und
ohne Zug , Teppiche u . Portieren , 1 seidene Steppdecke,
Tischdecken, I Partie Herren - « . Damenkleider»
sehr gutes , weißes Porzellan , Weingläser , silb. Tafel¬
aufsätze, Klavierlampe , Kohlensülher, Waschtopf, sehr-
großer , neuer Bräter , Zimmerklosett , 1 Partie guter
Gartentische und Stühle , 1 yrofle Theke mit
Schubladen , ff großes Brotgestell , 1 Teig¬
teilmaschine n. vieles mehr

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Adam Sender,
Auktionator » Taxator.

Bureau Bleichstr . 2. Telefon 1847.

Zwangsversteigerung.
Am Freitag , den IO . April er., mittags

12 Uhr , versteigere ich im Bersteigerungslokal Reugasse
22 , zwangsweise gegen gleich bare Zahlung:

1 Salonschrank , 1 Schreibtisch , 1 Wäscheschrank, 1
Regulator , l Partie Jugendschriften und verschiedene
Kleidungsstücke.

10451
Oettfng ’, Gtrjchtsvolljjthtt

Rheinbalnstraße 2.

Langgassc 18,34 . Langgasse 33/34.
Zentralste Lage der Stadt.

Grösstes Hotel -Restaurant am Platz.
Meute Freitag: Lichfenhainer Bier.

Spezialtii -en : Austern ; Kaviar ; Seezunge ä la Colbert ; Schinken
in Krotteig ; Hirschsteak St . Hubert ; Hammel -Cotelettes k la
Nelson ; Szegediner Fleisch ; Thüringer Klösse mit Schmorbraten.
NB. Nach den Theatern und Konzerten : TiieateivPlatten.

ä 70 Ft. 5406

_ »»!>. Georg Fottcr , ffj&ffjjjffi

Täglich frische Eier Nudeln,Eier Makkaroni

Klfist- , ZsiMnis - „£ „ Tkr 's
°r stillen nur den erwünschten Zweck, wenn die zur Verwendung
kommenden Kräuter frisch und bester Qualität sind, wie dies durch

flottm Absatz im Kneipp -Hans , Nhein-
ft 'FrtijF « SU einziges Spezialgeschäft am hiesigen Platze,
Ultimi  stets der Fall ist. Fernruf3240 . 10421

Zu der am II . April , abends 8 ' ,, Uhr , im

llaisersaal, votzheimerftratze 15,
stattfindenden

Zestanfführung zum Vesten des
5»nds zur Errichtung einer Vis-

marcksäule in Wiesbaden
bestehend aus Liedervorträgen der Opernsängerin Frau Engelmann-
Göttlich , Rezitationen des König!. Hofschauspielers Herrn Andriauo»
Vorführung des Wiesbadener Männcr -Turnvereins , Aufführung
eines vaterländischen Volksstücks von W . Pessina vou Branconi
und Ball ladet ergebenst ein

Der Borstand 5373
des Krieger - u . Militärvereins Fürst Otto v. Bismarck.

Eintrittskarten : 1. Platz 1 Mark, 2. Platz 50 Pfg . find
erhältlich in der LyttcriksEiuuahme Webergassc 3 , Bkumenhandl tug
Wahl , Wilhelmstr . 34, Cigarrenhandlnng von Roth . Wilhelmstr. 54,
Restaurant Nather » Moritzstr . 3h und abenvs an der Kasse.

Operngläser, Feldstecher , m jeder Preislage
„ .. Optische Anstalt 7597
F . Hülm (Inh . C . Krieger , Langgassc 8 .)

k Pfd. 40, äO, 60, 70 , 90 Pf ., Gemüse-Nudeln 30 Pf, empfiehlt

Ultimi- und Nudcln-M H. Weiner,
ülaucrgasse 17 , Tel , 53340 , 10417
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Hausfrauen mögsn siet bitte oinprifgan-w«?- täglich frische Eitr-Mln,-Makkaroni zu Wen sind!
" We iwen ^ Makka roui- und Nudg -Fab̂ ^ 10418

I Total -Ausverkauf
wegen Cceschätteaut 'gabe Langpässe 14

zu jedem annehmbaren Preise
bis Ende dieses Monats.

Compl.Br aut Ausstattungen

w'  findet

Jedermann
eine riesige Auswahl

Anzahlung von Mir. 5.— an.
Reelle Waren . Billige Preise.

Möbel- und Waren-Credithaas

Wiesbaden
Friedrichstrasse 33.

Auf Teilzahlung:
Comp], Schlafzimmer - und

Kuchen -Einrichtungen.

Simon Meyer.
Vi - rprozentigv Deutsche Reichs und Preußische

konsolidierte Staatsanleihe.
— Unkündbar bis I. April 1918 . —

Aus uns«er Aufforderung zur Zeichnung auf obige Anleihen wiederholen wir'
1. Die Zeichnung findet statt

am S - unabenv , de» 1 - April d. I ., von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr mittags.
* -/nleihebeträge werden ausgefertigt für die Reichsanleihe in Schuldverschreibungenni  10 000 5000 1000 500

mit sSViuen Ü6? uom 1. AprikdVlaufeZ .? Zwsm̂ ^ ^ "^ bn r» 10 000. 5000, 2000, 1000, 500, 200, 1OO Mark,'beide
3. Der Zeichnnngspreis beträgt ° ;

" 5jS "E l iS 'SS & SS- m “ • 1908 ** x,m ‘ °b " St -Echuidlu « sind.
v ) für alle übrigen Stücke 99 .30 Mark für je 100 Mark Nennwert-

zum 20. Oktober 1908 unterworfen hat; rm übrigen entscheidet das Ermessen der Zeichnungsstellc.
5* mrpfttchüt̂ f°niietl btC tr;'lCU 3llöctciIteu  Anleihebeträge vom 25. April d. I . ab jederzeit voll bezahlen, sic sind jedoch

W X des zngetcilten Betruges spätestens am 20. Mai d. I.
\lJ .o " " " ,, „ 25. Juni d I.

: " » " » .. 20. Juli d. J.
Jo " ,, n ,, 20 . Augustd. I.

20 o/° " " " „ „ 25 . September d . .I.

av-r - ? ' b-rahl-n. Zeichnungsbeträgc"bis 1000 Mark einschließlich sind bis 20! Mai^ I . ungeteilt zu berichtigen.
.cnhercs ergeben die Zeichnungsscheinc, die bei allen Zcichnnngsstcllcnkostenlos verabfolgt werden.

Berlin, im April 1908. 02

Reichsbank-Direktorium. Königl. Seehandlung(Preußische  Staatsbany.
Ein schöner Stiefel ist eine Zierde!

In letzter Zeit eingckauste große Posten

'Mbschuhe und Stiefel , schwarz und farbig, für Herren, Damen und
Jassons, erreichen Len verwöhntesten Geschmack

meiner geschätzten Kundschaft. — Da meine Qualitäten in Schnhivaren als
hervorragend gue uird mcrnc Preise dementsprechend als äußerst billig bekannt
m cs stch für ledermann für die bevorstehende Frühjahrssaison
diese schicke» Wiener Stiefel anzuschasfen. 10047

^Bekanntestes Spezialgeschäft für Gelegenheitskäufe.

Marktstraße 22, 1. ^
Bitte auf MaEstraszc 22 , l., zu achten.

herren-
ünzüge

nach Mast,
Garantie f. eleg
Sitz, feinst. Aus
führung zu bill
Preiscir cmpf.

Ghr. Jlechsel
Schneidermstr.,
Aahnstr. 12.

Bitte vergleichen
Sic Qualität u.
Preis. 10425

GGSSSG 8 GSGGGGGGGGG!
haut-, Geschlecht;-Beinleiden. J

Trockene und nässende flechten, Benencntzünd- 7
nng , Krampfadern Beingeschwüre, —venerische i

Krankheiten, Syphilis *
behandelt mit anerkannt raschen Heilerfolgen fast immer 7
114 ohne Berufsstörmig (
Dr. med. Franke , Arzt,

Wiesbaden, Nerostr. i3 (Rödcrstr)
Nnr Mittwochs n. Samstags 3—3 Uhr, nachm.

prima Zink, alle Größen, zu
enorm billigen Preisen. 10424

Wellritzstraße 47.

Jahre
Garan-

30 Tage zur Probe
versenden wir unsere welt¬

bekannten
Rasiermesser.

10415

Wollen̂ Sie frische mit Fachkcnntnis ausgewählte
-JJ"  Krauler , speziell solche zu Kuren nach Kneipp
vllllg kaufen, so erfragen Sie die Preise in der

Germania-Drogerie
von

ApothekerC. Portzehl,
Rheinftraße 55 . Telephon 3241.

Ebendaselbst kostet der beste, von einem erfahrenen Fach¬
mann zusammengesetzte Vlntreinigungstee zu sogen.
Frühliugskuren pro Pfund 1. 50 Mk., der gegen Husten,
Verschleimung und bergt, empfohlene Hohlzahn , bekannt
unter dem Namen Johaimislee , Lieber ' sche Kräuter,
pro Pfund 1.80 Mk. 10098

No.30 halb bohl geschliffen 1.50Mk.
„ 69 dreiviertel „ „ 2.10
„ 60 ganz , „ 2.50 "

64 Sicherheits -Rasiermesser 2.50

Kompl.Rasiergarniturenvo » io
2 50 Mk. an, Haarscimedde-
maschinen v.3.50M. an. Vers,
nur geg. Nachn. Porto extra.
Umtausch gest .,dab.k.Risiko.

- — -— . . »w. v.
Sicherh .-Rasierapparat,,Plock “ 1.40 n , _ _ ^ t
Hauptpreiskatalog m. ca. 4000 Gegenst. gratis u. franko mledörmänn .'

^ ygjfgflg . Sfahlwarenfabrik undVersandh.„Rotkäppchen“

von
va§ große westend-Möbelhaus

JacobFabr , Sleichstr. 18,
verkauft stets reell und billig

grosses Läger in hompl. M-Mdngei
vom einfachsten bis zum elegantesten Stiele.

Großes Lager in kompl. Herren-, Speise- „ . Schlafzimmern
fonne Salons , ut femstcr Ausführung. Wremden- nnd Loaier

znnmer und kompl, Küchen von 65 Mark an.
Durch totale Ueberfüttnng meines Lagers verkaufe sehr billig

unter weitgehendster Garantie.
(bintansch von Möbeln gestattet und kulant berechnet.)

or ®tgcne Schreiner- und Polster-Werkstättc im Hause.
Hur Ansicht meines Lagers und Kosten-Anscl,lagen stehe stets zur

Verfügung, auch im Nichtkaufssalle. 414

Allein -Vertretu pg für Wi Pchfldep:

in natürlicher Füllung!
Frita Mack. Fernspr. 2383. iL

!r
Ausstellung von Gemäld

Stuttgarter Künstler
im  Fesfsaal des Rathauses

vom 22 . Mär* bis 26 . April 1908
. GeöffQet tüglich  10 bis 1»|, und 3 bis 5»U Uin

Eintritt 50 pfg.
Für Mitglieder des Nass . Kunstvereins frei



Nr . 86. UVIeSdovener Weneral -Anzetger« ZS.  Jargons.Freitag, 10. April 1908.
Eintreffen der Festteilnehmer mit Eisenbahn-Extrazügen von
Mainz — Festzug vom Hauptbahnhof nach dem Waterloo-
Denkmal, daselbst Ansprache des Regiments-Kommandeurs,
Paradeaufstellung vor dem Kurhause, woselbst offizieller Emp¬
fang des Regiments durch den Magistrat pp. erfolgt. Nachdem
Besichtigung der Sehenswürdigkeiten der Stadt , Speisung der
Festteilnehmer in den einzelnen Restaurants — etwa nachmit¬
tags 3 Uhr beginnend — allgemeine Feier auf dem Festplatz
„Unter den Eichen". In Kürze findet eine Versammlung Lee
in Wiesbaden ansässigen ehemaligen 88er statt. Diesbezügliche
Einladungen hierzu werden in den hiesigen Tagesblättern dem¬
nächst ergehen. Alle ehemaligen 88er sind hierzu kamerad¬
schaftlichst willkommen. Meldungen zur Teilnahme an der
Feier sind an das Bureau des Ausschusses, Bureauassistcnt
Hehner, Moritzstraße 20 Hierselbst zu richten, von welcher Stelle
aus die Meldungen dem Regiment zugehen werden.

* Rhein- und Taunus -Klnb Wiesbaden. Am 5. April,
morgens 5.27 Uhr, fuhren 95 Tauniden ab zur 4. Hauptwan¬
derung. Um 6.43 Uhr war Idstein erreicht, von wo es zu Fuß
nach Esch ging. Nach einstündiger Rast führte der Marsch über
Niederems, Wüstems nach Oberems. Kurz vor dem Ort erhebt
sich am Waldsaum ein einzelner Felsblock, steil ansteigend. Hier
wurde die lustige Gesellschaft auf die Platte gebannt, dann hin¬
ein ins Dorf zu kurzer Rast. Von 10.25 bis 10.45 dauerte die¬
selbe und weiter hieß es, zur Erreichung des Zacken. Dort oben
lohnte eine prachtvolle Aussicht alle Mühe. Um 12 Uhr war
das Gasthaus am roten Kreuz erreicht. Bei hellem Becherklang
und frohem Liedersang verflog die Zeit und nur zu bald rief
uns der Führer um 1 Uhr zum Weitermarsch. Auf herrlichen
Wegen gings hinauf zum Rossert und dann hinab nach Vocken¬
hausen zum langersehnten Mahle. Nach einigen*fröhlichen
Stunden wurde von Eppstein aus die Heimfahrt angetreten.

* Wiesbadener Sieger der Schnellschrist. Gelegentlich
der Wanderversammlung des Stenotachygraphen-Verbandes
Rhein-Maingau in Soden i. T . am letzten Sonntag wurde auch
ein Wettschreiben veranstaltet, bei welchem folgende Wies¬
badener prämiiert wurden: 140 Silben : H. Hahn  2 . Preis;
120 Silben : Schitthof  1 . Preis ; v. Sturm  2 . Preis;
80 Silben : Schwimm  2 . Preis ; Groß  2 . Preis ; 60 Silben
B i l se 1. Preis.

* Die Treppe heruntergcfallen ist gestern in einem Main¬
zer Warenhaus eine Verkäuferin aus Wiesbaden.
Sie erlitt erhebliche Verletzungen und mußte in das Rochns-
hospital gebracht werden.

* Die Preußisch-Hessische Eisenbahnbetriebsinspektionhat
in der Fürsorge für die Arbeiter einen Schritt weiter getan,
indem sie die Errichtung eines Arbeiteraufenthaltsgebäudesim
Hauptbahnhof zu Mainz beschlossen hat. Die Pläne dazu wur¬
den in der letzten Kreisausschußsitzung genehmigt, so daß mit
der Erstellung des Aufenthaltsraumes alsbald begonnen wird.

* Rhein- und Main -Gastwirteverband. Der Verbands¬
tag des Rhein- und Main -Gastwirtcverbandesam 28. ds. Mts.
in Groß-Gerau wird sich mit folgender Tagesordnung befassen.
1. Eingabe an die Landstände und Regierung in Betreff Ab¬
änderung des Stempelgesetzes; 2. Welche Mittel sollen ergriffen
werden, um die Erhöhung des Bierpreises seitens der Braue-
reien von demjenigen Teil der Gastwirte abzuwenden, der nicht
in der Lage war, diesen hohen Bierpreis durch Erhöhung des
Ausschankpreises auszugleichen? 3. Stellungnahme zum Kun¬
denschutz der Brauereien.

Gerichtssaal.
Strafkammer -Sitzung vom 9. April.

Gefangenen-Befreinng.
Im September vorigen Jahres wurde von unserer Polizei

ein von Berlin aus verfolgter Mann namens Kirsch aufge¬
griffen, ein „schwerer Junge ", Zuhälter, Spieler, an dem seine
näheren Freunde ein derartiges Interesse nahmen, daß sie ihn
mehrmals bereits aus Irrenhäusern herausgeholt haben.
Der Mann sollte nach Berlin transportiert werden und er
wurde vorläufig im hiesigen Polizeigefängnis untergebracht.
Sein Schwager in Berlin erfuhr davon. Er kam mit zwei
Begleitern hierher, um auch jetzt Kirsch die Freiheit wieder¬
zugeben. Ursprünglich scheint er geplant zu haben, ihn direkt
aus dem Polizei-Gefängnis herauszuholen. Dabei aber muß
er auf Schwierigkeitengestoßen sein und als man erfuhr, daß
der Arrestant abends mit dem kurz nach 10 Uhr abfahrenden
Zug transportiert werden sollte, bot man eine ganze Anzahl
von Zuhältern und Prostituierten auf, zur Inszenierung des
Befreiungswerks. Die Frauenzimmer schoben sich an Kirsch
heran, angeblich, um sich von ihm zu verabschieden, auch ihre
Zuhälter stürmten herbei und in dem Gedränge gelang es
Kirsch, in der Tat zu entkommen. Er lief jedoch nicht weit.
In einem Schuppen, in dem er Zuflucht gefunden, wurde er
bald nachher wieder verhaftet. Bei dem Befreiungswerk sollen
u. a. der HilfsgefangenenaufseherNik. Fischer und der Ge¬
schäftsführer Karl Ortseifen von Erbenheim mitgewirkt haben.
Fischer, indem er den Verschworenendie nötigen. Aufschlüsse
über die Einrichtungen im Polizei-Gefängnis sowie die Zeit
des Transportes gab, Ortseifen, indem er dabei den Vermitt¬
ler spielte. Fischer hat für seine Beteiligung 23 A erhalten.
Er hat seiner Versicherung nach den Vermittler zwischen den
Verschworenengemacht, weil er geglaubt, es handle sich nur
darum, den Freunden des K. die Möglichkeit der Verabschied¬
ung von ihm zu bieten. — F. erhält unter Zubilligung von mil¬
dernden Umständen 9 Monate, O. 5 Monate Gefängnis. Bei
letzterem kommt 1 Monat als durch die erlittene zweimonatige
Untersuchungshaftverbüßt, in Abzug.

Brotneid.
Unter den auf der Grube Friedrichssegen beschäftigten

Leuten bestehen seit längerer Zeit schon Differenzen. Die in
der Umgegend angesessenen Arbeiter lBergleute, Maurer etc.I
scheinen den aus weiter Ferne gekommenen, insbesondere denen
vom Hunsrück, ihren Verdienst zu mißgönnen. Darin scheint
der Grund zu den Zwistigkeiten zu liegen. Auch am 17. Juli
hatte man einen Streit auszufechten. Zunächst mittags karam¬
bolierten zwei von ihnen. Abends rückten dann verschiedene
Burschen den Hunsrückern in dem Schlafsaale zu Leibe, schlu¬
gen die Türe ein und traktierten die Insassen mit Latten,
Messern etc. resp. einen derselben mit Fußtritten . Die Mau¬
rer Emil Lorch, Karl Spriesterbach, Ludwig Kirsch, der Berg¬
mann August Barth , der Ackergehilfe Johann Kipp und der
Bergmann Adam Bremer sind daraufhin wegen schwerer Kör¬
perverletzung resp. gemeinschaftlichen Hausfriedensbruchs vor
die Strafkammer geladen. Das Urteil spricht Barth , Kipp,
Kirsch und Bremer frei, belegt aber Lorch und Spriestersbach
mit je 30 A Geldstrafe.

Nach dem Freibier!
ArU Abetld des 23. November v. I . gab der Inhaber der

Wirtschaft „Zum Löwen" in Cronberg seinen Gästen Freibier.
Man war recht vergnügt beisammen, sang auch einige Lieder,
bis die Stimmung schließlich von einer Gruppe von jungen
Leuten durch anzügliche Redensarten getrübt wurde. In
Anbetracht dessen bot der Wirt gegen1 Uhr nachts Feierabend.
Der Weißbinder Wilhelm Klein, der Kellereigehülfe Karl Bau¬
mann, der Taglöhner Jakob Rieser, der Schlosser Adam
Schrodt, der Taglöhner Georg Blöckner und der Maurer Kon-
rad Hildmann, sämtlich aus Cronberg,  verließen in cor¬
pore das Lokal mit Rachegedanken, da sie ihrer Angabe nach
von einigen Gästen, die auch in der Wirtschaft gewesen, chika.
niert worden waren. Man nahm in der Nähe der ev. Kirche
Aufstellung, als zwei der betr. Gäste, zwei Brüder , auf dem
Nachhausewege begriffen, an ihnen vorbei kamen. Baumann
stellte den einen der Brüder wegen des ungebührlichen Verhal¬
tens in der Wirtschaft zur Rede, im selben Augenblick fiel
aber auch schon der ganze Schwarm über die Beiden her, und
Messer und Schlagring spielten von Seiten der Angreifer die
Hauptrolle. Der eine der Brüder wurde gegen die Kirchen¬
mauer geworfen, erhielt außerdem 2 Messerstiche in Ober-
arm und Seite, der andere 4 Stiche in Oberschenkel, Hüfte und
Rücken, die recht gefährlicher Natur waren und obendrein beide
noch eine ganze Anzahl von Kopfverletzungen. Ein Schöffen-
gerichtsurteil hat Klein, Rieser, Schrodt, Blöckner und Hild¬
mann in je 9, Baumann, als den Anstifter, in 10 Monate Ge¬
fängnis genommen. Sowohl die Angeklagten wie auch der
Amtsanwalt haben gegen dieses Urteil die Berufung angemel¬
det. Gestern wurden Blöckner und Hildmann freigesprochen,
Schrodt erhielt 50 A Geldstrafe , Rieser und Baumann je 8
Monate, Klein 1 Jahr . Gefängnis. Gegen Klein wurde Haftbe¬
fehl erlassen.

Sport.
j :s Fußball. Wiesbadener Fußball-Verein I gegen Main-

zer F.-K. Viktoria I 6 : 0. — Am vergangenen Sonntag stan¬
den sich in Mainz die 1. Mannschaften obiger Vereine im Wett¬
spiele gegenüber und konnte Wiesbaden nach überlegenem Spiel
mit 6 : 0 siegen. W. F .-V. hat Anstoß, kommt auch direkt vor
das feindliche Tor , ohne jedoch ein zählbares Resultat zu er¬
zielen. Nach und nach finden sich die Stürmer besser zusam¬
men und bis Halbzeit sitzen drei Tore. Nach Halbzeit dasselbe
Bild : W. F.-V. meistens im Angriff. Die Vorstöße der Main¬
zer werden nie gefährlich und die Verteidigung Wiesbadens
weist alles zurück. In kurzen Abständen fallen nun für W. F.-B.
noch drei Tore und beim Schlußpfiff hat derselbe mit 6 : 0 s-iii
erstes Wettspiel gewonnen. — Am nächsten Sonntag , 12. April,
steht die 1. Mannschaft des W. F.-V. in Biebrich der 1. Mamk-
schaft des Biebricher F.-K. 1902 gegenüber. Für den 1. Oster¬
feiertag ist das erste Wettsviel auf diesigem Platze gep lant.

wasser , ein unentbehrliches
Toaletmittel, verschönert d^TAint, macht zart ® w®15«®
Hände’. Nur echt in rot . Cart.

Seife250 Ph 25 Pf.

Menttfeiter. J. Hertz,

ln hervorragender Auswahl
sind eingötroffen:

Golfjacken
Mafinees

Tücheru. Shawls
Reformbeinkleider

Unterröcke.
Beste Qualitäten. Billigste Preise.

L. Sctiwenek
Mühlgasse 11—13.

10002

Schulranzen,
Portemonnaies,
Reisetaschen,
Handtaschen,
Handkoffer,
Rucksäcke. 6039

MP * Aeusserst billige Preise.

A . Lelscltert , Fillnnli

FORMAMINT
bewährt sich
vorzüglich u.
wird ärztlich
empfohlen ::

als vortreffliches
Vorbengungsmittel

gegen Erkältungskatarrhe(Heiserkeit,
belegte Stimme etc.), gegen alle Hais¬
und Rachenentzündungen, Mandel¬
schwellungen, sowie gegen Infektions-
Krankheiten, z. B. Influenza, Keuch¬
husten, Masern, Scharlach u. a.

Angenehmer Geschmack; leichte An¬
wendbarkeit; starke bakterientötende
Kraft, daher Vorbeugung gegen An¬
steckung und Uebertragungauf Dritte.

Erhältlich ä Fl. von SOTabletten M. 1.75 in Apotheken . Ausführliche
Broschüren gratis u . franko durch : BAUER&Cie., BERLIN SW.48.

Besondere Vorzüge:

—=  Wie neu =
wird jeder mit Tanlier ’s

SfrolihutsLack
überstrichener Hut . In allen Farben vorrätig.

Nassovia-Drogerie Chr -Tauber
« Kircligasse 6. 73

Wlingkl§of,Mnialbchttllr.14
_ Morgen Donnerstag r

Großer Schlachtfest.
Morgens: Wellfleisch, Bratwurst mit Sauer¬
kraut rc. Es ladet freundlichst ein 40406

Arno Fröhlich.

De men -Stiefel
zum Schnüren von 3.73 an.

fc3r" Für Konfirmanden "lLi I
in Boxkalf, Ehevreaux mit u. ohne Lackkappe|

zu aufsehencrreg. billigen Preisen.
Schulstiefcl

Größen 31 bis 35 für 3,73.
Größen 29 bis 30 für 3 .23.

10187 Größen 27 bis 28 für 3 .00.
Turnschuhe,

weiß und braun, erste Marken von 1-W |
das Paar an.

Kotisnm l » 19.
©G8G GGL GGGGGGGGGG GS >

Zur gefl. Kenntnisnahme, daß ich mein

Bau-Boreau
von Scharnhorststraße 12 nach

Klopstr 1
verlegt habe.

5373

Telephon 745.
Hochachtungsvoll

C. A. Fischer.

empfehle als passende

Konfirmations-Geschenke
zn billigsten Preisen.

Fr . Seelbach , Kirchgasse 32.



der Stadt Wiesbaden.

Vorstehendes Listsnfarmular kür die Landtagswahlen wird hiermit veröffentlicht
Wiesbaden,  den 4. April 1908.

Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordnete » werden auf
Freitag , den I« . April 1808,

nachmittags 4 Nhr,
itt den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung:
Festsetzung der Normal -Einheitspreise für Straßen¬

bauten für das Rechnungsjahr 1908 . Ber . B .-A.
2 . Desgl . für Hausanschlußkanäle . Ber . B . - A.
3 . Desgl . für die Reinigung der Sand - und Fettfänge,

stwie Bedienung der Oelpissoirs in Privatgrundstücken
Ber . B .-A.

4 . Kostenüberschreitung von 183 Mk . 19 Pf . für Her¬
stellung einer Hütte auf dem Exerzierplatz zur Unterbringung
Von Spielgeräten der städt . Schulen . Ber . B .-A.

6 . Veräußerung des städt . Hausgrundstücks Elisabethcn-
straße 23 . Ber . F .-A.

6 Nachforderung von 1950 Mk . zu den Herstellungs.
kosten der Waldkarte . Ber . F .-A . *

7 . Desgl . von 180 Mk . zu den Ausgaben bei Titel
11 2 des Haushaltsplanes für 1908 . Ber . F .-A.

c J ?' Denkschrift des Magistrats betr . die Gebührenordnung
für Kehrichtabfuhr . Ber . F . -A.

9 . Austausch von Gelände an der Frankfurterstraße.
Ber . F .-A.

, r? ? '» Bewilligung von im Etat nicht vorgesehenem Ruhe-
geia für zwei , ab 1. April l . I . zu pensionierende Mit¬
glieder des Kurorchesters . Ber . F .-A.

3Jeutoat >1 von zwei Mitgliedern des Vorstandes der
gewerblichen Fortbildungsschulen . Ber . W .- A.

12 . Desgl . der Kaufmännischen Fortbildungsschule.
13 . Projekt über Errichtung eines Pförtnerhäuschens und

^ nderung der Einfahrt des städt . Krankenhauses , veranschlagt
auf die Summe von 2700 Mk.

oj lt I 4 ' ®or (ct9e das Kostenanschlags über den Ausbau der
ÄUgust-Wilhelmstraße zwischen Nikolas - und Kaiserstrabe , ab¬
schließend mit 15000 Mk . '

^vvlagc betr . die vorauSsichlich eintretende Etats-
u°er,chreitung des Kredits für Straßenreinigung für 1907.

®ntr0 ? auf  Bewilligung von 6930 Mk . für Neu¬
schaffung zweier Konzert -Instrumente für das Kurorchester.

Eisenbahnfisku/ ^ ^ " ^ städt . Waldflächen an

'Elsasstrpla Werbung ^ ^ ände zur Freilegung des

19 . Entwurf einer Friedhofsordnung der Stadt Wiesbaden.
c- ^ °1age der Jahresrechnungen der Licht- u. Wasser-

erke für das Rechnungsjahr 1906.

oewfV .. Bewilligung von im Etat nicht vorgesehenem Ruhe-
sgp Ur<. e’nCn' ad 1 . Oktober l . I zu pensionierenden
Beamten des Gaswerks . Ber . F .-A.

Äv 22-  Erwerbung von Gelände zur Freilegung des Hohen-
üern - und GermainaplatzeS . Ber . F .,A.

Wiesbaden , den 7. April 1908.

Der Borsitzende
^_ der Stadtverordneten -Bersammlnna.

Bekanntmachung.

den 18 . April ds . Js ., mittags 12 Uhr,
h er Nr . 42 , zwei städtische Bau-

^ ° an der Klarentaler - und Scharnhorststraße von 2 ar
wjj," 1 Unö 3 ar 82  1 m Flächcngehalt öffentlich meistbietend

9 'Ngert werden.

bie.,r 'f [Qn  und Bedingungen können während der Vormittags,
m  dem Rathause Zimmer Nr . 44 ungesehen

1gg»^ ' esbadeu , den 1. April 1908.
Der Magistrat,

Vekanntniachung.
Die Weinkellcrabteilung unter der Schule an der

Kastellstraße soll alsbald neu verpachtet werden.
Nähere Auskunft wird im Nathhause Zimmer Nr . 44

erteilt.

Offerten sind bis spätestens Mittwoch , den 15 . April
d. Js -, mittags 12 Uhr, im Nathause, Zimmer Nr. 44
abzugeben.

Wiesbaden,  den 12 . März 1908.
*0336  _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Im Hause Scharnhorststraße Nr . 26 soll ein Laden

nebst Ladenzimmer und einer darunter liegenden Kellerab¬
teilung vermietet werden.

Angebote sind bis spätestens den 1 . Mai d. Js . im
Nathause , Zimmer Nr . 44 , woselbst auch nähere Auskunft
erteilt wird , abzugcbcn.

Wiesbaden , den 31 . März 1908.
10072 _ __ Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung von ca . 2000 Stück Piaffavabesen,

großes Format , und 80 Stück Kehrwalzenfülluugcn.
in der Zeit vom 1. Mai 1008 bis 31 . März 1000,
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotssormulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienstftundcn im Rathause , Zim¬
mer Nr . 53 , cingesehen , auch von dort unentgeltlich und
zwar bis zum 13 . d. Mts . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 14. April 1908,
vormittags II Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 53 , einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgefüllten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 21 Tage . 10212
Wiesbaden , den 6 . Aprill 1908.

_Städtisches Strasteubauamt.

Der Magistrat.
10287

hflcn irrt Rathause Zimmer

Verdingung
Die Anlieferung und betriebsfähige Aufstellung eines

Häuteaufzuges mit Handbetrieb im städtischen Schlachthaus
zu Wiesbaden , soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vormittags-
dienststnnden im Verwaltungsgebäude Friedrichstraße Nr . 15,
Zimmer Nr . 19 , eingesehen , die Angebotsunterlagen auch
von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „M . B . A . 60"
versehene Angebote sind spätestens bis

Moutag , de» I » . April 1808,
vormittags 18 Uhr,

hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgesüllten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

ZuschlagSfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 7. April 1908 . 10259

Städtisches Maschincubauamt.

Freiwillige Feuerwehr.
Montag , den >3. d. Mts ., abends

7 Uhr , findet Uebung des 1 . Halbzuges
(Leiter I , Omnibusspritze I und -Tender 1) im
Hofe der Feuerwache statt.

Wiesbaden,  den 6 . April 1908.
103»? Die BranddireMor,

Bekanntmachung.
Bei der Unterzeichneten Verwaltung ist die Stelle eines

theoretisch und praktisch gebildeten Buchhalters sofort zu
besetzen

D ' as Ansangsgehalt beträgt M . 2000, — , steigend alle
zwei Jahre um M . 150, — , bis znm Höchstbctrage von
M . 3600, — , Pensiousberechtigung ist mit der Stelle nicht
verbunden , doch kann dieselbe nach Ablauf von zwei Jahren
dem Skelleninhabcr von dem Magistrat nach Maßgabe der
diesbezüglichen Bestiminungen besonders verliehen werdrn.

Die Anstellung erfolgt mit dreimonatiger Kündi , ung
vorerst ein Jahr auf Probe , sodann auf Dienstvertrag.

Bewerber im Alter von mindestens 25 Jahren mit
gründlichen Kenntnissen der kameralistischen und italienischen
Buchführung , welche im Besitze des Berechtigungsscheines
zum einjähtig -freiwilligen Militärdienst sind , wollen ihre
Gesuche unter Beifügung ihres Lebenslaufes und ihrer Zeug¬
nisabschriften bis spätestens Samstag , den 25 . April ds . IS.
cinrcichcn.

Wiesbaden , den 6 . April 1908 . 10388
Die Verwaltung

_ der städt. Wasser - und Lichtwerke.
Bekanntmachung

Der Hausierer Jakob Müller ged . am 12 . Oktober
1853 zu Einig , Kr . Mayen , zuletzt Ludwigstr . Nr . 10
wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für seine Frau , so daß
dieselbe ans öffentlichen Mitteln unterstützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden , den 6 . April 1908,

10390 Der Magistrat . — Armen -Verwaltung.

Bekam , tmachimg
Es Wied hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

daß weder die Stadtdiener noch sonstige städtische Bedienstete
zur Empfangnahme der zur Stadt - und Steuerkaffe
zu entrichtenden Geldbeträge berechtigt sind.

Nur an die mit der Zwaugsvollstreckung beauftragten
Vollziehungsbeamten kann zur Abwendung der Pjändung
rechtzültige Zahlung erfolgen.

Wiesbaden,  dcn 2.  April 1908 . 10251
Der Magistrat.

nichtamtlicher Cheil MOD

Guter Baugrund
kann in der früher Neumann ' schen Sandgrube zu Biebriä,
angefahcen und abgeladen werden . Für jede Fuhre erfolgt
eine sofortige Barvergütung von 10 Pfennig.

Biebrich,  den 1 . April 1908.
10115 Das Stadtbauamt

Emaille -Firmenschilder
liefert in jeder Größe als Spezialität

Wiesbadener Emaillier-Werk
72

Bekanntmachung.
Betrifft : Heffen -Naffauische Landwirtschaftliche BerusSge-

nvffenschaft.
Die Grundbesitzer werden hiermit aufgefordert , die Be-

triebsvcränderungen bis spätestens 20 . April 1908 auf hiesiger
Bürgermeisterei anzuinclden.

Bemerkt wird , daß die Genossenschaftsmitglieder , welche
die Anmeldung der Veränderungen versäumen , verpflichtet
sind , die Beiträge weiterzubczahlen . 10040

Svnnenberg , den 30 , März 1908.
Der Bürgermeister.

- - Buchelt.
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Vermiettiungen
Schiersteinerstraße II , 1. Tr.h.

Belletags in fast neu, Haufe,
eieg. ausgestattet , wegen Sterbe¬
fall zu 1700 M . ausnahmsw.
sof. beziehbar zu verm 029»

Schöne Villa nähe Dietenmühl.,
mit Stall u. Remise auf läng.
Zeit, ab Herbst&2500 M zu
vermieten . > 5273
Näh . in der Exp. d Bl . unt.
Ax. 26.

H Zimmer.

Billa zum Alleinbewohnenmit
Galten , 8 Zim ., viel. Zubehör,
Zentralheiz z. 1. Okt , 08 z. vm.
Näh . Aarstr . 4 . 5046

7 Zimmer.

Gntenbergplatz 2. urndjaftl.
7-Zimmer.Wohnung per 1 4
I9u8 zu vermieten. Näherei
Wochentaas v. 10—2 lim bei
Brüdl Part. 9303

Kaiser >Friedrich >Ring 03,
Panerrewo n., bochuerrschaitlich
eingerichi., 7 Zim,, 1 Garderobe¬
zimmer m. Zentralheizung und
reich!. Zubehör, auf 1, April
1908 zu vm. Näh, beim Haus¬
meister oder Kaiser-Friebrich-
Ring 74. 3 6033

Morttzstr . 35 . 7 Zimmer mit
Zubehör (3. St .) auf 1. April
zu vermieten. Preis 1200 M.
Näh , daselbst._ 5437

Ri»de»yeimer,tr. 'ZO,  1 ., <-Z.,
Wodn. mit allem der Neuzeit
eutfrr. Zubeh. per sofort zu
verm. Näh. beim Hausmeister
Fritz, Hth., 1. St . 3852

6 Zimmer.

kaiser Friedrich -Ring 74 , ist
die 2. u . 3. Et . 6 Zim ., Küche
u. reich!. Zubehör auf l . April
zu vermieten. 5359

5 Zimmer.

Dotzheimerstr. 21 , 2., schöne 5-
Zim .-Wohn . mit gr . Balkon
nsw . p. 1. April zn vm. Näh.
das . im Laden, b. Fuchs , oder
Adelhcidstraße 11, bei Hoef-
ling, _6213

Friedrichftr . 46 , 2., 5 Zim.,
Küche, Speisekammer , Klosett,
1 Kammer . 2 Keller u. Ver¬
schlag zum 1. Mai 1908 zu
verm . Näh . bei Hausverw.
Kandier , Nr . 48 , H. 2. Einzu-
seben v. 10—12 Uhr tägl . 10352

Herrngartenstr . 6 , 2 herrsch!.
5-Zim .-Wohnungcn mit allem
Komfort , sowie 2 komf. Läden
oder größere Bureaus per April
od . sofort zu verm . 4535
Näheres daselbst 2. Et. _

Langasse 41 , Ecke Bärenstr., b.
I . Hirsch Söhne ist eine sch.
Frontspitzwohn . 5 Zimmer , 2
Mans ., preisw . zu verm 8999

Loreley Ring 3 , im Eckhaus
Haltestelle der elektr. Straßen,
bahn , herrliche stete Lage, groß¬
artige Aussicht a. d. TaunuS-
sind herrschaftlich ausgestattete
2-, 3-, 4-, 5-, 6- u . 8-Zim .-
Wohnuugen per 1. April zu
vm . Näh . Loreley-Iking 10, od.
Dotzheimerstr . 56, P . 10367

Lranieustr . s:4 , im 1. St . 5
» Zim .Küche, Speisekam ., Bakl .,

2 Keller , 2 Blaus , zu vni. 4846
Phittppsbergstr . 23 , Bet-Et.,

5-Zim .-Wohn . mit Zubeh . per
1. April zu verm . Anzusehen
voll 11— 1 und 3—6 Uhr.

Näh . Hausbesitzer , Maiuzer-
straße 24._ 7329

An der Ringkirche 8, 2 ela.
5-Zimmer -Wohn , m . reichlich.
Zubehör per sofort eveut . 1.
7 . 1908 preisw . zu vm. 10200

Rüdesheimerstr . ut», 1. und
2. Stock, cleg. Wohn , vml 5
Zim ., nebst allein Zubehör,
Mädchenk . in der Etage , 2 Klos .,
Bad , Elektr . und Gas zu ver-
mieten . 9176

Schaenhorstftr . 12, 5 sch. Zim.
m. Mädchenk., 1 Mans . bill.
Näh . 1. St.  10350

S Zimmer mit Garien f. 1200
M . per 1. Juli zu verm , Näh.
zw. 2—5 Uhr Villa Wetteraü,
Ende Souncnbergerstr ., vor der
Haltest . Tennelbachstr.  5272

Yorkstr. 27 , Erdgcsch ö-Zim.-
Wohn . zu verm . Näh . daselbst
3. r ., oder Laden . 5113

|Ü4 Zimmer.

Alvrechtstr . 36 . 4-Zim.-Wohu.
mit Zubehör (1, u. 3. Stock)
zu vermieten. Näheres Röder¬
straße 35._ 5011

Berlramstr . 4 , 4-Zim.-Wohn.
zu vermieten. 6601

Blücherstr . 29 , Vdh ., 2 mal
4 Zimmer , Küche u. Mansarde
sofort zu verm. _ 8990

Blücherstr . 29 , Vdh 4 Zim.,
Küche, 1 Mansarde , 2 Keller,
sofort für 650 M . zu verm.
Daselbst großer Hofkellcr, 215
Quadratur . groß , für 250 M.
sofort zu verm . 5226
Näheres Souterrain bei Frau
Wagner. _

Blücherplatz 3 , 3., eine schöne
4 Zim .-Wohn . m. reich!. Zu¬
behör per 1. April er. zu vm.
Näh , das. Hth ., pari , r . 4805

Conlinstr . 3 . 2. St ., sch.
4-Z -W. m. Gas , Bad , Balk.
u. elektr. Licht preisw . zu ver-
mteten _ 5380

Emserst . 40 , r., 4-Zim>-Wohn.,
der Neuz entspr . einger ., sof.
oder spä er zu verm . 10114

Friedrichstr. 48 , Hth. 2., 4
Zim ., Küche, Speiset , u. Klos.,
1 Kammer und 1 Keller zum
1. April 1908 zu verm . Näh.
beim Hausverwalter Kandier,
Hth . 2._6207

Kapellen,,r . 3 , 1, neu einger.
möbl . Wohn , von 4—5 Zim.
mit Küche, auch einz. Zimmer
mit und ohne Pension zu
vermieten. _ 5772

Im Hanse Lorelest-Ring 10,
sind herrschastl. ausgestattete 3-
u . 4-Ztm .-Wohn . per sofort od.
1. April zu verm.
Näh , das, pari ._ 10369

Im Hanse Loreley -Ring IO,
sind herrschastl. ausgcstattete 3-
u. 4-Zim .-Wohn . per sofort od.
1. April zu verm.
Näh , das, pari. _ 4954

Schlvall -achernr. 22 (Alices .),
freundI . Frontsp .-Wohm , ein
grades Zim . u 3 Nebenräume,
1 Küche u. Keller , auf sofort
zu verm., zu M . 300 . 10253

Rüdesyeimerstraße 20 , t. Sr
eine 4-Zimmer-Wohnung zu
verminen _ k? 57

Rüdesheimerstr 38 , schöne 3-
und 4-Zimmer -Wohn ., Neuzeit
entspr ., äußerst billig zu verm.
Birk. _9057

Rüdesheimerstr . 38 , sch. 4-
° Zimmer - Wohn ., der Neuzeit

entsprechend, äußerst billig zu
vermieten . Birk . 9059

Yortftr . 7, 4-Zimmer-Wohnung
iofort pi verm._ 8314

Yorkstratze 27 , 1. 4-Zimmer-
Wohnung sofort zu vermieten.
Näh . Laden od. 3. r . 7245

Yorkstr. 27 , 1. St ., 4-Zim-
Wohn . zu verm . Näh . das .,
3. r ., oder Laden._ 51* 1* 4

Sonnenberg , Ramvacher-
straße 34 , sehr sch. 4-Zim.-
Wohnung in neuem Hause
(Sonnenseite ) zum Preise von
380 Mt . sofort oder z. Juli
zu vermieten . 10372

Adelheidstr . 81 , Part., 3 Zim.
nebst Zubeh . (Hth . pari .) auf
sofort zu vermieten. _ 1127

Adlerstr . 29 (Neubau) eine sch.
3-Z .-Wohu . auf 1. April 1908
zu verm. Näh . 1. St . 4802

Adlerstr . 09 , pari. 3 große
Zimmer , Küche, 2 Keller auf
gleich oder später zu verm.
Näheres daselbst 1. Stock l.
oder Wörthstr . 19, 1. 10345

Blücherstr . 3, 3. St ., 3 Zim.
mit Bad u. Zubeh . auf 1. Juli
zu verm. Nh . im Erdgeschoß
links , oder Bismarckring 24,
1. St . links . 10263

Blücherstr . 26 . 2. Stock, 3
Zim ., Küche, Keller u . Mans.
per 1. Juli zu verm. 10258

Ecke Dotzheimerstr. Loreley-
Rsttg , 2-, 3- u. 4-Zimmer-
Wohnuug. _ 9541

Dotzheimerstr 20 , Mb.^ Zim.-
Wohn . u. Zubehör per 1. April
zu vermieten.
Näh , das, b. Kraus , 2. 6728

Dotzheimerstr. 81 . Neub. Vdh.
schöne 3-Zimmcr -Wohuung per
sofort zu verm._36

Dotzheimerstr. 82 , verietzungs-
halder 3 Zimmer-Wohnung . 2
El. per scfort ooer ipäler nt
rerm -eien. Niih.Pdii I .Et 10298

Dotzheimerstr. 88 , Vdh. sch.
3-Zim .-W . m. Maus . (3. St .)
u . eine 3.-Zim .-W (1. Stock
Mtlb .) beide per 1. Jiüi zu vm.
Näh . Vdb., l . St . l. 10356

Dotzheimerstr. 107 . Vdh. sch.
3-Ziinmer -Wohuuug , der Neu¬
zeit entsprechend, per 1. April
zu verm . Näh . 1 r. 10366

Dotzlleimerstr. 109 , schöne
3-Zimmer -Wohnung preiswert
zu vermieten . 5747
Näheres Vdh. 1. St.

Dotzheimerstr. 124 , Neubau,
Vdh ., sow. Mtlb ., sind mehrere
sch., große 3-Zim .-Wohn . per
sof. oder spät, zu verm . Näh.
1. St . r. 2304

Drudenstr . 8 , 3 Zimmer u.
Küche gu vermieten.
Näh . Vorder !,. 1. St . 1860

Eleonorenstr . 3 , 3 Zim. und
Küche zu verm. _ 10276

Eleonorenstr . 9 , 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubeh ., Erker
und Balkon , Eckwohnung , zu
vermieten . Näheres No . 5 b.
Roßbach._ 9548

Eltvillerstr . s , pyonea=ü 111''
Wodn. für Apr. zu verm, Nab
Varl, r. 10351

Erbacherstr. 4 , 3 Zimmer m.
Zubehör im Abschl., beleg, imtth.,wachst.',zu verm. Näh.

dH. 2. St. _7065
Friedrichstr. 29 , 3 Zimmer,

Küche u. Keller auf 1. April
m vermieten. _ 4658

Gövenstr 22 (Neubau), schöne
3-Zim .-Wohn . m . Erter , Loggia,
Balkon , Bad , Küche, Kohlen¬
aufzug u. s. w., alles d. Neuz.
entspr ., per 1. April 1908 zu
vm. Näh . das. u . Göbenstr . 20,
1. r ., bei Dielmann. _945

Hellmund str. 43 , 3-Zimmer-
Wohnung m. Bad , Preis 500
M ., sof. zu verm . 10340
Näh , b. Haybach daselbst.

Herdcrstr . I, pari. 3 Zimmer,
Küche, Warmwasser -Bad , Koch-
u Leuchtgas , fortzugshalber per
sof m. Nachlaß zu verm . 10394

Hermann,tr . 2 l , bei Wiegand,
3-Zim .-Wohn . auf 1. April zu
vermieten._ 4795

Jahnstr . 7, Ich. Frontsp.-Wobn.,
3 Zim . und Küche p. 1. Avril
zu verm Näh. Port . 9479

Kaiscr -Friedrich -Ring 2 , Hth.
Dachw . 3 kl. Zimmer , Küche
u. Keller monatl . 3)1. 22 . 436

6 2-Zimmer -Wohnungen » 1
3- Zim .-Wohn., 1 1-Z m.-Wohn.
m. Küche. Balkon in sreisteh.,
Gartenbaus per oder sofort fp.
zu verm. Neub. Markiofs, Rüdes¬
heimerstr. 30, Wohnung Kaiser-
Friedrich-Ring 38. 3810

Kaiser Friedrich - Ring 48,
Hth ., 3-Zimmer -Wohnung per
April für 360 Bk. zu verm.
Näh . Vdh. l._9215

Karlstr . 28 , Hth., Wohn, von
3 Zinl . und Küche im Abschl.
sof. bill. zu verm . 6123
Näh . Mtlb . pari. _

Karlstr . 3s , ■£>., 3 Z. u. Küche
zu verm . Näh . Vdh . p. 7757

Kleistftr . 15, eieg- 3-Zimmer-
Wohn . m. Maus .-Zim ., Badcz .,
Gas u. elektr. Licht per sofort
oder 1. April zu vem. Näh.
das. Part , r._ 10348

Leberbcrg 15 , 3 Zimmer und
Küche, 4 Zimmer und Küche
und Zimmer mit Zubehör
zu vermieten . 9728
Zu erstageu Alwmenstr . 8.

Leyrstr. 14 , 1, nenhergerichiete
3 Zimmer -Wohn . nevst Zubeh
an ruhige Familie zu ver¬
minen . 9180

Ecke Lothringer - u . Westend-
straße sch. 3-Zim.-Wohnungcn
auf sofort zu vermieten . Näh.
das, bei Zehner. _ 10275

Michelsberg 7, 3—4-Zimmer-
wohnung mit Zubehör auf
1. April 1908 zu vermieteu.
Näb . Goldgasse 15. 4493

Michelsberg 8 , frdl. 3-Zimmer-
Wohnung , Stb . 1. St . per sof.
oder später zu verm . 10084

Niettelbeckstr. 4 , 3-Zim.-Wohn.
per sof. od. spät , zu vm. 6462

Siiederwaldstr . 4 , Gartenhaus,
3-Zim .-Wohn . mit oder ohne
Bierkeller zu verm , Näheres
Vdh . park, rechts. _ 7224

Orauienstr . 25 , Hth. Mans.
3 Zim . Küche u. Zubeh . sofort
zu vermieten . 2941
Näheres Vorderh . pari. _

Schöne geräumige 3 -Zim-
Wohnung in gesunder Lage
sofort od. sp. preisw . z. vm.
Näheres Philippsbergstr . 38,
2. rechts . 615

Philippsbergstr . 51 , 1. St .,
eine schöne 3-Zimmer -Wohn.
sof. od. 1. April zu vm. Näh.
Nr . 53. Scbätzler . 6040

R <'el"a nerstr. 18 , schöne 3-
Zimm r-Wohnung , versetzungs-
b Ibc sofort zu vermieten
Map,  pari , r._ 411

Rneinganerstr . 26 , sch. 3-Zim.-
Wohn ., der Neuzeit entsprech.
ausgcstattet zu verm . 10338

Riehl,,r . 9 , schöne 3-Zimmer-
Wohmmg zum 1. April zu
vermieten. _ 7123

Römeeverg 15 , schöne Front-
spitzwohn., 3 Zim . u. Küche u.
not . Zubeh . a. gl . zu verm.
Näh . das. od. b. Eigentümer
Plattcrstraße 112._ 5025

Rüdcshcimcrur . »6 . Hth . p.
schöne 3-Zim .-Wohn . i. Pr . v.
38n M per sof. zu verm.
Näh . 0uselbst._ 10266

Rüdesheimerstr . 38 , Grth„
schöne große 3-Zimm .-Wohn .,
Abschl., 450 , 400 , cvcnt mit
Werkstatt 150 Mk . mehr , zu
vermieten . Birk . 9058

Scharnyorstr . 9 , 2. - r, sch.
3-Ziuimer Wohnung gleich oder
'Väter zu verm._378

Sedanstr . 5 , 3 Zim., Kücheu
Mans . nebst Zubeh . p. 1. April
zu vermieten._ 10373

Sedanstratze . 4, eine 3-Zim.-
Wohn . mit Zubeh . im 1 St.
bis 1. Juli zu verm . Näheres
im Laden. 10264

Seerobe »,tr. 11, Hth., eine sch.
3-Zim .-Wohn . per sofort oder
1. Juli 1908 zu verm
Auskunft Vdh . 2. r . 4578

Schenkendorsstr. 4, 3-Zimmer-
Wohnnng , Sorit ., auch als
Bureau per 1. März bezw. 1.
April zu verm . 6024
Näheres im park.

Steingasse 25 , eine3-Zimmer-
wohn . (Dachwohn .) m. Zubeh.
aus gl. od. spät, zu vm. 6637

Schtersteinerstr. 18 , Mtb. u.
Hth . je eine 3-Zimmer -Wohn.
mit Zubehör per 1. April zu
vermieten._ 4746

Steingaffe 19 , Dachwohnung,
3 kleine Zim . und Küche, an
kl. Familie zu verm . Monatl.
20 Mk._7720

Schwalbachcrstr. 79,1. 3 Zim,
Küche u. Mans . zu verm.
Näh , im Laden._ 5887

Taunttsstr . 19 , 3-Zimmer-
Wohnung 3. St . gl. od. spät.
zu vermieten. _ 5467

Waldstr . 6 , am Personeiioahi!
bos, schöne3 Zim.-Wohnung per
sofort billig zu vermieten. 1260
Näh daselbst bei Gustav Möhn

Walramstr . 32 , Frontspitzw.,
3 Zim ., Küche u. Keller, auf
1. April zu vermieten . Ikäh.
Par t._ 6067

Walluserstr . 5 , Gth. 3-Zim.-
Wohnung per sofort billig zu
verm . Näh . Lenz Vdh . 3. 2373

Waituperstratze 7, i)(., - a .Z..
Wohn., pari. u. Dachst., zu vm
Näb. Vdb. narr. 1752

Walluferstr . 9 , Hth. schöne gr.
3-Zimmer -Wohnung preiswert
per 1. April zu verm . 4604
Näh . Vorderh . pari. _

Ecke Eckernzörver u. Water¬
loostraße , schöne3-Zimmer-
Wohnungen per sofort oder
später zu verm._ 9837

Waterloostr . 6 ist eine schöne
3-Zim .-Wohn , Küche u. sämtl.
Zubehör , der Neuzeit entspr .,
mit Garten zu verm . 5686

Werdcrstr . 6 . Mtlb., 1. Stock,
sch. 3-Zim .-Wohn . im Abschl.
zum April zu verm . Näh.
Vdh ., p. lks. u. 2. St . r . 6301

Werderstr. 6 , Mtb. 2 Stock
sch. kl. 3-Zim .-Wohn im Abschl.
sofort od. spät , zu verm . 330
M . Näh . Vorderh ., pari , links
und 2. Stock r.  _ 6301

Westendstr . 26 , 3., sind per
1. April 1908 2 sch. 3-Zim .-
Wohn . zu vm . Näh , das. 6792

Westendstr. 28 , sch. 3-Zimmer-
Wohn . ftir 350 M . auf 1. Juli
verm . Näh . im Vdh ., 2. Stock
links. _ 10254

Wörthstr . 6 , schöne3-Zimmer-
Wohnung zu vermieten . Näh.
im 1. Stock._ 10362

Aorkstr. 3 1. 3 Zimmer mit
reicht. Zubeh ., Balkon u. gr.
Terrasse auf 1. April zu verm
Näheres parterre oder Nero-
straße 38, 1._ 4414

Yortstr . 11, 1, sch. 3-Zimmer-
Wohnung per gleich od. später
zu vermieten . 9014

Näh . Nettelbcckstr. 12, p.
Yorkstr. 27 , 2 St ., 3-Zim.-

Wohn . zu verm . Näh . daß,
3. r ., oder Laden._ 5115

Yorkstr. 27 , Söul ., 3-Zim.-W.
nüt oder ohne Geschäftsraum
zu verm . Näheres das., 3 r .,
oder Laden.  _ 5112

Zietenring 5 , eine schöne 3-
Zimmer -Wohnung zu verm.
Itäheres 1. St . 4680

Zietenring 12, Mtlb. 1 , große
frcundl . 3-Zim .-Wohn . zu ver¬
mieten . Näheres Dittmar,
Vdh. Hochpart._ 10028F

Zietenring 12 , Vdh. 1.,
sch. große 3-Zim .-Wohn.
zu verm.: 2 Balk , Erker,
Bad u. reicht. Zubehör.

Dittmar , yochp.
9937

Dotzheim , Biebricher -Landstraße
1, schöne 3-Zim .-Wohn ., für
250 M , zu venu . 412

Bahnhof Dotzheim miöiic a-Z.-
Wohn., neu bcrgerichtet, Preis
400 Mk , sofort oder per sofort
z» verm. Näh Nheinstr. 43,
Piumeni ., Wiesbaden. 866 -<

-» Zinrmer u. Küche am Bahn-
hof Dotzheim sofort zu verm.
Preis 350 M . 9911
Näh . Rlicinstr . 43 , Wiesbaden.

Sonnenverg , z ,ch . a-AlNimer-
Wohnuiigcn der Iieuzcit ent¬
sprechend, nlit allem Zubehör,
in freier gesunder Lage billig
zu vermieten . 8014
Näh. Kapellenstr, 5.

Adlerstr . 6 , Frontsp , 2 groß
Zinimer u , Küche zu vm . 7698

Adlerstr . 8 , am Römertor , sch.
2—3-Zim .-Wohn . p. 1. April
zu verm. _ 10364

Adlerstr . 9 , Mans . 2 Zim ., K.
Zubeh . zu verm._ 8454

Aarstratze IO , 2 Zim . und
Küche (Frontsp .), 2 Zim . und
Küche (1. St .) per gleich od.
später zu verm._ 9328

Adlerstraße 16 , 1 kl. ü« im.
Wohn, auf gl od. ip t. zu vi,-.
Näb 3 ei TbeiS. 8800

Adlerstr . 17 . Wohn , int Stock
2 Zim . u. Küche auf 1. April,
1 Wohn . 2 Zimmer u. Küche
Dach, sofort u . 1 Zimmer zu
vermieten . 6291

Adlerstr . 36 , ist 1 Wohn . 2 Zim.
u . Zub ., 1. St ., per 1. April,
Monat 23 M . u. eine Dachw.
neu herger . aus gleich zu ver-
mieten. _ 8830

Adolssallec 6 , Hth . 3. 2 Zim .,
Küche u. Kell., M . 20 monatl.
zu vermieten . 5205
Näh . Vorderh . 2. St.

Adolssallee 6 . Hth . 1. 2 gr.
Zimmer , .Küche und Keller
M . 30 monatl . zu vw. 5206
Näh . Vorderh 2. S.

Alvrechtstr . 44 , Hth. s. p.
Wohnung v. 2 gr. Zim ., Küche
u. Zubeh ., Mietpr . M 360.
Dachwohnung v. 3 gr. Zim .,
Küche u. Zubeh , Mictpr . M.
360 M ., beide auf 1. Juli d
Js . zu vermieten . 5110
Näh . Vorderh . 1._

Blücherstr . 15 , Mtlb ., 1. r .,
2. Zim u . Küche p. sof. oder
später zu verm. _ 5086

Blücherstr . 29 , Hth ., 2 Zim.
u. Küche sof. zu verm . Näh.
Souterrain bei Frau Wagner.

_5103
Blücherstr . 44 sind 2 Zimmer

und Küche mit Balkon zu ver-
mictcn . Näh . Hth . 1. St . 3191

Bnlowstr . 9 find zwei 2-Zim .-
Wohnungen im Hinterh ^ zu
verm . Näh . Vdh. _ 4567

Kl . Burgstr . 5 , Tst, Frontsp .,
2 Zimmer (ohne Küche), Hth.
kl. 2-Zim .-Wohn . zu verm.
Ikäh . Laden._ 7963

Dotzheimerstr . 1 , Hth . 1., eine
2-Zim .-Wohn mit Zubeh . auf
1. April zu verm. _ 5967

Dotzheimerstr . 9 , Dachwohn .,
2 Zim . u . 1 .Küche, p. l . Mai
zu verm . Näh . Hth . p._ 5470

Dotzheimerstr . 14 ist im Stb.
die Part .-Wohn . von 2 Zsm .,
Küche u. Zubeh . auf 1. April
zu verm . lltäh . Vdh . 6101

Dotzheimerstr 81 , (Mittelbau-
schöne 2-Zim .-Wohn . per fos.
zu vermieten. _34

Dotzheimerur . 84 , Mtb 3.
fr. 2-Zim .-Wohn . und Zube¬
hör an ruhige Familie sofort
od später zu verm . 992.4
Näh 1. St . r._

Dotzheimerstr . 88 , Mittelbau,
1. St ., eine 2-Zim .-Wohn . und
eine 2-Zim .-W . im 2. St . an
ruh . Leute sogt, zu verm. Näh.
Vdb ., 1. St . l._ 10357

Totzhcimerur . 107 , schöne
Frontspitzwohnung von 2 Zim .,
Küche auf 1. April zu vm.
Näh . 1. St . r._ 10355

Dotzheimerstr . 107 , schöne 2-
Zimmer -Wohnung auf sofort
zu vermieten . Näh . Vorderh.
1. Stock rechts._ 8079

Dotzheimerstr 109 schöne
2-Zimmer -Wohnung im Mtb .,
preiswert zn verm . 5750
Näheres Vdh . 1 St. _

Dotzheimerstr . 122 , sch. 2-Z .-
Wohn . im Vdh . und Mtlb.
billig zu vermieten . 10123

Dotzheimerstr i » 4 , Neubau,
Mtlb ., sow. Stb ., sind mehrere
sch. 2-Zim .-Wohn . per sof. od.
1. April zu vermieten . Näh.
1. St . r. _ 3602

Dotzheimerstr . 129 , Mtb sch.
2-Zim .-Wohn . per April oder
später bill . zu verm . 9906

Dotzheimerstr . 146 , 1 pracht-
volle Frontspitzw ., 2 Zimmer,
Küche, 2 Keller (Preis 320 M .)
auf gleich zu verm . 2639

Dotzheimerstr . 140 , Vorderh .,
sch. 2-Zim .-Wohn . mit Küche,
Keller per sof. od. spät, zu vm.
Preis 360 Mk. bis 450 Mk.
Näh , im Restaurant . 5357

EUe, »vogengasse 6 , Hinterst,
2 Zimmer , Küche und Keller
sofort zu verm. _ 10256

r. eidur . 3 , sch. Wohnung von
2 Zim . u. Küche (Vdh ., 1. St .)
zu verm. _ 5286

Feld .ir . 10 , Mansarde , 2 Zim.
und Küche für 18 M . monatl.
zu vermieten 9386

Feldftr . 15 , neu hergerichtete,
große helle Mans .-Wohn , i
Zimmer u. Küche gleich oder
später zn verm . L781
Näh . Hintcrh . v.

Felvstr . 17 , sch. 2-Zim .-Wohn.
preiswert auf 1. April zu ver-
mieten.  _ 4596

Franke,isirassc 19 , Hih ., schöne
Dachwohnung von 2 Zimmern,
Küche u. Keller, einz. Wohnung
ini Stock, auf l . April zu vm.
Näh . Ndh., I . St . 9778

Frankcnstr . 22 , Wohn ., 2 ZimI
und Küche, per 1. April zu
verm . Näh . Part . 7026

Golvgasse 18 ^ Laden , Frtsp .̂
2 Zim ., Küche u. Zubehör sof.
zu vermieten._ 5766

Goldgaffe J8 , Laden , 2 Zim .,
Küche u. Zubeh . zu vm. 5765

Göbenstr . 13 . Hth ., Mansarde,
2 Zim ., Küche u . Keller , sof.
zn vnr. Monatl . 21 M . 9069F

Goetnestr . 11 , schöne 2-Zim .-
Wohnung mit Zubeh . zu venn.
Näh . p. b. Michael Weigand,
Metzger, p. 8031

Heleuenstr . 18 , Vdh ., Frontsp .̂
2 kl. Zim , m. Küche u. Zubeh.
per 1 Juli zu verm . 10174

Heilmundstr . i , Stb . 2. Sn
schöne 2-Zimmer -Wohn . perl.
April zu verm. 10066
Näberes Büro.

HillmuilSstr . 1, Stb . sch. Dach'-
woyn 2—3 Kammern u , Küche
sofort zu verm . 10095
Näh . Büro.  j]

Hcllmundstr . 52 , , t.eine
Man.  Wobn . zum 1. Dezem er
z» verminen._ 8533

Hirschgraben lO , Part , eine
2-Zim .-Wohn . auf gleich oder
l . Mai zu verm._ 5178

Hochstaitenstr . 4 , 2 Zim . nebst
Küche, Stb . Dachst ., zu verm.
Näh . Bäckerei._ 7034

Joyannisdergerstr . 2 , Stb .,
Part .-Wohn ., 2 Zimmer und
Küche per 1. März zu ver-
micten._ 6563

2 Zimmer und Küche nebst
Zubehör im Vorderhaus z«
vermieten , monatl . 25 M.
Näheres Jägcrstr . 9 an der

_Waldstraße . 9615
Schöne 2 - u . 3 -Zim .-Woh «H

preiswert sofort zu verm . Näh.
Kais.-Friedrich -Ring 43, Part.
rechts.  _ 8155  i

K rlftr . 40 , Hth . 2 Zim , 1, ;
Küche usw. auf 1. April zu
vermieten . 8447 '
Näh . Vdh . 2. St . l._I

MrtftcUflr . 10 , nt. eine -i, chw .,
2 immer, Küche und Zub -d.
au' so on ;u nenu,_ 5741

Kellerstr . 10 , Mans .-Wohnung,
2 Zim ., Küche, sof. an ruhige
Biicter zu verm. Näh . daselbst
1. I.  _ 10295 ;

Kleistftr . 15 , Stb ., schöne 2- :
Zim .-Wohn . mit gr . Terrasse
per sof. oder 1. April zu vm.
lltäh. das. Part , rechts . 10348  •

Kellerstr . 17 , 2 Zimmer und
Küche nrit Stallung für,
2 Pferde zn verm . 10207  ^

Loreley -Ring 8 . Neubau , links
der oberen Dotzheimerstr ., sch.
2-Zim .-Wohn . m. Balk . u. reich!. ,
Zub . im Hth ., zu verm . 10371 "
Näheres daselbst.  1

Loreley -Riug IO , Hth ., schöne
2-Zimmer -Wohnungen für sof.
oder später preiswert zu ver-
tzxieten. Näh , daselbst. 10368  ^

Ecke Lothringer - u . Westend¬
straße , schöne große 2-Zimmer-
Wohnung auf sof. zu verm.
Näh , das, b. Zehner . 10277  "

Ludwig » r . 3 , 2 Zimm ., Küche
u. Keller per 1. Apr . zu verm. .

10347 Näh . Ludwigstr .11, 1. St.
Lnisenstr . 5 , Hth. 1. Stock,

hübsche Wohn , von 2 Zimmern
u. Küche per sofort zu verm.
Näh Bureau Metropole . 8 28
Vorn, . 12 Uhr . Preis M . 300.

Luizenstr . 14 , Dachwohnung,
2 Zimmer und Küche zu ver¬
mieten. 9545
lauergastt. 11 , eine freunöt
Mans -Wohn , 2 Zim ., Küche
und Keller auf 1. Juli zu
vermieten . 5102

Marktstraßc 8 , Mansarüwohn.,
2 Zimmer , Küche aus gleich
aii ruhige Leute für 18 M . p-
Vtonat zu  vennietcn . 9825
ürkt,rratze » i . 2-Zim.-Wohn.
m. Küche, sow. 1 Mans . per
sofort zu vermieten . 10279
Zu erfr ag, i. S chuhl._
etzgcrgaffe 14 . 2 bis 3
Mansarden zu vermieten . 5317

Metzgergaffe 16 , renovierte
2-Zimmer -Wohnung f. 20 M.
zu vermieten . 370

»oynung , -2 00 . 3 Zi«.
Uüche, per feort J“

Nab. Moritzilrage 28,
rren-Oaben. 9473

Momtzur. 60 , 2-Z -W. (
p.) 1. vm. N. Bdh ., 3. l.

zwei große
Mans .-Z,m . zu verm.Schuhladen.

^rrostr . u4. eine Dachr
2 Zlm . und Küche ncbs
b-bör. auil. Aprilz. vm.
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-lettelbeckstr. ö, sch. 2-Zimmer-

Wohn. im Mtlb. auf sof. oder
später zu verm._ 8714

Nettelbeckstr. 6, sch. 2-Zim.-
Wohn. (288- 420 Mk.) auf
1. April, sowie1Zim. u. Küche
(18 M. monatl.) zu vm. 8714

Rettelbeckstr. 8. Vdh T. St..
schöne2-Zimmer-Wohnung zu
verm. Näh Part._ 9660

Nettelbeckstr. 11, 1. r. gr. 2-
Zimmer-Wohnung im Vdh..
der Neuzeit cntspr., 2 Balkons
usw. per sofort oder spät. bill.
zu vermieten. 6033
Näh, daselbst._

Netteiveckur. 12, 1. l., schöne
2-Zimmer-Wohn. m. Balkon
(Hth.) zu verm. 5201

Dranienstr . 29,Mansardwohn.
1 Zimmer zu verm.
Oränienstraße 29._ 2448

Raunttzaleestr . 20 . Hth.. jch.
2-Zim.-Wohn. an ruh. Mieter
für 23 M. monatl. zvm. 9471

Rheiustr. 5 j,  Neubau, Hth.
2-Zim.Wohnungen zu verm.
Näh bei Heß, Luxenlburgstr 7,
2. St . rechts._ 5045

Säubere Frau oder Mädchen
kann geg. Verrichtungv. Haus-
arb. 2 sch. Frtsp.-Zim. erh.
Rheingauentr. 20, P. l. 6337

Ricdstr. zö  an der Waldstr.,
sind zwei2-Zimmer-Wohuung.
mit Abschluß sofort od. später
zu vernneten._ 7124

Rieht,rratze *3, Hth. Dachwoün
auf gleich zu verniicten. 149
Näheres Vdh. p _

Römerberg di, 2 Zim. u. Küche
zu verm.  Louis Uhl >0116

Römerbcrg1<S, 2sch. 'Manjaid-
Z'mmer auf gleich zu vm.
Näh. daselbst od. b. Eigentüni.
Platterstr. 112.  _ 5025

Röderstr. II , schöne Wohnung.
2 Zimmer, Kücheu. Zubehör
Zu verm. Näh. Part. 5504

Röderstratze uO, freundliche
Mans.-Wohn., 2 Zimmer, neu
Hergericht, zu verm. 8730

Röder,kratze 2/ . 1.. 2 Zimmer
und Küche zu verm. 10274

Rüdestzeimernr. H,h. l.
1. St ., 2 Zim. und Küche per
sofort zu verm. Näh. Vordcrh.,
1. St ., Böckemeier._8666

Rüdesheimer,rr. 31, 2-Zim.-
Wohnuug zu verm. 10195

Nüdcshcimerilr. 36 Hinterh.
suchst-, sch. 2-Zim.:Wohnuug
,m Preise von 280 M. per

. sof. zu verm. Näh, das 10267
Schacht,'tr . 29, Wohnung, 2

Zimmer und Küche, zu verm.
Nah, im Laden._ 1QQ78

Schau,t,tr. 3i |-i3 , freundliche
2 Zimmer, Küche

(Abschluß) zu vermieten. 9892
Näh, bei Jean Rotb.

Wellritzftr. 43 , Hth., 2 Zim.
I und Küche auf 1. April zu

vermieten.  _ 6609
Werderstr. 4, sch. Fronsp.-W.

2 Zimu. Küche, Vdh., sof. oder
spät, zu verm. 9711
Näheres daselbst._

Winklerstr. 4, Neubau Hauser,
sch. 2-Zimmer-Wohuungen per
1. April billig zu verm. 4628

Uorkstr. 19 , 2 Zimmer, Küche,
1 Mans., 1 Kell Preis 25 M.
Zu crfr. Ludwigstr. 1". 5135

Zietenring 5, 1 Frontspitzw.,
2 Zim. u. Küche zu vm. 9539

Bier .iadt, Tat,rratze 7, sind
mehrere2-Zimmer-Wohnungen

I nebst Zubeh. u. Wasserleitung
zu vermieten._325

I Dotzheim, Biebricherftratze,
in der Nähe d. Straßenmühle,
zwei2-Zim.-Wohn. nebst Küche
und Zubeh. sofort zu verm.
Peter Kappes._ 6244

Sonnenverg , Kapellenstr. 1, sch.
2—3-Zimmer-Wohnung sofort
zu vermieten  _ 5290

3 » Schierstel.i Jahnstr. 6. sind
2 Wohn, bis 1 April billig zu
vermieten mit Wasserleitung.
Betrag per Monat ,6M. 10398

»vteSdadener General -Anzeiger.

f I Zimmer.

Adelheidstr. 6, in ruh. Hanse,
Zimmer, Küche u. Keller sof.
zu vermieten._ 5184

Adlerstr ein Zimmer u.
Küche auf sofort od. später zu

l vermieten._ 5548
Adler,rr . 3i , Hth. Ncub, Mau-

sardwohn, 1 Zimmer u. Küche
zu vermieten._ 8353

Adl. rftratzc 33 , 1 Zimmer zu
vermieten._ 10361

Adler,,r. 34 , 1 schöne Dach-
Wohnung von 1 bis 2 Zim.
u. Küche auf gleich oder 1.

^Mai zu verm._10108
Adler ratze -53, schöne Dachw.,

1 Zim., Küche u. Keller, per
sof. od. spät, b. zu vm. 10013

| Ädlerftratze 53 , Duchzim. mit
Wasser und Herd billig zu
vermieten._ ■ 9244

Adlerftr. 59 , schön Mansard-
Wohnung, 1 Zimmer, Küche
u. Keller ab 1 März oder 1.
April, zu verm._ 6763

Adlerstr . GO, eine heizb. Mans.
zu oerni. Näh. bei D. Geiß.
1. St . daselbst._ 8758

Adlerstr. G7, Dachw., 1 Zim.
1 Kücheu. 1 Keller, sowie 1
Zimmer u. Küche im Stock
zu vermieten. 5655

Frankenftr . 19, Hth. p. 1 gr
Zim. u. K. auf gl. od. sp. zu
verm. Näh. Vdh. 1. 5389

Äneisenaustr . ä , Hth. 2. St .,
1 Zimm. m. Küchez. verm. 8868

Gneisenanstr . Ili , 1 Zimmer
^ .̂und Küche per sofort zu verm.
9732_ Näh, bei G. Koch.
Hartingftr . l Z., Küche n.

Keller per sof. od. später bill.
zu verm Näh. bei. D. Geiß,
Adlerstraße 60. 9973

Hellmundstr . 13, 1 Zimmer,
Küche und Keller zu verm.
Näh. Hth. 2.  _ 10414

Hellmundstr . 31, 1 Mansarde
zu vermieten._ 9683?

Hellmundstr . 40,1 . sind Mans.-
Wohn. von 1 Zim., Küche u.
Kell., Pr. 15—18 M.z.vm. 5276

Hochstr. 2, Zimmer und Küche
zu vermieten._ 263

Jahnstr . 19, kl. Dachwohnung
1 Zimmer und Küche zu ver-
mieten._ _ _ 5030

Kaiser-striedrtch-Ring a, heiz¬
bare Mans. zu verm. 437

Kärlftratze 5, l. Iks.. 1 Mau-
! sardzim. und Küchep. 1. Mai

zu vermieten. _439
Karl,kr . 1« , Dachw., Z. u. K.,

f. monatl. 15M. an ruh. Leute
zu vm. Näh. 1 St ' . 5011

Karlnr . 38 , Mtb. p., 1 Zimm.
und Küche zu vermieten. Näh.
Vorderhausp. ^092

Knaus,tr . I , 1 Zim., 1 Küche
und i Keller zu verm. Näh.
Platterstr 76, bei Ries. 10205

I Ludwigstr . 3, 1 Zimm., Küche
u. Keller per 1. Apr. zu verm.

I 10346 Näh. Ludwigstr.il , 1 St a
Ludwigstr . 5, Dachst., 1 Zim.

u. Küche(Abschluß) u. Zubeh.
_ju vermieten. 10354
Ludwigstr . 8, 1 Zim. u. Küche

auf 1. April zu verm 9957
Ludwigstr . 15, ein kl. Dach-

logis auf gleich od. 1. April
zu vermieten._ 6803

Ludwigstr . 10, eine heizbare
Mansarde billig zu verm. Näh.
zu erfr. Uorkstr. 19. 274

Waterloostr. 6 ist eine schöne
Frontspitz-Wohn., 1 Zimmer
und Küche, zu verm. 7676

Wellritzftr. 33 , 1 Mansarv-
Wohnung, Zimmer u. Küche
zu verm. an kl. Fam. 3279

Westens!tr. 20 . ein Frontfp.-
Zimmer für 2,50M. wöchcnt-
lich zu verm. b. Hartwig. 9807

Winklerstr. 4, Neubau Hauser,
im Mittelbau, schöne1-Zim.-
Wohnungen per 1. April billig

- zu vermieten._ 4628
Aorkstr. IV», Bäckerei, eine

heizbare Mansarde zu verm.
Preis 7 M._6937

I Zielen» ,lg 5. Ein hell. frdl.
I Frontspitz-Zimnier mit Küche

auf sofort oder 1. April zu
verm. Näh. 1. St 7632

Zietenring 5, eine 1-Zimmer-
Wohnung mit Küche zu ver-
mieten. _ 9540

Zietenring 8, Vdh. Frontsp),
1 Zimmer u. Küche an ruhige
Person zu vermieten. 8876

Zieicurlug l ->, 1 Zimmer und
Küche zu verm. 3027
Zu erfr. b. Hausm. Ditt mar

Zietenring 12,
Mittelbau» Mans-Wohn.,

> Zimmer und Küche,
neu hergerichtet, zu ver¬
mieten. Näh. Dittmar,
Vdh. purt. 9937

8

Schar,..,orststr . 9, Hth., sch.
2-Zmimer-Wohn. per sofort zu
vermieten.  _ 7557

S-daunr .5,Hch. 2Zim. Küche u.
Zubeh. auf gleich oder später

. zu vermieten. 10374
Sttwlwlatz 3, Etb., 2 kleine

Zim, Kücheu. Kellerp, 1. Juli
^ zu verm. Näh. Vdh. 1. 5315
Seerobeustr. .>», Hth. Mans.,

-Wohn. m. Küche
nn Abschluß, ev. auch3 Zim.,
ml 1,  April ob spät, zu verm
Näheres Mittelbau1. St . bei
Hauser.  9653

20, Std. pari,
f ormmer, Küche und Zubeh.

-SU vermieten._5239
•fpP 5,A  L -Zimmc»

Wohn. (1. Et.) Balkon, Gas
an  ruh. Leute zu vm.

Nah Scheffclstr. 8,3. Etage, b.
J2 «n? ant _10341
* » *»« • Id). 2-Zu„mer-

Wohnungen, Balk., Gas re zu
^^ verm. Näh, daselbst. iQo qc,

uM !i mt >. 2 Zim.—HD0 Küche zu verm  5074
25 , eine2-Zimmer-

» H 1. St auf 1.
verm._10136

^ ' cingage u5. 2 Zim (Dach-
V 'U) mit Zubeh. auf gleich

- °°ĉ spater zu verm. 6638

A- .Sch

—acherstr. 23, 2- oder
^Zimmer-Wohnung mit oder
^Werkstatt zu vm Z *

l£l° rt  Zu  verm. 291_fofo:
'eine Wohnung,t J "mer  und1Küche, aufag ” zu verm. 2372

-ft&Siw*o ** Jogerftrage
oionc2-Z,mm-r.Woimung zu

Näb. Pflrtprrf.  33121
Bäckerlad., 2

fnri? er  Eüchk pari, auf 1.L--EHSU vermieten.  208
’W ' H°ck,p.. ist eine

Kii». ^-Zimmer-Wohnung,
Neml? ' Etlichem Zubeh. d.
-̂Lseit entsprcch. m vm. 6687

ruEfhe ZU vermieten. 10204
08 Hth., 2-Z.-

- ^ '-ungen zu verm. Näh>Part.

Em !ch. roges Muusardeu-
zirnrner mit Pstutoien an a.ut.
all-inü. Frau per 1. April zu
verm. Dieselbe muß Slraße u.
Hoi fauler ballen. Näherer
Aeol'Saltee 26. 3. _32 '6

Eine Kammer für Slufwartefr.
i gut. Hause, Südviert. z. vm.
Näh. Babllhofstr. 5. 1. 5269

Bleichstr. 11, Hth. 1. r. ein kl.
Zimmer zu verm. 8265

Bleichstr. 20 . Vvh. 1- u. 2-Zim.
Wohn, mit Zubehör sofort zu
vermieten._ 4631

Blücherstr. 7. Hih i Si. u. in.
1 Zimmeru. Küche an kleine
Familie zu verm 325p
Näh. Bismarckrina 24 I l.

Blücherstr. 44 ist 1 Zimmer
und Küche im Hinterhaus zu
vermieten. Näheres Hinterhaus
1. Stock._ 3192

Dotztzeimerstr. 28 (Neubau),
Frontspitzwohn., 1Zim., Küche,
Balkon, per 1. Juli zu verm.
Näh, daselbst, 3. l. 10148

Dotzheimerstr. 122, sch 1-Z.-
Wohn, mit Klosett im Abschl.
von monatl. 18 Mk. an zu
vermieten. _10127

Dotzheimerstr. 129, Hth., 1
Zim. u. Küche bill z vm. 9907

Gllenvogengaffe 0, 1 Ntans.
u. Küche sof. zu verm. 619

Eleonorenstr. G, heizb. Mans
auf 1. April zu verm 9414

Eleonorenstr. 0, heizb. Blaus.
sofort zu verm._ 10086

Eleonore,»str. 6, i gr. Zim.,
Küche und Keller sofort zu
vermieten. _10085

Eltvillerstr IG, 1 Zim. und
Küche, Mtb., p. 1. April und
schöne Frontspitze, Mansarde,
sof. oder spät, zu verm. 5212

Emserstr . 51, Villa, Frontsp.-
Zim. mit 2 Nebcnräume», an
allcinst. alt. Dante sof. zu vm.
Näheres part._ 10423

Ka«lbrnn,le»str. IO, 2 sch.
Mans.-Wohn., 1 Zimmer und
Küche, per 1. April od. ftühcr
zu verm. Näh. 1. r. 6235

Frankenftr. 9 , 1 kleine heizb.
Mansardem. Wasseru. Keller
auf gleich od. spät, zu verm.

_ 9461 _
Frankenftr 19, Dachw von 1

Zim. u. Küche auf gleich oder
später sehr billig zu verm.
Nah. Vdh. 1. 5377

ist im 3. Stock eine Wohnung
(1 großes Zimmer und Küche)
zu vermieten.  _ 345

Manrilinsstr . 8, p. sof. od. sp.
eine kl. Wohn. (1 Zimmer u.
Küche) im 3. Stock zu vm.

Moritz ir. 20 . schöne heizbare
Mansarde zu verm. 10344

Moritzstr. 42 , schönes Mansard-
Zrmmer billig zu verm 8330

Müller,kratzel (Dachwohnung)
1 großes Zimmer, Küche und
Zubeh., z. 1. Juli zu vm. 5285

Nrttelieckir. 12. L äüfij
1 Zimmer und Küche zu ver-
lnieten._ 5200

Platter r. 8, P., i Btans.-Z.
und Küche auf gl. oder fpätcr
f. 16 M. monatl. z. vm 10255

Ranentyalerftr. 5, Mllb., ist
eine sch. Wohn., 1 Zim. und
Küche, auf 1. Mai su verm.

9645

Sonnenberg , Rambachcrstraße
33», ist eine Wohnung von 1
Zimmer und Küche nebst Keller
zu verm ieten̂ 5065

Bismarckring 26, P. l.,'MaHs.
l. zu verni.  _ 8520

Bleichslr 31, leere Man,arde
sofort zu verm._389

Bleichstr. Äi , leere Mansarde
zu vermieten._ 5320

Dotzhclmcxstr. 29 . 2 leere
Part .-Zimm., auch für Bureau,
sep. Eingang, zu verm. 10048
Näh. Laden daselbst._

Eleonorenstr. 7. 2. r. großes
schönes leeres Balkon-Zimmer
mit 3Fenstern(schöne Aussicht)
u. Ofen sehr bill. zu verm. 195

Hermannstr. 28 , Hth. 2. Et.
leeres Zimmer zu verniicten,
sepr. Eingang.  _ 6905

Kaiser-Frledrich-Ring 2. Hth.,
leeres Zimmer zu verm. 438

Karls, r. u8, 1 teere Mans. m.
Kochofen cvcnt. mit Bett an
ält. Pcrs. zu vermieten. Näh.

• Mtlb. part._ 6124
Luxcmvurgpla, ; 2, 3. r., leeres

Zimmer mit oder ohne Küche
uiiü Mmisarde an anständige
Dame zu verinict. Einzuschcn
4—6 Uhr. 7778

Albrcchtstr. 6, Hth. 2. r. möbl.
Zimmer, ev. zwei, zu vm. 5390

Bismarckrin , 88 , 3. rechts,
möbl. Zimmer für 14 Mark
monatl. zu verm._ 10011

Btekchstr. 7, 3. I. b. Dörr, gut
möbliertes Zimmer an Herrn
zu vermieten._ 8500

jöictdn'tr . ÄS. Hth. p. anstäiid.
Arbeit, erh. ick. Loa. ' 5174

Btücherstratze 1 ev. 2 möbl.
mit Küche sof. zu verm.

Nah. Hirschcrraben 5,1. r. 9480
»iua »er,tr . 3 , 1. St r.. schön

mobl. Zimmer bill z. vm. 8961
Blücherstratze 3, P. r., möbl.

Zimmer zu verm. 10093
N. ua»cr,rr . 24, 2. möbliertes

Zimmer (18 M). 340
trotze Burgstratze 9. 2.. gul

mobl. Zmi. (auch f. dauernd)
mit od. ohne Bens, z. vm. 37

dotzheimerstr . 49 , Arb. erh
schönes Logis. Näh Laden
(Backerei)._ 5145

^otzyetmerstr . 18l7 2. r , f
.. möbl. Zim, zu verm. 5384
vrotzsteimerstr 55 , Mtlb. 2.,

mobl. Zimmer init Kassce für
1b M. monatl. zu vm. 2687

Dotzheimcrstratze 139. Stb^
mobl. Zimmer m. 1—2 Betten
zu verinietc». _ 425

Druden,kr. 8, Vdh. p. möbl
Zimmer. _ 5165

Eleonore, „ tr 3, 1St . r. möbl.
Zimmer bill. zu verm. 500

Emserstr . 2» erh. auständ. Leute
Schlafstelle. _ 5261

Eltvillerstr . !». gr. tviniisarü-
Zim. au zwei aust. Leute zu
verm. Näh. Laden._ 169

Eltvillerstr , 4, Mtlb. 2.. erh.
2 >ui,ge Leute sch. Logis. 50

Franke »,,r . 5. Part., I schön
mobl. Zimmer zu verm. 380

Frankenftr . 27. ••>. « t. 1. e,ä
rc:nl Arb, nb.  Logis. 854

Frrcdrichslr . Mtlb.. 2. St
l., mobl. Zim. zu vm. 6478

Friedrichstr . 47 (Zentr.-Speisc-
haus), 1. St ., sep. Zim., gut
mobl., billig zu verm. 6878

Fricdr,a »str. 5V, 2 , reinl. Arb.
findet Kostu. Logis. 5385

Häitgarterstr . 8, Hthr, 1. l
schön niöbl. Zini. m. 2 Bette,!
1. 2.50 M. per Woche sof. zu
vermiete». _51 Zg

Hartingftr , I, eine heizb. Man-
jurde zu verm. Näh. ^bei D.
Geiß, Adlerstr. 60, 1. 800

Helcnenskr. 4, Stb . 2. Stock'
Arbeiter kam, Schlafstelle er-
halstu. _̂ 897

Hellmundstr . 4. Hth. 1 frdl'
möbl. Zim. für 3)50. Mk. per
Woche zu verm. 5324

SS. Jayrgan^

Näh Vdh., Hochv.
Rhein,kratze 77 , 1 Zimmer it.

Küche an ruhige Leute zu ver¬
mieten. 9988

_Näheres part.
Riehl,kr. 9, 1-Zim.-Wohn. sof.

zu verm. Preis 18 M. 2931

Neis 15 Mk.
Römerberg 19. Hth. 3., sch

helles Zim. zu verm.
Rüdesheimernr. 31, 1 Zim.

u. Küche zu verm. 10197

zu verm.

Näh Part.
— VT ". ijuiuuci

auf gleich oder später zu ver¬mieten. —
- - cUU«. U.

auf gleich oder spater zu ver-
mreteu._ 10395

Sedaustr . 14, eine1-Zimmer-
Wohnung pt. m. Zub. zum 1.
Mai zu ver mieten. 10265

DeerovcNstr. 7. peizo. Man,
zu vcrmicicn. ,0

Schierstetnerirr. G, gr. heizb.
Mans. zu verm._ 2258

Schterftetnerstr. 22, hc,zvar-
Maaiardc zu vcrm, 9208
Näbrres vark link»

LchMerplatz 3,1 Zim. u. Küche
(iLertenbau) per 1. April zu
vermiete». 9399
Näh. Werkstätte Ludwig.

Steinpasse 12, Htb..ucu. Dachst.
1 Zimmeru. Küche gleich od.
spaterz>l vermieten. 5288

» >. Schwatvamerstr . 8. 1 bis
2 ZEmer mit Küche zu vcrm.

^Nah . Dachlogis. 330
Schwatvaa,cr, «r. 75, ein Zim.

u, Küche zu verm. 5368
Nah. 1. Stock.

Mauergaffe 8 Vdh., 3. Stock,
1 großes leeres Zimmer auf
1. April zu vermieten. Näh.
Mauergassc 11.  _ 8992

Moritzstr.,tze GO, P., 1 steres
Znnrncr mit Wassert, u. Herd
Zu verm.  _ 9656

Nerostr. 33 , leere Mansarde
zu vermieten. >50
Näh, zu crfr. in, Laden)

Rtchlstratze'29 , leere heizbare
Mansarde sofort zu vermieten.

. Nanenthalerstr. 11, Mtlb 2
1 schönes leeres Zim. bei kleiner

Familie zu vcrm. 5140
; Wmarm-orststr. 38 . ein leeres

Zimmer zu venu. 5266
«reingasse 21, heizbare leere

Mansarde zu verm. 9431
«mutvcrg 14, leere heizbarc

N,ansardc zu vermieten. Näh.
Vdh. part. 9654

Wettritz,rratze 19. l—2 leere
Zimmer zu vcrm. 8651

Wellrrtzstr. 19, 1, 1- 2 leere
Zun. zu verm. 9971

J teere Zimmer im 1. Siock
und ein gleiwes Hochp. zu vm.
Zu erfragen bei I . Reinhard,
Dorkstr 33, p. 7g70

| ) Möblirte Zimmer . |
Möbl. Part -Zimmer p. Mon.

20 M. m. Kaffee an Herrn zu
verm. Näh.i. d. Exp. d. Bl

5258
"E»cb,id. Herr findet angenehmes

Heim zu mäßigem Preise. Näh.
ui der Expcd. d. Bl. 9775

Bei einer BealMeil-Kamil'e III ich.
möbl. Zim. a» Herr od. Dame
sofort abzilgebcn. Näh. in c>er
^rved. d Bl 7Pp2

Adlerstr. ä , . r eins, src nb,.
möbl. Z,m zu vm. 9lcub 6065

Adlerstr. 16, 2. r., gut möbl. 7
Zimmer zu verm. 570 *

Äoierstr. 16, 2. St. r., gut
möbl. Zim. zu verm. 162 7

Hellmundstr . 17, 2. r. groß,
möbl. Zimmer au 1 od. 2
Herren zu verm.  2401

Hellmundstr . 49 . 1. 1., schön
möbl. ,'jim mir 00. ohne Pen.
zu verm. 72U1

Hellmundstr, -19, 3. I., möbl.
Zimmer zu vcrm._ 5598

fteauaicr Arbeiter erhall Logis
fre ui»”Mir 51,3 , ft. 87-»9

Hellmundstr 32, Vdh., 1. Et.,
möbl. Zim. mit od. ohne Pciis
zu verm. 1313

Herder, rr. 5) part. fern möbl.
Zimmer zu vcrm._ 10049

Herder,kr. 8, Part , r., ein sch.
möbl. Zim. für 2.50 M. per
Woche zu vcrm._9087

Herder,rr . 8, p. r. ein schön
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten._ 9091

Her„».„ t«str 21, 2. l. möbl.
Zimmer, f. 3,50 M. d. Woche
zu vermieten. 5496

Hermannstr . 21 . 1 links, erh.
Arb, schönes Logis. 2508

Jahnstr. 23, >. . r., möol.Lt
Zimmer zu verm 1599

Jahnstr. 38 , Vdh. part. rv
schön möbliertes Zimmer zu
vermieten._5341

Karlstr. 9. Part., ein best. Ar-
beiter kann sch. Schläfst, er-
halten._ 7718

Karlstr. 30 , Mtb. p. möbliert-
Zimmer zu vcrm._5241

Karlstr. 38 . 1. erhalt. 2 Herren
schönes Zimmer mit guter
Pension(Woche 11 M.) 5391

an saub. Arb. für 3 M. per
Woche zu vm. 6370

Nettelbeckstr. 12, Vdh, 1. r.,
freund!, möbl. Zim m. Kaffee
für 18 M. monatl. an Ge-
schästssrl. od. bess. Herrn vorn
15. April ab zu verm. 10386

ärranrenst. 21. 3., sch. möbl.
Zim. m. sep. Eing. f. 3.50 M.
per Woche zu verm. 6364

Dran »e»,tr . 33. Hth., 1. rechts,
cmf. möbl. Zim. m. 2 Betten
Zu verm._6266

Dranienstr. 18. Hth.. eine sch.
mobl. Mansarde auf gleich zu
vermieten.  10257

Dranienstr . 69 . Hth. 1. St.
l möbliertes Zimmer zu ver-
! mieten._ 5036

Philrppsbergstr. 20 , p. r.
einfach, sauber möbl. Zimmer,
Woche2.50 M., für anständ.
lung. Mann od. Mädch. 5227

Pranerstr 112. nahem Walde,
Verbind, mit der elektr. Bahn
nach beiden Seiten d. Stadt
gesunde Luft, gut möbl. Zim.'
m. u ohne Pens, auf gleich zu
vermieten_ 5024

-üancnthalerstr. 7, Hth., ist
cm schönes Zimmer u. Küche
zu vermieten.  5507

Rheinstr. 2«», Gth., 2. St. I.,
I • möbl. Zim. mit od. ohne Pens.

billig zu verm._ 145
Rrehlstratze8, H,h, 3. Sr. ' l'

nn frdl. icfi, Zim. zu vm. 999
3. links, schöne

heizb. Mans. möbl. od. unmöbl.
Zu verm. _ 5176

-nonrerberg 36 , Hth. 1. St
kann Mädchen Schlafstelle

! erhalten._6821
I Tchaihtstr. Il , frdl. schön

mobl. Zim. zu verm. 415
«a »ua,kstr. »8 . 2. St., möbl.

Zimmer auf gleich oder später
billig zu vermieten. 9307

Sedangratzc » , Hth., 1. St. L,
mobl. Zim. zu vcrm. 10045

Sedanstr. 6, Hih. p., möbl
Zimmer u verm.  194g

seerobeustr. 2. 1. St. Möbl
Zimmer mit od. ohne Pension.'
zu vermieten._ 10365

Seeroben,rr. 2. 3. St. erh ein
anst. Herr gutes Zimmer mst
Penston, 50 M.monatl., gleich
oder später.  _ 9836

Schulgaffe 7, 2. r., möbllZim.
Zu vermieten _5159

Swulverg «, 9., erh. jg. Mann
Kost und Logis._ 493

Schwalbacherstr. 7, 4. Dr^
■Sctilafiiellf frei.  gitz

Süiw-klbacherstr, 27, ein frdl.
'El . Zimmer per sof. zu vm.

0>cah Mtlb. 1.  9235
Schwalbacherstr. 4», möbll

Zmimer mit od. ohne Kost per
(of. oder später zu vermieten.
Nah. Part._ 10393

Schwalbacherstr. 63, Hth p
ein möbl. Zim. b. z. vm. 6488
Eine br. Person ohne Anh)
erb. g. Schläfst, gegen, tagt. 1
Stunde Hausarbeit.
Näh. Schwalbacherstr 37. 3. 1.

Schwalbacherstr. 7S, p. schö„
mobl. Zim. zu verm 5367.

Kl^ hwalbächerstrl̂ llßPärtl
sch. möll. Zimmer soforr zu
rcriniften. 9202

Kl Schwalbacherstr. 19, Ncud.
l-r., erh reinl. Aro. Kost und
Logis die Wochef. 1 j -Uh yx21

Taunnsstr . 31, Frontsp., eins.
mobl. Zim. zu vcrm. 407

Walraur,kr. s,  2 . r., sch. möbl.
Zimmer auf gleich oder später
zu vermieten.

Walranrstr) 8, l . r. sch. ,„8bl'
Zliiimc, fof. zu verm. 4856

Walramstratze 23, 2. r. möbll
Mansarde zu verm. 5369

Wellritzstr. kl, t. 3rBei
bessere Arbeiter erhallen schönes
Zimmer  9408

^ÄVedöll 1946
erh.Schlafft.MellrMtr.l9^Stb.l l
Wellritzstr. -18, schön möbl)

Zimmer zu verm. 5379
Westendftratze3, b, St. möbl.

c. Zimmer frei,  3927
Weste,idstr. 2U, pat., eine Mans.

mit 1 od. 2 Betten an ruhige
_Mieter zu verm. 10294
Wellritzstr. au , Hth. l ., erh.

2 ig. Leute od. Frl. sch. Zim.
mit oder ohne Kost.  5340

an saub. Arbeiter für 3 Mark
wöchentl. zu  verm. 5335
cuc »i * V ' mm»
Arbeiter kann Schlafstelle er-
haltcn. 10206
r » r» re 1HUV1. ^) Ull»
für 2.50 und 3 Mk. p. Woche
zu  vermieten. 9391

Moritzstr. 33 , 1., gut möbl.
Zumucr per sofort billig zu
vermieten.  54g

Zimmer zu verm.'
gut möbl.

10301
•*» *'• «a» cwiUH,

möbliertes Zimnicr, 10 Mk.
monatl., zu vcrm. 9538

Wenendstr. 32. Hth. p. möbl.
Zimmer bill. zu verm. 5323

Wörthstr. 16, Mansarde mit
oder ohne Möbel zu vm. 9306

Läden.

Adlerstr. 7, Eckladcn, mit 2
Zimmer u. Küche auf gleich
oder später zu verm.
Näheres daselbst3. 4889

Ädlerftratze 28, Laden mit
Wohnung für Metzger zu vm.
Näh. 1. St . rechts. 9773

Laden mit Ladenzim., sof. zu vm.,
auch als Büro gecign. Näh.
Bismarckring 30, 3. St . 1482
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Blücherstr. 44 ist ein großer
Metzgerladen nebst allem Zu¬
behör billig zu vcrm. Näheres
Hth., 1. St._3195

Neubau Betz. Totzhetmer-
straße 28 » schöner Laden mir
Ladenzim. od. L.-R. o. A. sos.
oder spärer zu vermieten. Näb.
dareibü, 8783

Totzheimerftraße 114 uud
Zietenring 3 sind Läden,
geeignet für Metzgerei und
Bäckerei, zir vermieten. Näh.
Zietenring5, 1. Et. 5561

Dreiweidenftr. 4 , Laden ein
schönes ungcn., möbl. Zimmer
zu verm._ 6838

Laden m. od. ohne Wohn, sehr
geeignet für Spezerei mit
Flaschenbierhandlung preiswert
zu vermieten. 8688
Nah, das. Eckernsörderstr. 2.

Ellenvogengaffe 0, Laden̂zu
vermieten. _1596

Frankcustr. 1», Laden mit 2
Zimnrern, Kücheu. Maus, auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Vdh. 1._ 5280

Möbel-Geschäft.
Laden mit Wohnung und 200

bis 250 O-.Mtr . Lagerraum
auf gleich oder später sehr bill
zu vermieten. Näh. Franken-
straße 19, 1.  _ 5282

Lttden
zu vermieten, prima Lage für

Butter-, Eier-, Kartoffel- u.
Gemüse-Handlung. 8486
Näh. Goldgasse 16.

Göbeustr. 22 (Neubau), schöner
Laden mit 2-Zim.-Wohn. per
1. April 1908 zu verm. Näh.
daselbstu. Göbenstr. 20. 1. r.,
bei Dielmann._ 947

Rüdesheimerstr. 23, Bäckerei
billig zu verm._ 1612

Hirschgraben 11, Laden mit 2-
Zimmcr-Wohnung auf sofort
zu vermieten,' 5183
Näh. Büdingenstr. 1, 1.

Jahnstr . 2öj schöner Laden
sofort oder spät. bill. zu verm.
Näh, pari, l.  _ 10261
Kolonial - und Viktualien-

Eckladen, gutgehend(mit Ein¬
richtung) auf 1. April für 50 M.
rnonatlich, oder jährlich zu verm.
Näh. bei Löb, Kellerstr. 22, 1.
_8716_
Morttzstr. 06 , gr. sch. Laden,

event. mit Keller-Räumlich¬
keiten per 1. Okt. d. Js . zu
verm. Näh. Moritzstraßc 68,
Kontor._ 9995

Rheinstr. » 9, kl. Laden mit
Werkstättc, auch als 2 Zim.-
Wohn.. m. ev. Hausverwaltung
zu verm. Näh, das. P . 6034

Roonstr. 6» geräumig. Laden,
2 Zimmer, Küche, 2 Keller für
580 Mk. zu verm_ 9370

Röruerverg 13, Ladenm. 4
Zimmernu nöt. Zubeh. preisw
auf gleich oder spät zu vcrm
Näh. b Eigentümer, Platter¬
straße 112, oder das. 1. St.
Daselbst eine kl Wohn. Stb.
2 kleine Zim., Kücheu.Zubeh.
zu vermieten 7831

Saatgaffe 4|0, Laden mit kl.
Werkst, zu verm. ' 7730

Schnettsohlerei,
Schachtstraße 14j16, Laden,

m. 2-Zim.-Wohn. zu vcrm. ab
1. März, in w. s. Jahren m.
Erfolg Schuhmacherei betrieben
wurde. 6458

Wörtystr. 6, Ecke Rheinstraße,
zwei Läden per sofort zu verm.
Näheres 1. Etage. 10363

Dotzheim.
Mühlgaffe 6 (neu erbaut), Eck-

ladcum. Ladcnz.ev. auch Wohn.,
sow. schöne3-Zim.-Wohnung.,
Mühlgasse8, schöne2-Zim.-
Wohu. sofort od. spät. bill. zu
verm. Reflektantenb. schriftl.
Anfragen nach Mühlgasse. 8
od. Wicsbad. Schwalbachcrstr.
79 b. Wcilnau zu richten. 3382

| Gcschüftfllo kale . "].

Ein gutgehendes
Spezerei Geschäft

krankhcitshalb. sof. zu verm.
Offerten unter I . G. 407

Dotzycimerstr. 28 , Mtb., gegen¬
über d. Torfahrt, größ. Raum
für Verkaufs-, Ausstcllungs-,
Büro- oder Arbeits-Zwecke per
1. Juli zu verm. 10147
Näh. Vordcrh. 3. l._

Das von der Firnia Frank
& Marx seit vielen Jahren als
Möbelmagazin benutzte Ladenlok.
mit Entrcsol uud Soussol, zirka
300 K) Meter ini Mittelpunkt der
Stadt gelegen ist per Juli dieses
Jahres zu vermieten. Auskunft
Kir chgasfe 54, part._ 8963
Kolonialwaren Geschäft mit

Einrichtung, hübsch. 2-Zimmer-
wohnuugu. Zubehörz. Preise
von 600 Mk. zu verm. Näh.
F. Wenzel, Iorkstr. 19. 8114

2 Geschäftsräume nahe Zcn-
llalbahnhof cv. m. 4-Zimmer-
Wohnung per sofort zu verm.
Näh. Goethcstr. 7, part. l.
4—5 Uhr nachm. 5270

schönes Lokal, sof. zu vm. 10383
N. Hcllmundstr. 13b. Hapbach.

Neubau»« iedricherstraße 12,
große Geschäftsräumemit gr.
Lagcrkellcrn für jeden Betrieb,
auch iür Kutscher gceigu., zu vm.
Näh. Blücherstr. 30. 2. 1838

| Werkstätten etc . j|

Lagerplatz,
ca. 50 Quadm. per sof' zu verm.

Off. unter L. 5873 an die
Exp. d. Bl. 5874

Aarstr. 12, Stallung für 4
bis 5 Pferde evtl, mit Mans.-
Wohn., 2- 3 Zimm. u. Küche
irn Souterrairi, 2 gebordete
Räume an kinderlose Eheleute
ganz od. getrennt zu verm. 9860

Blücherstr. 44 ist ein schöner
großer Bierkellcr zu vermieten.
Näh. Hth., 1. St . 3194

Blücherstr. 44 sind zwei grohe
Burauräume zu verm. Näh.
Htb., 1. St . 3193

Dotzheinurstr. 21, Souterrain
hell, als Arbeits- , oder Lager¬
räume, event. mit Pferdestall
per sofort oder später zu vm.
Näh. bei Hocfling, Lldelheid-
straße 11. 6212

Dohheimerstratze 81. Neubau,
schöne große Lagerräume und
Werkstättc per sofort event.
später zu vermieten. 35

Dotzheimerstr. 84 , frdl. Werf¬
stätte u. Halle mit oder ohne
Wohn, per sos. od später zu
verm. N. Mtlb., 1. St . 10087

Dotzheimerstr. 109 , geräumige
Kellerräume zirka 100 Quadm.
groß als Lagerräume billig zu
vermieten. Näheres1. St . 5749

Dotzheimerstr. 109 , 1 Werk¬
statt mit Bureau zirka 40
Quadrm. groß billig zu verm
Näheres Bdh. 1. St . 5748

Dotzheimerstr. lll , Flaschen-
bicrkeller mit oder ohne Wohn
per sos. oder später»zu ver¬
mieten. 5695

Dotzheimerstr. 124, schöne
helle Werkst, mit oder ohne
2—3-Zim.-Wohn. per sof. od.
1. April zu vermieten. Näh.
1. St . r. 2305

Drndenstr. 8, Vdh. 1. St.
Werkstatt mit oder ohne 3-
Zimmer-Wohnung per 1. April
zu verm. 5162

Eleonorenstr. 10 , Flaschen¬
bierkeller, auch als Lagerkeller,
zum 1. April zu verm. Näh.
Nr. 5, bei Roßbach. Ein Lager¬
platz direkt an der Straße zu
vermieten. 4747

Emserstr. 40 , 1 Werkst -Me, 1
Dachwohnung, 3 schöne Räume
per 1. November monatl. 17 M,
1 Mansarde, manail. 9 M. per
sofort za vermreren. 8591
Näb. bafelbfl vart.

Frankenftr. 19, 3 Werkstätten
oder Lagerräume von 100, 40
u. 30 Quadratm., auf gleich
oder spät, sehr billig zu verm.
Näh. Vdh 1. 5278

Friedrichstr. 40, Entresol für
Lagcrräum z. 1. 10. 08. zu
vermieten. Näh. b Lang Wolfs,
Architekturbüro Lüisenstr. 23.9726

Hallo arterstr. 7, Stallung für
1 Pferd mit Remiseu. Futter,
raum auf1. April zu vermieten-
Näh. Part. 10300

Hartingstr. !. Schlosscrwcrk-
ftatt, auch für Schreiner ge-
eigncr, per 1. Juli sehr billig
zu vcrm. Näh. bei D. Geiß,
Adlerstraße 60. 6160

Fohannisbergerstr. 3 , Bier¬
kellcr, sowie eine Werkstatt zu
vermieten. 5415

Karlstr. 39 , gr., Helle Arbeits-
räume, Lagerräume, Keller(m-
Aufzug verbunden), Büros,
Stallungen per sof. oder spät,
zu vermieten. Näh, Dotzheimer.
straßc 28. 3. l, 246

Kastellstr. 10, eine Halle urrd
Lagcrraurn zu verm. 3067

Klarcnthaterstr. 3, Lagerraum
zu vermieten, 9-51

Werkstatt oder Lagerraum,
65 Quadratm. groß, hell und
trocken, evtl, mit 2- oder 3-
Zimmer- Wohnung, auch ist
Stallung für 1 Pferd, Remise
und Futterrauin vorhanden,
sofort zu vermieten. Näheres
Kleiststr. 15, p. r. 10343

Flaschcnbierkcller ob. Stallung
für 1—2 Pferde mit Futter-
raum, event. mit 2- oder 3-
Zim.-Wohu. zu vcrm. Näh.
Kleiststr. 15, P . x.  87 05

Loreley-Ring 10 , 2 Werkst.,
Lagerräume, Bicrkcller per
1. April oder sofort zu ver¬
mieten. 10370

Lothringerstr. 3 u. 6, Werk¬
stätten von 20 M. per Monat

_ait, zu verm ._ 5199
Lüisenstr . 3, Stb., kleine helle

Werkstätte per sofort zu verm
(seither Sattler-Werkstätte).
Näh. Bureau Metropole. 8130
Vorm. 12 Uhr. Preis M 150.

Lüisenstr. 13^ Trockenräume
für Möbel einzustellen, 9544
zu vermieten. __

Trockene helle Lagerräume
und Werkstätten billig zu
vermieten. Näh. Philippsberg»
nraße 16, Part links. 10276

Ein Garte« mit Kirschbäumen,
Johannisbeeren, Stachelbeeren,
Erdbeeren, teilweise als Lager¬
platzm. 2 Häuschen sofort zu
vermieten. 5063
Näh. Rheingaucrstr. 8, p. r.

Rheingauerstr. 8, p. r. eine
große Helle Werkstatt sofort zu
vermieten._ 5064

Rüdesheimerstr. 37 , 1 Werk¬
statt mit 2-Zim.-Wohn. sofort
zu vermieten.
Näheres daselbst part. 2414

Rüdesheimerstr. 38 , Werkst.
m. L.-R., auch einz., event. m.
3-Zimmer-Wohnung sof. oder
später billig zu verm.  9060

Aorkstr. 22 , schöne belleW-rksi.
für jeden Benieb geeignet per
foTort;;i verm._4420

Ziethenring 14, Lrdh. sout.,
2 gr. Lagerräumep. 1. April
zu vermiethen. 3158
Näheres bei Gebrüder Toffolo
Blüchcrstraße17.

Pensionen.

Für

Sonnenberg, Heinrichshöhe, ober¬
halb der Burgruine, geschützte
Höhenlage, ein möbl. Zimmer
sofort zu vermieten. 10397

Villa Grandpair
Emserstr. 15 u. 17. Telef. 3613

Familien-Pension1. Ranges.
Elcg . Zimmer,

großer Garten, Bäder,vorz. Küche
Jede Diatform. 6807e

Scharnhorststr. 40 , Mans. z.
Möbcleinzustellenzu verm.
Näh. Part. 5169

Schiersteincrstr. 22 Weintm
Packraum rc,, sowie ein kleiner
Lagerraum zu verm. Näheres
part. links. 1476

Verschied. Werkstättc» per 1.
Juli zu vermieten. 257
Näh Schulgasse4, Hth. 1.

Schnlberg 21, 2 gr. Parterre¬
räume, als Lagerramn oder
auch geteilt, für ruh. Geschäfts-
werkstätteu gleich zu vm. 5262

Stall für 2 Pferde, Halle und
Heuboden, sowie Wohn. sof. zu
verm. Näh. Schwalbacher-
straße 27, Eisgcschäft. 10358

Watertooftr. 3 , l N-oenhaus,
alS Bureau oder Lagerraum,
1 gr, 2 kl. Zimmer, desgl1
große Werksiait per sof. zu vm.
Näh bei Kober. 2. Et 3521

Wellritzstratze«1 part.» helle
freundl. Werkstätte per1. Apail
zu vermieten._ 7237

Westeudftr . 38.
In meinem Hause Westend¬

straße 38 , schöner Laden mit
Wohnung zu verm. 9394
Näh. beiW. Haybach,Westend¬
straße 38, 1. __

Uorkstr. 17, Werkstätte, Lager-
raum, Keller, sowie ein großes
Frontspitzzimmer zu vm. 37

3 — 4 -Zimmer-
Wohnung

im Mittelpunkt der Stadt oder
Kurgegend vom Spczialarzt ges.

Offert, sub R M. postlagernd
Königsteini. T._ 5303

UngenierteZ-HiiMoiniiiio
sof ges. Preis nach Uebereink.

Offerten unter N. 380 an die
Exped. d. Bl._391

Freundliches, schön möbl.
Zimmer, in ruhiger Lage,
aber in der Nähe d. Stadt¬
zentrums von einet« ständig
in Wiesbaden wohnenden
Herrn gesucht. Offerten init
Preis unter Sch. 9621 an
die Exp. d. Bl . erbet. 9621

für Kurzwarengeschäft sofort od.
per 1. Januar 1909 Wellritzstr.
gesucht. Off. m. Preis u. An 13
an die Exped. d. Bl._5163

2—3-Zim.-Wohn. sow. Hof u.
Lagerraum zu Ank. v. Rohprod.,
per 1. Mai v. pünktl. Mictzahl.
zu mieten ges. Mitte d. Stadt be¬
vorzugt. Off. unt. Aw. 25 an
d. Exp. d. Bl. 5267

1 Verkehr |
Kleine'Villa

in feinster und gesundester Lage
billig zu verkaufen. 9784

Näh. Hotel Reichshof, Bahn¬
hofstraße 16._

Ein für jeden Geschäftsbetrieb
sehr günstig gelegenes Hausgrund¬
stück in einem mit elektr. Straßen¬
bahn-Wiesbaden versehenen Bor-
ort unt. vorteilh Beding, z. verk

Näh. Rheinstr. 71, Baub. 195
Lebensstellung

für Landwirt.
Großes Hofgut, Mustergut, mit
viel Wald und bestem Weizenbod.,
besonderer umständehalber spott¬
billig zu verkaufen.

Anfragen unt. Nf. 29 an die
Exp, d. BI_ 10280

2- ji. 3-Zimmerhaus in sehr
guter Lage, zum Umbau vou
Lädeu geeignet, wegen Wegzug
sofort zu verkaufen. 9382

Offerten unter 9t 100 an
die Zweigst, d. Bl., Bismarck-
ring 21, erbeten.

Die kleine Villa , Eigenhcim-
straße4, mit gr. Obst- rc. Gart,
bill. zu verk. Auch für Gärtnerei
geeign. Näh. das. 341

Die Villa Cyernskerweg
Nr. 8, Ecke Römerwcg, Adolfs,
höhe(Haltest. Schillerstr.), eirth.
gr. Diele, 6 Zimmer, Küche
Veranda, 2 Erker, Balk.,Zentral-,
Heizung, kompl. Badeeiuricht. re.,
für 39 000 Mark zu ver¬
kaufe» Näh, daselbst. 10359

Zu verkaufen od, zu mrrme:eri
sind die ncuerbaulenVillen
Schützenstr 16 u. Wakkmühl-
straße 33 , gesunde Lage am
Walde(elektr. Bahn), mit jedem
Komfort, auch den verwöhnteren
Ansprüchen genügend, Erdgeschoß
u. Obergeschoß je 4 bezw. 5 gr.
Zimmer, Wintergarten rc. mit
vielen Nebcnräumen, eine davon
mt Auto-Garage. Näh. b. Eioen-
lümerI . F . Führer , Wo.beim-
llraßk 26. Tel. 2726. 102̂ 7

Ein Grundstück in der Nähe
des Güterbahnh. West, 1, Morg.
g., mit Wasser, umz., sowie ein
Teil mit feinem Obst bepflanzt,
ist preisw. zu verk. Näh. in der
Exped. d. Bl. 9368

Billa
ini Rheingau auf größere Villa
hier zu vertauschen. Näh.Krücken,
Scharnhorststr. 12. 10270

IHypotbeke rketa
80 000 Mk.

Privatkapital auf 1. Hypothek zu
vergeben. Näh. Krücken, Scharn-
borststraße 12. 10271

30 000 Mk
auf gute Hypothcke auszuleihen
220 W. Schäfer, Hcrmannstr.

Hypotheken Kapital
an 1. und 2. Srellc, sowie Bank»
kapital per sofort an Brein-Smit-
glieder zu vcrgcbn durch di- Gc>
schäsksstelle bc-3 Hans - und

Grundvesttzervereins.
Lntscnstraße19. 10360

M Darlehen,Raten,Stückzahl,.Sclbstg., Dietzner» Berlin
112, Bcllc-Allianccstr. 71 (Rück-
porto._ 79|156

Gilir:rannung
sofort, Rat in allen Rechtssachen.

Bureau Hermes, 9281
Blcichstraße 15, 1. Stock.

I' und II. Stelle, offcrirt billigst
auch nach auswärts.

M. Brück jr.
Frankfurta. M., Schillerstr. 4.

Telephon 6398. F 14

I1L8!mmobi!isn-688v!iäft 6Kr. Glücklich
2186  Wilhelmstrassa 50, Wiesbaden,_
empfiehlt sich im All - und Verkant von Hänsem und
Villen , sowie zur Mietlie und Vermiethung von
Ladenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Elanpt -Agentur des *>Aordd»
Lloyd* 4, ßillets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis. — Knust - and Antlkenliandlung . — Tel, 2388

Die Wäscherei
Noll-Hussong,

Albrcchtstr. 40, nimmt noch Hcrr-
schaftswäsche an u. empfiehlt seine
Gardinenspannerei._ 9117

Wäsche zum Stärkenu. Bügeln
wird schnell besorgt 5180

Hcrmannstr. 18, Bdh. 1.
Wäsche

wird schön gewaschenu. gebügelt,
schonendste Behandlung. 5348

Dillmann,
Eltvillerstr. 13, Mtb. 2.

Wäschez. Waschenu. Bügeln
wird angenonrmen 10311

Zimmermannstr. 10, Hth. 2.Piiiilüf!
werden schick, schnell und billigst
angefertigt. 9820

Römertor2, 3. St.

gewlgcuyast. -rrer Preis un.ö
stets vorher gesagt 9408

Otto Bernstein,
Uhrmacher,

40 Kirchgaffe 40.

repariert fachmännisch gut uud
billig 10416

Fr . Scelbach, Uhrmacher,
32 Kirchgaffe 32.

erhalten deutschen Unterricht bei
geprüfter Lehrerin, die italieirisch
versteht. Offert, u. Bd. 35 an
die Exped. d. Bl.  5325

empfiehlt sich zuin Anfertigen u.
Garnieren von Hüten . Mode
k la Parisien . 5361

Friedrichstr. 19, Hth. 2.

Berlitz
School

Sprachlehriuft.
für Erwachsene
\mtim l

_ 9604
Guter Privat - Mittags - n.

Abendtisch. 9525
Zn erfr. in der Exp, d. Bl.

zrarl Nerger Wm.
Sich. Eintreff, jcd. Ängelenh. 5137MürMslr. ill. eing fl 8"

Kegelbahn
einige Abende frei. 5375

Restaurant„Westcndhof",
Schwalbachcrstraße32

Kind wird tagsüber in gute
Pflege gcnommeir 5382

Kastellstraßc3, 1. St . lks.

i ^ rßttcu» 1
leiden, Sregelstörungenusw. beh.
Harrich, Köln-Vraunsfcld 198.
Frau B. in N. schreibt: „Ihre
Kur hat großartig gewirkt." Rück¬
porto erbeten. 10143

Wanzen
nebst Brut

sowie sämtl. Ungeziefer vertilge
ich unter Garantie mit meinem

preisgekrönten Patent-Apparat.

heinr.Sartorius,
Kammerjäger, 10164

Aorkstraße5, Hth. 2. St.
Telephon 873._

Alle Farbwaren-
Artikel

kauft man am bcstcuu. billigsten
bei Heinrich May.

Ntalcr- u. Tüncherineister,
9628 Römerberg 35.

Gartenkier
(blau-weiß) liefert billigst in
Wagenladungen, Karren, Körben
und Säcken frei ins Haus 5041

Emil Uöbrg,
Moritzstraße 28.

Tel.-Rr. 2813. Tel.-Nr. 2813.

Blan-weißen schiefersreien
Silberkies(verschied. Körnungen)
aus den Silber- und Bleiberg¬
werken„Friedrichssegen" liefert
in Wagenladungen, Karren und
Körben die Alleinvertretung

L. Mtenmayer,
Nikolasftr . 3 . 8736

Telefon 12 und 2376.
Karrenfuhrwerk

gesucht. 5366
Baustelle: Adelheidstraße 15.

Chr. Gruber.
Das nahrhaftsste , wohl¬

schmeckende«. leichtverdau-
lichste

ist SchlütersVollkornbrot . Zu
haben: Kneipp-Haus , Rheinstr.
59. Proben daselbst gratis. 10422

Ein Posten

Konfirmanden*
Anzüge,

auch Stiefel für Knaben u.
Mädchen werden zu » »glaub¬
lich billigen Preisen schnell¬
stens verkauft. — Wer billig u.
doch gut kaufen will eile! —
Keine Ramschware, nur bekannte
gute Qualitäten '. 9465
Rur Neugasse 22,

1. Stiege.
Kein Laden, dadurch billiger
und beffer wie jede Kon¬

kurrenz. 9465rhouf.
Karlstr . 3 werden noch kurze

Zeit sämtl. Holz- u. Polstermöbel
weit unterm Preis abgegcben.5015

Landauer, Viktoria, Halbvcr-
dcckc mit Bock, zum Abnehmer:,
Coupö, Atylord (für Arzt gc- ■
eignet), Jagdwagen, Klnpp-Sitz-
wagen, Kntschierwagen, Break rc.,
alle Wagen sind gut erhalten.

Neue Wagen aller Art em¬
pfiehlt billigst 90

Wayclifabrik,
Moritzstrafte 50.

Tel. 2281._ Tel. 2281
'Emm  April

empfehle Möbel aller Art: Schlaf-
u. Wohnzimmer, Kücheneinricht,
zu bill. Preisen, ferner Matratze».

Sofas billig.
Eigene Werkstatt. Lieferung frei.

W. Minor,
Bismarckring4, vorm. Aorkstr.

Besichtigung ohrrc Kaufzwang

Hck« ll Mü\
linier Pierdeta

ä 1 Mk. 11 Stück 10 Mk.
Franhfurier Pieck!«
k 1 Mk. 11 Stück 10 Mk.

ä 3 30 Mk, 10387
n  nach auswärts Porto u. Liste

30 Pfg. extra,
noch zu haben bei:
Leen.SÄ .'i
Rudolf Staffen,

Bahnhofstr. 4.

Damen uns Herren aus
allen Kreisen ist zum Heiraten
bestens Gelegcnh. gcb. durch Fra»
Pfeiffer, Frankfurt a. %
Mainzerlaudstr. 71, 1. 5394
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